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Großer österreichisch-ungarischer Lrsolg zur See.
Dar sranzöfische Unterseeboot„Zrernel"vernichtet. - tz Vamps«, \ Motorsegler und zahlreiche Segelschiffe versenkt.
Gesterreichisch-ungarische Truppen

im Vormarsch aus Zpek.
Die feindliche Nrtiverietätigkeil auf dem
italienischen Rrisysschauplatz heilt an
Montenegrinische Truppen im Narstgelande
zurüchgeworfen . — Eine serbische Nachhut

östlich Ipek geschlagen.
v «r österreichisch-ungarische Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 6. Dez. (Nichtamtlich.) Amtlich

verlautet vom 6. Dezember, mittags:

Russischer Nriegsschauplatz.
Nichts Neues.

Italienischer Kriegsschauplatz.
An der Jsonzofront  hielt das feindliche Ge-

schützscuer an. Es war an einzelnen Stellen , insbeson¬
dere gegen den Görzer Brückenkopf,  zeitweise
ziemlich lebhaft. Auch die Stadt Görz  und der an¬
schließende Ort . St . Peter  wurden aus allen Kalibern
beschossen. Im Abschnitt der Hochsläche von D o b e r d o
setzte italienische Infanterie unter Tag bei Red i-
pugl ia und Polazzo,  abends bei Sa » Martina
zum Angriff ein; sie wurde überall abge¬
wiesen . An der Tiroler Front  dehnte sich die
gegen den befestigten Raum von Lardaro gerichtete
Tätigkeit der feindlichen Artillerie nun auch auf die
anschließenden Stellungen nördlich des Le d rotales
aus.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unsere Truppen sind nun auch westlich und südwest¬

lich von Novibazar  und an der von Mitrowitza nach
Zpek führenden Straße auf montenegrinisches
Gebiet vorgedrungen . Im K a r st g e l ä n d e der
fester « wurden montenegrinische Bortruppen auf ihre
Hauptstellungen zn rückgeworfen.  Östlich von
Z p e k schlugen wir eine serbische Nachhut; unsere
Spitzen nähern sich  der Stadt.

Die Zahl der in den gestrigen Kämpfen cingcbrach-
ten Gefangenen übersteigt 2180 Mann.

Der Stellvertreter des Chefs des Gencralstabs:
v. Höf er , Feldmarschallcntnant.

Rühne Taten österreichisch-ungarischer
Rriegs -chiffe nahe der albanischen Rüste
Am 5. d. M. früh hat unser Kreuzer „N o v a r a"

mit einigen Zerstörern in San Giovanni di Medua drei
große und zwei kleine Dampfer , fünf große und viele
kleine Segelschiffe, während sie Kriegsvorräte
landeten, durch Gcschützfcuer versenkt.  Einer der
Dampfer flog in die Luft.  Die Flottillen wurden
dabei von etwa 28 Geschützen sehr heftig, aber erfolg¬
los  beschossen.

Nahe davon hat S . M. S . „Warasdiner " das
französische Unterseeboot „Fresnel " ver¬
nichtet  und den Kommandanten , den zweiten Offizier
und 26 Mann gefangen genommen.

Eine andere Flottille hat in der Nacht auf den
2 3. November  einen mit drei Geschützen armierten
Dampfer  und einen großen Motorsegler,  beide
italienisch,  vollbeladcn auf der Fahrt von Brindisi
nach Durazzo versenkt, die Überlebenden des Dampfers,
darunter vier von der Kriegsmarine , gefangen ge¬
nommen,  die Bemannung des Motorseglers in
Booten freigelassen.

Flottenkommando.
*

Diese neuesten und großartigen Erfolge der Flotte
des uns verbündeten Donaustaates werden überall ein
Echo der Freude auslösen . Nicht allein , weil auch ein
französisches Torpedoboot zum Opfer filD sondern
weil dadurch auch unseren Gegnern abermals vor Augen
geführt wird , daß Truppen - und Munitionsüber¬

führungen nach Albanien , zur Hilfe für Serbien , nicht
so einfach und leicht sind, wie sich die Verbündeten diese
Transporte gedacht haben mögen. Die Nähe der öster¬
reichischen Küste uird österreichischen Kriegshäfen wird
für derartige Unternehmungen stets eine große Gefahr
blechen. Dieselbe Ausgabe und dasselbe Ziel , das sich
die österreichisch-ungarischen und deutschen Untersee¬
boote im Mittelmeer gegen das englisch-französische
Saloniki -Abenteuer gestellt haben, erwachsen auch in
der Adria und gegen den schon vor einiger Zeit ange-
kündigten Zug durch Albanien. Erfreulich ist dabei,
baß auch Italien  dabei sein Teil abbekommt.

vermehrte Teilnahme feindlicher Rrkegsschiffe
an den Dardanellen . — Englische Truppen im
Irak bei Rut eiKmara zur Flucht gezwungen.

Oer amtliche türkische Bericht.
W. T.-B . Konstantinopel, 6. Dez. (Nichtamtlich. Dcaht-

bevicht. Amtlicher Bericht vom 5. Dez.) Das Hauptquartier
meldet: An der Jrakfront  sammelt sich der geschlagene
Feind bei Kut el Amara  in den vorher befestigten Stellun¬
gen. Unsere Truppen näherten sich am 3. Dez. Kut el Amara
auf eine Entfernung von zwri Wegstunden. Indem sie den
Feind von Norden und von Westen her bedrängen, zwangen
sie die feindlichen Truppen, die sich auf dem Kut el Amara
gegenüberliegenden feindlichen Ufer befanden, sich«ns ihre
Schiffe zu flüchten.  Zwischen Kut el Amara und Bagh
Kale erbeuteten wir rin unversehrtes, mit Munition beladenes
feindliches Schiff und machten emige Gefangene. Wir
finden im Fluß viele Leichen des Feindes.

An der Dardanellenfront  nahm unsere Artillerie,
indem sie die vom Feinde zu Wasser und zu Lande ausge-
führtc Beschießung energisch erwiderte, die Stellungen der
feindlichen Infanterie und Artillerie mit Erfolg unter Feuer.

Bei Ar i B u r u n richtete ein feindliches Tor¬
pedoboot  am 4. Dez. sein Feuer nach verschiedenen
Punkten. Am gleichen Tage zeitweiliger Artillerie- und
Bombcnkampf. Zwei feindliche Transportschiffe
wurden auf der Höhe von Ari Burun durch unser Feuer ge¬
zwungen, sich zn entfernen.

Bei Sedd - ül - Bahr  zerstörten am 4. Dez. 2 Minen,
die wir vor unserem rechten Flügel zur Entzündung brachten,
eine feindliche Gegenmine. Ter Feind eröffncte darauf ein
heftiges Jnfanteriefcuer gegen diesen Flügel, warf mehrere
Bomben und beschoß sodann 2 Stunden lang ununterbrochen
unsere Stellungen. An der Beschießung nahm auch ein
Monitor  teil und ein Panzerkreuzer. Auf dem linken
Flügel schwaches Jnfanteriefcuer. Der Feind warf dorthin
eine große Anzahl Torpedos. Unsere Flugzeuge  setzten
die Erkundungsflüge und die Angriffe mit Erfolg fort. Der
KriegsflugzcngführerLeutnant v. Hansen und der Beobachter
v. Schiltmigen warfen Bomben auf einen feindlichen Monitor
und zwangen ihn, das Feuer einznstellen und sich zurück,
z u z i e h e n. Im übrigen ist nichts zu melden.

Die Ereignisse auf dem valkan.
vor erneutem ernsten Angriff auf das

französische Expeditionskorps bei Rrivolac.
Br . Kopenhagen, 6. Dez. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .)

Aus Saloniki  erfährt das Pariser „Journal ", General
Sarrail erwarte in jedem Augenblick einen ernsten An¬
griff  auf das französische Expeditionskorps bei Krivolac.
Gegenüber den stark ausgcbautcn französischenStellungen
zögen sich in breiter Front die bulgarischenGräben hur, die
sich an einzelnen Stellen bis auf 15V Meter an die französi¬
schen Stellungen herangearbeitet hätten. Das englische
Korps habe in den letzten Tagen erhebliche Verstärkun¬
gen  erhalten.

Die Franzosen verstärken ihre Front bei Krivolac.
W. T.-B. Athen, 6. Dez. (Nichtamtlich. Renten.) Aus

französischer  Quelle wird berichtet, daß die ganze
Frontiinie von der Cerna bis Krivolac regelmäßig v e r -
stärkt  wird . Auch die Stellungen östlich des Flusses Warbar
werden allmählich verstärkt, um die Zone, welche zum Schutze
der Eisenbahn dient, auszubreiten.

Eine Warnung an das französische
Hauptquartier.

Der veränderte deutsch-österreichische Aufmarsch.
Br . Rotterdam , 6. Dez. (Eig. Drahtbericht . Zens. Vln.)

Der Berichterstatter des „Journal " in Saloniki meldet, daß
das französische Hauptquartier  am 30. Nov. ein
Telegramm mit der Warn  u n g erhalten hat, die öster¬
reichisch-ungarischen Truppen hätten die Richtung chres Aus-
marsches verändert und gingen nunmehr eilig nach Bul¬
garien.

Was über König Peter gesagt wird.
Br . Amsterdam, 6. Dez . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln . )

Aus zuverlässiger Quelle erfährt der Berichterstatter der
„Boss Ztg.", daß König Peter zu dem bisherigen französischen
Gesandten in Serbien vor einigen Tagen sagte : Noch im
Juli habe ihm Rußland  versichert, daß nicht viel gefehlt
habe und die serbischen Truppenabteilungen wären nach
einem anderen Kriegsschauplatz gesandt worden. König
Peter gedenkt in Kürze nach Paris  zn reisen, wo er einst¬
weilen bleiben will. Der König ist sehr krank und sein Ge¬
mütszustand erschüttert.

Griechenlands Neutralität.
Eine widersinnige Erfindung.

Sofia , 6. Dez. (Zens. Bln .) Die MeDung einiger
Blätter , Griechenland  habe von Deutschland  eine
Bürgschaft, dafür verlangt , daß deutsche oder österreichlsch-
umgarische Truppen nicht in griechisches Gebiet
einrücken ioürden, selbst wenn Saloniki zum ausgesprochenen
Stützpunkt der Engländer und Franzosen gemacht würde,
wird von zuständiger Seite als Erfindung  bezeichnet.
Eine solche Bürgschaft sei weder gegeben noch von Griechen¬
land verlangt worden. Sie wäre auch ein reiner Wider¬
sinn.  Eben deswegen hat sich die griechische Regienumg so
eifrig um die Anerkennung ihrer Neutralität durch den
Bierverband bemüht. Deswegen wurde auch die Anerkennung
der griechischen Neutralität durch die Verbandsmächte dtö ein
Sieg der griechischen Pölitik begrüßt.

Eine griechisch-offiziöse Äußerung. *
Br . Athen, 6. Dez . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bin .)

Die beste Antwort auf die neue BerverbaUdSnccke gibt die
offiziöse „Nea Himeüa", irckem sie schreibt: Wenn die
englischen Pläne auch mit den griechischen Plänen überrrn-
stimmten, wäre kein Grieche englandfeirEch gestimmt. Wenn
aber , wie es Tatsache ist, die Interessen beider Lärtder sich
kreuzen,  muß man sich fragen , weshalb Griechenland den
englischen Befehlen und Ratschlägen sich unterstellen soll,
wenn Griechenland unabhängig  bleiben und keine
Kolonie oder Filiale der Londoner Bank sein soll.

Ter diplomatische Sieg Griechenlands.
Sofia , 6. Dez. (Zens. Bln .) Die Note der Verbands»

Mächte hat den beklemmenden Schwebezustand in befriedigen¬
der Weise b e e n de t. Der Inhalt der Note, welche die N e u-
tralität Griechenlands  auch fernerhin anerkennt
und nur die Regelung verschiedenen, für die Sicherung und
Bewegungsfreiheit der Bcrbandstrnppen im Mazedonien un¬
erläßlicher Maßnahmen fordert, wird als maßvoll und freund¬
schaftlich bezeichnet, das Versprechen der unverkürzten
Rückgabe  des für die Operationen benutzten griechischen
Gebiets und eines Schadensersatzes  besonders unter¬
strichen. Sobald die Regierung sich mit dem Inhalt der Note
einverstanden erklärt, soll sofort die Aufhebung der bisherigen
Zwangsmahregeln erfolgen.

Zuspitzung des Verhältnisses zwischen
Griechenland und der Entente.

Bor einem kurzfristigenUltimatum?
Br . Sofia , 6. Dez . (Eig . Drahtbericht . Zens . Dln .) Hier

angelangte Meldungen aus Saloniki  besagen , daß der
Bierveckcmd infolge der Ablehnung seiner Forderungen von
seiten Griechenlands ein kurzfristiges Ultimatum
in Athen zu überreichen beabsichtige und möglicherweise Ge¬
waltmaßnähmen gegen Griechenland anwenden dürfte . Für
diesen Fall hält man es hier nicht für ausgeschlossen, daß sich
Griechenland offen den Mittelmächten  anschließt umd
Mit Bulgarien  Abmachungen über die südmazedoniscben
Gebiete trifft.
Sperrmatznahmen gegen die griechische Flotte

Br . Genf , 6. Dez . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
Pariser Blätter melden, daß die Sperrmaßnahmrn
gegen die griechische Flotte  bereits getroffen wur¬
den. Englische Behörden verboten den griechischenHandels¬
schiffen, die englischen Häfen zu verlassen. Die Spannung
zwischen Griechenland und der Entente verschärft sich immer
mehr. Die Hauptstützpnnkte des Widerstands gegenüber den
Forderungen der Verbündeten gehen von Gunaris aus , mit
dessen feindseliger Haltung gegen die Aktion der Alliierten
Skuludis rechnen müsse.
Torpedierte englische vampfer im Mittelmeer.

W. T.-B. Marseille, 6. Dez. (Nichtamtlich. Drahtbericht.)
Reuter meldet: Der Dampfer „Billedagler" von Tunis hat
elf gerettete Matrosen eines englischen  Dampfers ge¬
bracht, der torpediert worden ist. Mit dem italienischen
Dampfer „Bolognc" sind 16 Mann der Besatzung des torpe¬
dierten englischen Dampfers „T r e n t i n o" angekommen.

Warum die Saloniki -Expedition versagen muß.
Br . Haag, 6. Dez. (Eig. Drahtbericht . Zeus. Mn .) Der

„Nieuwe Rotterd. Courant " meldet aus Sofia : „Fran¬
zösische  Verwundete , die hier aus der Schlacht am



K a r a s li eingÄbracht wurden , sprachen sich mir , dem Neu¬
tralen gegenüLer , einstimmig mit großer Offenheit dahin ans,
daß bereits i« November die Zufuhr  von Reserven und
Munition ungenügend  war , vor allen Dingen , weil
Mangel an Zugtieren  herrschte , und weil verschiedene
Störungen im Eisenbahnverkehr  vorkamen , die dem
passiven Widerstand der Grieche» zuguschreibe» find. Die
Offiziere waren allgemein der Auffassung , die Expedition sei
zu spät unternommen worden , die Truppenmacht sei zu g e -
ring  und die Vorbereitung und Ausrüstung ungenügend.

Offenbar haben diese Franzosen noch nicht gewußt , wie
auch die deutschen und österreichischen Unterseeboote  im
Mittelmeer den enMschen und französischen Transporten
Schwierigkeiten bereiten , und wie feit Beginn der Expedition
bereit » 34 Dampfer versenkt wurden , die Truppen , Munition,
sonstiges Kriegsmaterial und Proviant trugen , und fo die Zu¬
fuhr an das Expeditionsorps weiter erschwert wurde . Hätten
die in Sofia angekommenen Verwundeten darüber etwas er¬
fahren , so würden sie jedenfalls auch diesen Umstand , erwähnt
haben.

Schwedenfeindliche Kundgebung in London.
Stockholm, 6. Dez . (Zens . Mn .) Uber eine schweden-

feindliche Kundgebung in England  berichtet „Stockholms
Daglblad": Neulich wurden in einem der größten Londoner
Lichtspielhäuser  Kriegsflotten der europaischsn Mächte
gezeigt . Als Dänemarks und Norwegens Flotten erschienen,
lwach das Publikum in Jubel aus , als man aber die schwe¬
dische Flotte zeigte , wurde derart gepfiffen,  daß nran
dies Pfeifkonzsrt kaum beschreiben kann. Unter dem bc-
täubenben Lärm hörte man Rufe : „Nieder mit Schwedens
Flotte !" Die Beschimpfungen , die dabei gegen die schwedisch«
Marine vorgebracht wmiden, lassen fich nicht wiedergeben . Die
Teilnehmer an der schwedischen „Studiensahrt " nach Paris,
die mit allen Komplimenten in Frankreich ausgenommen
tornben , werben in London weilen , wo sie mit allen Ehren¬
bezeigungen von Sir Edward Grey empfangen werden . Die
Herren sollten nicht versäumen , sich in einem Lichtspieltheater
Lve schwedische Motte vorzeigen zu lasten . Sie würden die
wirkliche Stimmung des englischen Volke» kennen lernen,

ttnwerbung norwegischer Arbeiter für die
englische Munitionrindustrie.

»r . Kopenhagen , 6. Dez . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
Ähnlich wie in Dänemark , suchen englisch«  Agenten
auch in Norwegen  Arbeiter für englische Muni¬
tion  s f a b r i ke  n zu werben . Über den Lohnkonflikt an der
Munitionsfabrik des norwegischen Staats in Kongsberg wird
jetzt erzählt , daß etwa 156 Arbeiter damit drohen nach Eng¬
land  zu reisen , wo sie als Tageslohn 1 Pfund bekommen
sollen . Man fürchtet aber, daß diese Leute schließlich auch
dazu gebracht werden könnten, im englischen Heer  Dienste
zu nehmen.

im Falle eines Sonderfriedens zugestehen würden , niemals
dom Vierverband anerkannt werden . Über Albanien  sagt
G - eh, daß England v. rä> Frankreich in eine  Austeilung dieses
Landes nicht einwilligen.

Ei » italienischer General gefallen.
W . T.-B . Bern , 6. Dez . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Mailänder Blätter melden den Tod des Generals Tromsi
aus dem Karst

Die Lage rm Westen.
Heimkehr deutscher Schwerverwundeter auS Frankreich.

W-  T.-B . Konstanz, 0. Dez. (Nichtamtlich. Dvahtbevicht.)
.Heute morgen traf wieder ein von Oberst Bohny geführter
schweizerischer Lazarettzug mit deutschen
Schwerverwundeten  hier ein . In dem Zug .befanden
sich auch ein deutscher und 16 öfterreichisch-urqarische Zivil-
gefangene , darurtter ein ungarischer ReichStagseOgeoridneter.
Diese waren bei Kriegsausbruch in Nordamerika , Südamerika
und Spanien gewesen , wurden aber auf der Heimreife von
fvcmzösischemSchiffen üb gefangen.

Explosion während eines fr-mzSsifchea Manävee».
Br . « enf, 6. Dez. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bin .) Nach

einer Meldung des „Tempz" fand gestern während einer Übung im
Sartoyr - Lager  eine große Explosion  statt , durch die
zwei Offiziere, ein Geniekommandantund ein Genieleutnant, ge-
tötet  wurden . Außerdem wurden drei Offiziere und mehrere Sol-
baten mehr oder weniger schwer verletzt.

Der Krieg gegen Italien.
Wie Italien znm Beitritt zum Londoner Abk- mmrn bewogen

wnrde.

Br . Amsterdam , 6. Dez . (Eig . Drahtbericht . Zens . Mn .)
Vor Beitritt Italiens zum Sonderfrieden -Vertrag hatte Grey
dem Ministerpräsidenten SaScmd-oa eine Abhandlung zugehvn
lassen, dir alle Vorteil«  für Italien nochmals näher er¬
läuterte , falls dieses keinen Sonderfrieden zu schließen ver-
spreche. In dem Aktenstück weist Greh darauf hm, daß alle
Gebietserweiterungen,  die die Mittelmächte Italien

Von Äen östlichen Kriegsschauplätzen.
Berichtigte ruffische Generalstabsmeldung.

W.  T.-B- Wien, 6. Dez. (Nichtamtlich.) Aus dem
Krregsprrffequartier wird gemeldet - In dem amtlichen russi¬
schen Bericht vom 29. Nov . wird zum Schluffe behauptet , daß
wrr auf dem linken Styruferbei  Kozliniczh und Czar-
torysk gezwungen worden wären ,u«ns nach Wester, zuamckzu-
ziohen . Divse Behauptung ist frei erfunden . Alle Ortschaften
auf dem linken Styrufer von Ezartorysk flußabwärts sind
abgebrannt und dem Erdboden gleichgcmacht. Sir liegen im
Tal des FlusteS . Die in ihnen angehäuft gewesenen Winter-
borräte der Russen stnd zuvor von uns zurückgefühnt worden.
Unsere Stellunyen befinden sich auf den das Dal beherrschen¬
den H ö he n des linken Ufers . Da der Styr vor den Stellun-
gen an vielen Stellen leicht idurchsnatbar ist, bei starkem Frost
sogar überhaupt kein Hindernis bildet , wird es russischen Auf¬
klärungsabteilungen immer möglich fein , zu unwichtiger Zeit
auf das Etitfie Fltrßufer herüberzukkomtmen, aber Erfolge stnd
das nicht.

Russische Schiffsankäuse.

W . T .-B . Bukarest, 6. Dez . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Zeitungsnachrichten von der unteren Donau zufolge setzen dre
Russe  n ihre Schi ffsan kä  u fe  fort . In der letzten Zeit
erfolgte der Ankauf der belgischen Schiffe „König Albert"
und „Tigris ". Verhandelt wird wegen des Ankaufes des
Dampfors „Violetta ". Die Verhandlungen wegen des An-
kauftz des schwedischen Dampfers „Daland " hüben sich zvr-

da der Verkäufer die Bedingung stellte , daß das
Schiff nicht zu militärischen Transporten benutzt werde.

Dis Neutralen.
Schwedische Warnung streng neutral zu handeln.
W . T .-B . Stockholm, 6. Dez . (Nichtamtlich. Drahtbericht.

Meldung des Svendska Trlegramm -Bhran .) Gegenüber den
Berichten über den Besuch einiger schwedischer Privat¬
personen  in Frankreich, welche die Vorstellung hervorge-
vusen zu haben scheinen, daß der B -fuch offiziell öder halb-
offiziell gewesen fei , hebt „Svenska Dagbladed " nachdrücklich
hervor , daß dies keineswegs der Fall gewesen ist. Die fünf¬
zehn schwedischen Herren seien als franzosenfveundlich nach
^nkroich gereist , weiter nichts. Politische  Bedeutung
h-ck« der Besuch n acht gehabt , was auch leitende französische
Z ^ r dklutltch gesayt Hütten. Das Matt bedauert , Saß
diiose Reise dennoch einen toettiy neutrtlen Eha-vakter erhalten
hat durch die Ungeschicklichkeit einiger Teilnehmer in ihren
Reden und Unterredungen . Das Matt schließt, «S müsse
Mrrch diese Erfahvimgen veranlaßt , davon abraten , daß der

van dem man rede, eine kommerzielle Studienfahrt
nach Rußland  zu unternehmen , verwirklicht werde.

^»indenburg über°F>en ikampf mlt den
Italineern.

D - S deutsche Heer im Osten auf der denkbar günstigsten Linie.
Berlin , 6. Dez . (Zens . Mn .) Generalfeldiwarschall von

Hindenbury äußemte sich nach der Mener „Nauru Freien
Presse " Paul Goldincmn gegenüber dahin , baß sicher auch
ferner  die österreichisch-uingarische Armee gegen die
Italiener siegreich bleiben werde , über eine vernichtende
Ni ederlage  der Italiener würde er (Hindenbwrg ) sich ganz
besonders freuen . Dieser Krieg solle nicht seinen Abschluß
finden , ohne daß die drei Hauptschuldigen,  Eng¬
land , Serbien und Italien , ihre gerechte Strafe erkitten. DaS
seltsamste sei, daß die Völker der Allnevten Eilands nicht
merkten , wie sie nur für England  sich aufopferten . Im
Osten namentlich , sagte Hindenburg , habe das deutsche Heer
di« denkbar günstigsteLinie  erreicht.

Di« sozialdemokratische FriedcnSinterpellatio» i» der englisch««
»resse.

Br . Amsterdam, 6. Dez. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bin .) Die
ganze englische Presse druckt spaltenlange Bettachtungen ab über
die kommenden Verhandlungen im deutschen Re i chs t a g zu der
sozialdemokratischen Friedensinterpellation.
Da alle Blätter die Interpellation einen deutschen Trick oder Intrige

nennen, um vor den Augen der Welt England  als die Macht
hinznstellen, die den Krieg weitersühtt, obwohl Frieden möglich
sei, handelt es sich, wie immer bei Fällen, wo gleichlautendeAus.
führungen zu vermerken sind, offenbar um einen inspirierten
Artikel.

krlegslkteratur,
„ ,",®r'?e.nKn und Dentfchland ." Von Professor Do . Karl
Roth - Munchen. (8 °. 30 Seiten .) Aus „Länder und Völker

1U Leipzig .) Armien und Deutschland standen sich bis in di«
letzte Zeit so ferne , daß man kaum glauben möchte, ihre Be-
z»ehuiWen in einer besonderen Schrift besprechen zu können.
Der Versöffer schildert die Bedeutung des armenischen Bottes,
n?ne Beziehungen zum Westen und speziell zu Deutschland,
die Möglichkeit unserer wirtschaftlichen Durchdringung dieses
Landes und die daraus auch für die innere Stärkung der
Türkei sich ergebenden segensreichen Folgen.
m . .--Dre Ukraine und ihre Beziehungen zum osmanischen
Reiche. Von Oberlehrer Dr . Rudolf Stübc - Leipzig.
(8 23 Seiten .) (Verlag von Veit u. Comp. in Leipzig .) Di«
Arbeü stellt sich die Aufgabe , die Geschichte der Ukraine tm
Zusammenhang der osteuropäischen Kultur - und Staatsent-
wicklung Larzustellen Es werden zunächst die ethnographischen
Verhältnisse Südrußlands dargelegt , deren wechselvolles Bild
immer wieder überdeckt wird durch die natürlichen Lebens¬
bedingungen . Sodann gibt der Verfasser eine Skizze der Ge¬
schichte der Ukraine, in der die Einflüffe der Nordgermanen
auf die Staatsbildung , der Byzantiner aus die Kultur be¬
sonders betont werden . Der zweite Teil erörtert die Be¬
ziehungen der Ukraine zum osmamschen Reiche. Zum Schluß
wird dre Frage erörtert , welche Stellung die Ukraine in oem
Kampfe Rußland um den Besitz der Dardanellen und die Herr¬
schaft über den Balkan einnimmt . Die Fragen der Orrent-
politiik und der deutschen Interessen im Balkan und im
türkischen Orient finden in einem abschließenden Ausblick
Betrachtung , der den Zusammenhang der Ukraine mit diesen
letzten Problemen des großen Ringens hervorhobt.

„Die deuttchen Bahnbauten in der Türkei ." Bon Dr.
phil . Richard H e n n i g - Berlin -Friedenau . (8°. 32 Seiten . )
lVerlag von Veit u . Comp. in Leipzig .) Der Verfasser unter¬
sucht in der vorliegenden Schrift m erster Linie die Frage,
was für Dienste die Bagdad - und Mekkabahn mit ihren
Zwei « streckcn im gegenwärtigen Kriege geleistet haben . Das
angeführte Urteil eines maßgebenden Türken : „Wo wären
wir ohne die !" beweist zur Genüge , welchen unschätzbaren
Dienst die deutschen Unternehmungen der Türkei , nach ihrem
eigenen Bekenntnis militärisch , politisch und hoffentlich —
nach siegreich geendetem Krieg — auch wirtschaftlich leisten.

„Der Krieg ." Illustrierte Chronik des .Krieges 19l £ - 15.
Heft 21 und 22. Mit einer Tafel , zwei Reliefkarten (Ncmcy-
Lnneville und .Hochvogesen l ) und einer Tabelle : Die Kriegs¬
flotten Italiens , J âparks und Griechenlands . Franckhsche
Berlagshaichttrng , Stuttgart .) Die Scharte vom 22 . März —
der Tag der Kapitulation von Przemysl — ist auSgewetzt.
Das schwere Opfer , das damals die heldenmütigen Verteidiger
der Festung Przemhsl mit ihrem Kommandanten General
Hormann Knsmanek gebracht haben , die Not und das Elend
der Bvsatzungstruvpen , ihre wiederholten Anstrengungen,
durch Ausfälle sich der russischen Uurklammerung zu « rtzieben,
die letzten Stunden vor der Mergabe der Festung, das alles
schildert Dr . Kurt Floericke in leuchtenden Farben . — In dem
uns gleichfalls vorliegenden 22 . Heft der genannten Stutt-
garter Kriegschrcmik rft von Fendrick ein Aufsatz über „Die
Wimtergefechte im Obsrelsaß veröffentlicht . Außer diesen
beiden Artikeln enthalten die beiden Hefte eine Reihe weiterer
DeröffenUichungen.

Neues und Interessantes über die Seeschlacht an der
Doggerbank berichtet Vizeadmiral Kirchhofs in den vorliegcn-
den Heften 42—44  von Bongs illustrierter KrivgSgesi^ bte
„Der Krieg 1914/15 in Wort und Bild " (Deutsches Berlaas-
hcmS Bong u. So ., Bettin , IV. 57, wöchentlich ein Heft ). Es
wird hier auf Grund authentischer Mitteilungen nachgrwiesen,
daß das Flaggschiff „Lion " schwer verletzt und daß der
Panzerkreuzer „T,ger " gesnrcken ist. Hieran anschließend
gilbt Vizeadmiral Kivchhoff eine Schilderung des Seekrieges
daheim im ersten Halbjahr 1915. Des weiteren bietet die
erste Wtetlung die Darstellung des Weltkrieges , die Fort¬
setzung der Kampfe in Frankreich, besonders die Schlachten
um dre Höhe von Cornbres und um Upern. Ferner finden
wir hochimterrffemte Berichte über den Krieg im Osten und
Kurland von April bis Juli aus der Feder von Wilhelm
von Maffow . „Die zweite Jsonzo -Schlacht", „3400 See¬
meilen im Unterseeboot ", „Kampf - und Riesenflugzeuge ",
„Teilephonie und Telegraphie im Kriege ", „Als Artrllettst in
den Karpathen ", „Ein Beitrag zur englischen .Krtrgsführirna"
„Belustigungen unserer Truppen hinter der Front ", „In
kritischen Stunden ' u. a. m. Auch diesen Heften sind, wie
den anderen , farbige Kunstberlagen beigefügt , die, wie imurer.
ein lebendiges Bild von den Vorgängen auf den KrieMchau-
plätzen vermitteln.

Kriegsberichte «us dem Grasten Hauptquartter . Heit 8
bis 10. (Stiittgart , Deutsck̂ Berlags7AnstaÄ .) Heit ss îmit
2 Karten ) berichtet unter dem Titel „Die Schlacht in Yfalizien-
Bon Przemysl bis Lemberg " über das glorreiche Borrucken
der verbündeten Armeen in Galizien . Heft 9 : „Vpern Les
Gparges , Ban de Sapt " (mit 3 Karten ) gibt als scharfen
Kontrast zu dem großartigen Beispiel ausgeprägten Be-
wlegungskriegs rm Osten drei typische, für unser Heer nicht

In der Nacht vom 22. gum 28. Dezember , um 11 Uhr
17 Min ., erreicht die Sonne  ihre größte südliche Ab¬
weichung vom Äquator , 23« 27', und damit auch am Tage
ihren tiefsten Stand über dem Horizont . Die nördliche Halb-
kugel hat daher den kürzesten Tag,  und mit diesem be¬
ginnt für sie der Winter.  Der Kalender verzeichnet zu¬
gleich den Übertritt der Sonne aus dem Zeichen des
„Schützen" in das des „Steinbvcks ", während der wahre
Stand der Sonne bei Rektaszension 18b 0m und Deklination
— 23« 27', michin im westlichen Teil des „Steinbocks " ist —
durch die Wirkung der allgemeinen Präzession , >deS Vorrückens
der Nachtgleichenpunkte auf der Ekliptik von Ost und West,
also gegen Ordnung der Tierkreisbilder , um jährlich 50."26
haben sich die Äquinoktial -, folglich auch die Solstitialpunkte
jetzt schon um etwa die Breite eines ganzen Zodiakalbildes rück¬
wärts verschoben, die Kalenderzeichen stimmen daher nicht
mehr mit diesen überein . Die D e kl i n a t i o n der Sonne
beträgt am 1. Dezember — 21« 40' 56", nimmt bis zum Win-
tersolstitium noch um 1° 46' zu und danach bis zum 31. Dezem-
-ber, an dem sie 23° 9' 59" beträgt , wieder um 17' ab. Daraus
ergeben sich folgende Mittagshöhen  der Sonne über
dem Horizont : für die geographische Breite von 54° (das nürd-
lichste Deutschland ) 14° 19' am 1. und 12° 33' am 22., für die
Breite von 61° (das mittlere Deutschland ) 17° 19' am 1. und
15° 33' am 22.. endlich für die Breite von 48» (das südliche
Deutschland und Mittelösterreich ) 20° 19' am 1. und 18° 83'
am 22. Dezember ; bis zum Monatsschluß wächst die Mittags¬
höhe der Sonne wieder um reichlich einen halben Bogengrad
(17'). Die TageSlänge  erfährt vom 1. bis zum 22. eine
Abnahme von 7% bis auf 7%  Stunden im nördlichen Gebiet,
va» 8 btt» «ruf 7% Stunden im mittleren Gebiet und von

8% bis auf 8ya Stunden im südlichen Gebiet ; bis zum 31.
verlängert sich der Tag nur um 4 Minuten , die fast ganz auf
den Nachmittag entfallen . Durch die zur Solstitialzeit sehr
langen D ä m m e r u n g e n wird indessen der Tag im Norden
morgens um 48 Minuten und abends um 49 Minuten , ins¬
gesamt also um mehr als iy%  Stunden , verlängert , während
im Süden die Morgendämmerung 50 Minuten , die Abend-
dämmerung 52 Minuten währt , die Tagesdauer mithin um
fast 1%  Stunden vergrößert wird.

Unser Mond  zeigt im Dezember folgenden Gestaltwech¬
sel : Neumond am 6., um 7 Uhr 4 Min . nach.. Erstes Viertel
am 13., um 12 Uhr 38 Min . nachm., Vollmond am 21., um
1 Uhr 52 Min . nachm., und Letztes Viertel am 29., um 1 Uhr
59 Min . nachm. Der Mond befindet sich am 7. Dezember , um
2 Uhr 3 Min . vorm ., in seiner Erdnähe bei einem Abstand
von 56.9 Erdhalbmessern von je 6378 Kilometern und am
21. Dezember , um 1 Uhr 6 Min . vorm., in seiner Erdferne,
bei einem Abstand von 63.7 Erdhalbmeffern . — Im Dezember
ereignen sich sechs Sternbedeckungen  durch den Mond,
deren Zeiten (in MEZ ) für den Berliner Horizont folgende
sind : am 10. Dezember Theta des „Steinbocks " (Größe 4.0)
Eintritt 6 Uhr 55.6 Min . und Austritt 1  Uhr 25.4 Min.
nachm., am 13. Dezember Lambda der „Fische" (Größe 5.0)
Eintritt II Uhr 2.0 Min . und Austritt 11 Uhr 55.8 Min.
nachm., am 18. Dezember Stern 19 des „Stiers " (Größe 4.4)
Eintritt 1 Uhr 20.1 und Austritt 2 Uhr 31.5 Min . vorm ., so¬
dann Stern 17 des „Stiers " (Größe 4.0) Eintritt 1 Uhr
38.1 Min . und Austritt 1 Uhr 46.1 Min , vorm ., ferner Stern
20 des „Stiers " (Größe 3.0) Eintritt 1 Uhr 42.4 Min . und
Austritt 2 Uhr 51.8 Min . vorm., endlich am 19. Dezember
Chi des „Stiers " (Größe 5.5) Eintritt 4 Uhr 48.7 Min . und
Austritt 5 Uhr 37.9 Min . nachm.

Die g r o h c n P l a ii e t e n sind im Dezember , mit Aus¬
nahme des Merkur , sämtlich, teils sogar ganz vorzüglich zu
beobachten ; Venus und Jupiter , die beiden hellsten Gsstirne,

weilen am Abendhimmel , Mars und Saturn während der
ganzen Nacht über dem Horizont . Merkur,  der am
13. Dezember , um 12 Uhr mittags , seine Sonnenferne er¬
reicht und am 16. D ^ ember , um 1 Uhr vorm., in seine obere
Konjunktion kommt, bleibt , wie gesagt , unsichtbar. Seine Erd¬
abstande sind am 1. 1.40, am 16. 1.45 und am 31. 1.36 Erd¬
bahnhalbmesser oder Einheiten von je 149.48 Millionen Kilo¬
metern . Der scheinbare Durchmesser des Planeten ist dem¬
entsprechend 4."8, 4."6 und 4."9. -Venus  strahlt während
des ganzen Monats zuerst etwa %,  zuletzt reichlich -/ Stun¬
den lang imi Bild des „Schützen" als Abendstern . Sie Erreicht
am 10. Dezember , um 6 Uhr vorm., ihre Sonnenferne . Ihr
Erdabstand verkleinert sich von 1.57 bis auf 1.45 Einheiten,
ihr Scheibendurchmesser wächst dadurch von 10."7 bis auf
11."6. Am 8. Dezember , um 8 Uhr vorm., hat Venus Kon¬
junktion mit dem Mond , der nördlich an ihr vorüberschreitet;
man sieht deshalb die zarte zunehmende Mondsichel am vor-,
angehenden Abend nordwestlich (rechts), am folgenden Abend
dagegen iwrdöstlich (links oben) von dem Planeten . — Mars
bewegt sich im Bild des „Löwen " noch rechtläufig , wird aber
gegen Monatsschluß nahezu stationär . Er erscheint täglich
früher , zuerst bald nach 10, zuletzt schon vor 9 Uhr abends
über dem Ostnordosthorizont und erlangt seinen höchsten
Stand im Süden am 1. Dezember um 5 Uhr 15 Min . und am
31. Dezember um 3 Uhr 39 Min . vorni . Sein Erdabstand
nimmt weiter ab von 1.97 bis auf 0.83 Einheiten , denn Mars
eilt jetzt seiner Opposition und Erdnähe im Februar 1916 ent¬
gegen . Der Scheibendurchmesser vergrößert sich von 8."8 bis
auf 11."2, infolgedessen nimmt auch der schon sehr starke Glanz
des Planeten noch zu . Am 26. Dezember , um 8 Uhr abends,
hat der Mond mit MarS Konjunktion , der Mond begleitet den
Planeten südlich während der ganzen Nacht. — Jupiter,
der im Bild des „Wasserinanns " langsam rechtläufig fort«
schreitet, steht bei Dunkelwerden schon hoch am südlichen Him¬
mel , wo er am 1. Dezember um 6 Uhr 44 Mg . und am



5ro « Dienstag, T> Dezember 1915.
minder rühmliche Episoden aus dem Stellungskrieg , der den
Feind im Westen vom deutschen Boden fernhätt . Heft 10
(mit 1 Karte ) endlich darf besonders freundlicher Auinahme
beim Publikum sicher sein, bringt es doch „Neues vom Feld¬
marschall Hindenburg ".

„Der Bölkerkrieg." (Verlag Julius Hofsmann in Stutt¬
gart .) Nunmehr sind die Hefte 45 und 46 er,chienen, in denen
die Behandlung der Ereignisse an der Westfront von Mitte
Januar bis Mitte Mai 1915 fortgesetzt wird. Die Art und
Weise, wie der „Bölkerkrieg" seine Ausgabe löst, läßt sich am
besten mit einer gut Organisierten Führung an Ort und
Stelle vergleichen. Die Örtlichkeiten werden durch Pläne und
Schilderungen , die Dinge durch Bilder anschaulich gemacht;
dann, stellen sich die jeweils besonders Sachkundigen mit ihren
Vorträgen ein, die nicht nur die Kämpfe selbst, sondern auch
wichtige technische und taktische Einzelheiten betreffen ; es
werden im Anschluß hieran spannende und sttmnwngsvolle
Episoden erzählt . Besuche in den Schützengräben, den Quar¬
tieren und an Orten , wo der Krieg besonders eindrucksvolle
Spuren hinterlassen hat, gemacht.

Der Kampf um die Butter.
Aus St -vaßburg i. E. wird uns geschrieben: Lllan hat

sich im Festungsbereich in diesen 16 Kriegsmonaten an vieles
schon gewöhnt. Das Bewachen der Brücken und Tore , das
Vorzeigen der Pässe wird kaum mehr als eine Belästigung
empfunden , urch nur einige spärliche Künstlersseelen achten
manchmal in diesen düstern Abenden auf die Posten, deren
scharfe Silhouetten sich auf Schanzen und Gräben wie Aus¬
schnitte aus alten Bilderbogen vom gvauen Himmel aibheberu
Aber entschieden neu und „nie dagewesen" wirAe in den
letzten vierzehn Tagen auf dem ehrwürdigen , still vornehmen
Kleberplatz der Kampf um die Butter , der an Heftigkeit
zwischen 7 und 9 Uhr mit jeder Viertelstunde zunimmt . Es
war überhaupt schon ein Ereignis , daß der Markt bet Kriegs-
beginn auf diesen Platz verlegt wurde. Jeden Mittwoch uni)
Freitag genoß man in Straßbuvg das seltsame Schauspiel,
ein . Heer von Bäuerinnen , Wikdhändlern mitsamt ' ihren
Ständern , Körben, Säcken um das Standbild des berühmten
Generals Kleber sich scharen zu sehen. Straßburgs ganze
Vergangenheit drängt sich gewissermaßen in diesem Platz
zusammen.. Während der Broglie mit seinen Anlagen und
Barockplätzen von jeher einen eleganten, geselligen Charakter
trug, ' war der Kleberplatz Straßburgs militärischer Stolz.
Hier auf der „Place d'armes " wurden zur Franzosenzelt die
großen Paraden abgehälten, hier lösten die deutschen Wachen
sich ab und erklang in Friedenszeit Schlag 12 llhr die Wacht-
parade . Alte enge Gaffen und breite Straßen münden in
den Platz ein. Von allen Seiten rahmen ihn Häuser ein, die
das Münster hoch überragt . Es ist ein Kunterbunt von
deutschem Mittelalter , Gotik, deutscher Renaissance, ftmizö-
ffidjem Barock, moderner deutscher Baukunst und doch eine
herrliche Harmonie von Schönheit und Kultur.

In dieser Umgebung thront auf einem erhöhten Sockel
der tapfere Feldherr Kleber, der ein Söhn Straßburgs war
und ungestört in der Mitte dieses großen Platzes von seinen
Siegen träumen konnte. Jetzt freilich spielen sich um den
ehernen Mann recht stürmische Szenen ab. Er , der über
Heere den Generafftab schwang, kann nicht einmal eine Schar
aufgeregter Frauen zur Rühe zwingen. Die bravem Schutz¬
männer freilich tun ihr Bestes ; aber auch sie müssen manch¬
mal achselzuckend den wilden Knäuel von Hausfrauen sich ent¬
wirren lassen. Die meisten Bauersfrauen , die buttervcr-
ratende Körbe trageir, werden schon unterwegs abgefangen
und von einer Schar von Frauen und Dienstmädchen bis zum
Markt begleitet. Hier beginnt der Kampf ! Zehn Pfund
Bretter sind zu verkaufen und zu 1,80 M. das Pfund ; denn
so steht es weithin sichtbar auf der schwarzen Tafel — aber
statt zwanzig sind es hundert Hände, die sich nach der kost¬
baren Ware ansstrecken. Gewöhnlich taucht die zu Boden ge¬
kauerte Gestalt m dem Gedränge vollständig unter — sie sucht
ihren Korb vergebens zu schützen — die Butter wird ihr
förmlich weggeriflen, und nur mit Mühe kann sie das Geld
überzählen , das man ihr in die Schürze wirft . In dieser
höchsten Not schreit sie nach dem Schutzmann, der ihr zu Hilfe
eilt und mit Ernst und Würde selber den Butterverkaus in
die Hand nimmt . Wer auch er wird von allen Setten be¬
stürmt , und die grauen , die früher sittsam ihre Kaffeekränz,
chen abhielten, bieten nun in ihrem Zorn und ihrer Hast ein
Schauspiel, das unablässig zwffchen hinreißender Komik und
drohender Tragik schwankt.

Manchmal fällt auch für stille Beobachter und Menschen-
freunde eine kleine Freude ab, so, wenn der Schutzmann im
wildesten Geschrei den Rest der Butter selber kaust und sie
dann ein« halbe Stunde später an alte Mütterchen und
schüchterne Mädchen abgibt.

Man hat immer darauf gewartet , daß der alte Kleber
Äinmal von seinem Sockel heruntersteigt und selbst Ordnung

31. Dezember um 4 Uhr 57 Min . kulminiert , um zuerst bald
nach Mitternacht , zuletzt bereits vor 11 Uhr abends unterzu¬
gehen. Vom Jupiter entfernt sich jetzt die Erde , die Abstände
beider sind am 1. 4.68 und am 81. 5.16 Einheiten , daher nimmt
der Scheibendurchmesser Jupiters von 89."0 bis auf 35."4 ab.
Am 13. Dezember, um 4 Uhr nachmittags , kommt der Mond
mit Jupiter in Konjunktion, bei der der Mond nördlich von
dem hellstrahlenden Planeten steht. — Saturn,  her sich
langsam rückläufig im Bild der „Zwillinge " bewegt und sich
seiner Opposition am 4. Januar 1916 nähert , geht anfänglich
gegen 7, am Monatsschluß schon vor 5 Uhr abends im Nord-
osten auf ; er kulminiert am 1. Dezember um 2 Uhr 32 Min.
und am 31. Dezember um 12 Uhr 25 Min . nachts. Ihm
nähert sich die Erde von 8.22 bis auf 8.04 Einheiten . Der
Scheibendurchmesser des Planeten wächst von 18."7 bis auf
19." 1; die große Achse des Ringsystems erscheint also immer
noch weit geöffnet. Am 22. Dezember, um 9 Uhr nachm., ge-
langt der Mond mit Saturn tn Konjunktion ; der noch fast
bolle Mond weilt dabei nahe nördlich des Planeten und be¬
gleitet ihn während der ganzen Nacht. — Uranus,  der sich
langsam rechtläufig im Bild des „Steinbocks" bewegt, eilt
dem Jupiter etwa 2y2 Stunden voran , er kulminiert am
1. Dezember um 4 Uhr 23 Min ., am 31. schon um 2 Uhr
80 Min . nachm., geht daher anfänglich gegen 9 Uhr, am
MonatSschluß schon gegen 7 Uhr unter . Seine Erdabstände
sind am 1. 20.33, am 31. 20.73 Einheiten , sein Scheibendurch¬
messer beträgt 4."0. Gegenwärtig gibt es eine gute Gelegen¬
heit, den Uranus aufzufinden , er steht nämlich sehr nahe
nördlich von dem Stern 4. Größe Theta des „Steinbocks",
schimmert aber selbst nur , für das unbewaffnete Auge eben
noch deutlich erkennbar , als Sternchen 5. Größe . — Neptun
zieht mit schneckenhafter Langsamkeit im Bild des „Krebses"
seine Bahn , er bewegt sich jetzt rückläufig. Da er am 1. Dezem¬
ber um 3 Uhr 43 Min . und am 31. um 1 Uhr 43 Min . vor-
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schafft. Aber es scheint nicht seine Sache zu sein — denn
seine Blicke richten sich gleich kühn und ruhig auf das alte
StvaUmrg . Bald wird auch das seltsame Schauspiel ganz auf¬
hären. Es heißt, die Stadt wird den Butterverkauf selber
übernchmen, und dann wird auf dem Kl-eberplatz die Ruhe
und Eintracht zurückkehren. H. Sch.

wasserstratzen.
. Vor einigen Wochen ist ein ungarisches Schiff zum

ersten Male wied w seit Kriegsausbruch bonauabwärts
gefahren und hat in Widdin Frachten eingenommen,
die es^ nach einem ungarischen Donauhafen gebracht
hat. Die Bedeutung dieses Ereignisses ist wahrlich
groß. Der Weg nach Bulgarien und weiterhin nach
der Türkei ist damit für uns freigeniacht, und es wird
die Aufgabe unserer Politik wie der unserer Verbünde¬
ten in Wien und Budapest sein, diese Hochstraße des
Verkehrs niemals wieder versperren zu lassen. Der
Tag ist nicht mehr fern, wo die unumstößlich gewor¬
dene Tatsache, baß Bulgarien -Grenznachbar des Donau¬
reichs werden wird , ihre Bekräftigung durch einen
Friedensvertrag finden wird . Die Donau wird als¬
dann eine Wichtigkeit bekommen, die sie bisher nur
darum nicht besaß, weil unsere Volkswirtschaft und die
unserer Freunde , namentlich aber die unsrige , nicht in
dem Grade südostwärts orientiert war , wie es die poli¬
tische Geographie und die auf geographische Grund¬
lagen einzustellende Politik eigentlich immer hätte er¬
fordern sollen. Dort im Südosten öffnen sich für uns
fortan die breiten Tore , durch die unsere Kulturrnacht
und unser Wirtschaftsrnarkt in die weitee Welt , in un¬
angebrochenes und unabsehbares Gebiet des Wirkens
hinüberströmen können und müssen. Die Donau ist der
naturgegebene Weg zu diesem Ziele, nicht der einzige,
freilich, aber ein sehr wichtiger. Damit sie jedoch ihre
große Aufgabe erfüllte , muß sie in unmittelbare Be¬
ziehung zu unseren Wasserstraßen gesetzt-werden. Heute
steht es noch immer so (wir denken dabei nicht an den
anormalen Kriegszustand), daß der Seeweg von den
Balk-anhäsen und von Kleinafien zu uns billiger als der
kombinierte Fluß - und Eiserrbahnweg ist. Das rumä¬
nische und das bulgarische Getreide , das nach Mann¬
heim geht, kommt nicht donauaufwärts zu uns , sondern
auf langer Seefahrt durchs Mittelmeer , Atlantischen
Ozean, Kanal und den Rhein . Das ist, wenn man die
Karte zu, Rate zieht, ein unnatürliches Verhältnis , und
es liegt in unserer Macht, es zu ändern . Es muß ge¬
ändert werden, und das wird geschehen, wenn wir end¬
lich und nach allzu langem Zögern die Lehren beherzi¬
gen, die uns , der Krieg austeilt . Wenn je, so ist jetzt
der psychologische Augenblick da, wo die unermüdlichen
Vorkämpfer für den Donau -Mainkanal die letzten und
kräftigsten, Anstrengungen machen sollten, um zu ihrem
schönen Ziele zu gelangen. Wir hoffen dabei sehr auf
die persönliche Initiative des Königs Ludwig von
Bayern , der diese Frage hauptsächlich in die Möglichkeit
einer praktischen Mion hinübergelenkt hat . Mian
sollte,nicht einwenden. daß mitten im Kriege die Zeit
für die Größe solcher Aufgaben nicht da ist. Es handelt
sich ja nicht darum , von heute auf morgen die Sum¬
men zu bew-illigen , sondern es handelt sich um den Ent-
schluß, um die Erzielung einer grundsätzlichen Der-
ständigung der Reichssaktoren, und das kann auch jetzt
geschehen, die technischen und sonstigen fachmännischen
Kräfte feiern ja nicht, auch ist im Grunde genonimen
olles vorbereitet und durchgearbeitet. Nur eben der
setzte Entschluß fehlt, und der muß endlich nachgeholtwerden.

Der Tonau -Mainkanal wäre aber auch nur das
Teilstück eines großangelegten Kanalsystems, wie es
den süddeiltschen Regierungen vorschwebt, nicht bloß der
bayerischen, sondern auch der württembergischen Regie-
rung . Es muß ganze Arbeit gemacht werden, sie kann
auch gemacht werden, weil eigentlich nichts im Wege
steht als eine gewisse traditionelle Schwerfälligkeit des
bureaukratischen Apparats , und weil der Antrieb zur
Durchführung des großen Planes gerade durch unsere
den Südosten jetzt an uns heranziehende Politik mäch¬
tiger als jemals zuvor geworden ist. Eine wichtige Zu-
sammenstellung dessen, worauf es ankommt, möchten
wir im Anschluß an das Geiaate einem Aufsatz ent-
nehmen, den wir in der Wirtschastsbeilage der Vossi

mittags kulminiert , ist er während der ganzen Nacht für grö¬
ßere Instrumente zu beobachten. Sein Erdabstand verringert
sich von 29.42 bis auf 29.10 Einheiten , sein scheinbarer Durch¬
messer besitzt den absolut geringen , relativ jetzt aber großen
Wert von 2."6. Der Standort des Neptun , der als Stern¬
chen 7. Größe schon mit einem kleineren guten Fernrohr ge¬
sehen werden kann, liegt zwischen dem Stern 5. Größe Zeta
und der Krippe im „Krebs", näher aber Zeta.

Sternschnuppen  zeigen sich in größerer Zahl als
gewöhnlich in den Tagen vom 6. bis 13. Dezember , in denen
auch das Mondlicht wenig stört ; besonders sind die Tage vom
9. bis 12. durch Sternschnuppen ausgezeichnet, die vorwiegend
aus dem Bild der „Zwillinge " (abends im Osten) ausstrahlen.

Die Pracht des F i x ste r n h i m m e l S verringert das
Mondlicht vorwiegend in den Tagen vom 11. bis 26. Dezember
(Vollmond 21.), in der übrigen Zeit ist der Mond nachts zu¬
meist abwesend. Schon am Abend -erheben sich die mit vielen
glänzenden Gestirnen besetzten Wintersternbilder : der
„Orion ", der „Kleine Hund" und der „Große Hund", dieser
mit dem Sirius , über den östlichen Horizont und zieren dann
mit den höher stehenden Bildern des „Stiers ", des „Fuhr¬
manns " und der „Zwillinge" während der ganzen Nacht den
Südost-, Süd - und Südwesthimmel . Die Milchstraße zieh«
sich, zwischen„Orion " und „Kl. Hund ", im Ostsüdosten empor-
sreigend, über den Zenit zum Westnordmesten wieder zum
Horizont herab, wo die Sterne des „Schwans " auf ihrem»lich¬
ten Grund glänzen und zur Rechten die Gestirne der „Leier"
kräftig hervortreten . Im Süden breiten sich der „Eridanus"
und der „Walfisch" aus , darüber im Tierkreis steht der
„Widder", während über diesem wieder, hoch im Südwestcn
die drei Hauptsterne der „Andromeda" etwa auf den Zenit
weisen, in dessen Nähe, nach Nordwesten zu, man auch die
einem W ähnelnde Anordnung der hellen „Cassiopeja"-Sterne
erblickt. Den Nordnordosten bedeckt der „Große Bär ".
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fchen Zeitung " finden. Die Arbeit orientiert über die
betreffenden Wast'erhauplänc selbst, und wenn im
Laufe der letzten Jahre auch das meiste davon zerstreut
veröffentlicht worden ist, so hat es seinen Nutzen, ein-
mal die Gesamtheit dieser Pläne übersehen zu können.

Die Grundlage der süddeutschen Wasserstraßen würde
die Kanalisierung der Donau und die Schiff¬
barmachung des Mains  bilden . Die von Faber
verfaßte , im Jahre 1903 veröffentlichte Denkschrift zu
dem technischen Entwurf einer neuen Donau -Main-
Wasserstraße sicht einen leistungsfähigen , modern aus-
pebauten Kanal vor, der ungefähr dem Zuge des alten
Ludwrgskanals folgt. Für die Durchführung dieses
Entwurfes sind aber die großen und zahlreichen Krüm¬
mungen des Mains sehr störend. Fader schlägt daher
einen Kanalabstieg von Nürnberg über dem Steiger¬
wald nach Marktbreit am Main vor. Gchhardt geht
in seinen Vorschlägen noch weiter . Sein im Oktober
1908 veröffentlichter Plan will eine Kanalverbindung
bei Steppberg von der Dorrau abzweigen, deren nörd¬
licher Teil nach Nürnberg gehen und die Bogen des
Mains durch eine Führung von Nürnberg westwärts
über Marktbreit bis nach Wertheim am Main abschnei-
den soll. An den Nürnberg -Steppberg -Kanal würde
sich südlich über die Donau hinaus ein Anschlußkanal
nach München und Augsburg fortsetzen.

Die württembergische Industrie erstrebt sowieso eine
Kanalisierung des Neckars von der Mündung bis nach
Stuttgart . Das Projekt von Gugenhan und Eberhardt
sieht eine Verlängerung durch einen Kanal vor , der von
Stuttgart über Waiblingen , Gmünd , Aalen und Heiden-
heim bis nach Gundelfinaen an -der Donau führen
würde . Diese beiden Fachleute haben auch auf die Be¬
deutung eines Kanals zwischen Donau und Bodensee
hingewiesen, der in Ulm beginnen und unter Benutzung
-der Schüssen über Laupthcim, Biberach und Ravens¬
burg nach Langenargen am Bvdensee in der Nähe von
FriedrichÄhafen verlaufen würde. . Außer der Regulie¬
rung der Donau bis Ulm ist die Kanalisierung des
Rheins bis zum Bodensee für diesen Plan Voraus¬
setzung. ^ Über die Durchführung der Rheinkanalisation
haben sich die badische und die schweizerische Regierung
bereits verständigt . Alle die vorgenannten Pläne er¬
streben eine Verbindung von Rhein und Donau . Der
geplante Main -Werra -Kanal hingegen soll im Anschluß
an den Donau -Main -Kanal eine direkte Verbindung
von der Donau bis nach Bremen Herstellen.

Man sicht, es sind gewaltige Aufgaben , -die nach
Lösung drängen . Und nun wird es darauf ankommcn,
sic auch wirklich in Angriff zu nehmen.

Die Tagung des Keichshaushalts-
Kusschusses.

Br . Berlin , 6. Dez. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bin .)
Der Ausschuß für den Reichs Haushalt  wird mit seinen
Arbeiten bis zur Wiederaufnahme der Vollsitzungen nicht
fertig  werden . Er wird zwar die Kriegsgewinnvorlagen
und vielleicht die Ernährungsfrage bis zum Donnerstag er¬
ledigen können. Nach der Kanzlerrede  und nach der
Verhandlung der sozialdemokratischen Friedens¬
interpellationen  wird sich der Ausschuß aber noch
einige Tage mit Z e n s u r f r a g e n, mit der Frage der
Herabsetzung derAltersgrcnze  bei den Invaliden¬
renten usw. beschäftigen. Bei der weiteren Beratung der
Lebensmittelfrage in der heutigen Sitzung des Hauptaus¬
schusses des Reichstags wandte sich Staatssekretär Dr.
Delbrück  gegen die Behauptung , daß die Landräte  bei'
der Durchführung der Kartoffclverordnungen versagt hätten.
Sie seien vielmehr manchmal darüber hinausgegangen . Die
Frage der Versorgung mit Fetten  sei schwierig. Er hatte
eine Regelung der Verteilurig für notwendig. Die aus be¬
schlagnahmten Rohstoffen erzeugte Margarine im Preise von
1.40 M. für das Pfund sei doch nicht auf den Markt gekom¬
men ; sie wird den Gemeinden zur Versorgung von Minder¬
bemittelten überwiesen werden. Eine Verordnung, , durch
welche die Überschüsse großer Molkereien  ent¬
sprechend verteilt werden, werde demnächst erlassen werden.
Staatssekretär des Reichsschatzamts Dr . Helfferich  wies
an einem reichen Zahlenmaterial nach, daß die K o st e n des
Lebensunterhalts  im feindlichen Ausland viel stärker
gestiegen seien, als bei uns , besonders diejenigen für Kar¬
toffeln.

Kn die kriegsverletzten OffiZiere.
Die Gründung des Deutschen Hilfsbundes für kriegsverlchte

Offiziere hat im ganzen Lande lebhaften Widerhall gesunden. Die
der Geschäftsstelle täglich zugehenden. Zuschriften bekunden überein¬
stimmend die Notwendigkeit der Gründung und erklären die all-
seitige Bereitwilligkeit, an der Durchführung der Zwecke »nd Ziele
des Hilssbundes mitzuarbeiten.

Die Aufgabe des Hilssbundes besteht darin , die lriegsverletzteu
Offiziere des aktiven Dienststandcs und solche der früheren Jnakti-
vität und des Beurlaubtenstandes , die für die Fortsetzung des aktiven
Dienstes oder ihres früheren bürgerlichen Berufes infolge Verwun¬
dung oder Krankheit nicht mehr fähig sind, in andere geeignete Be¬
rufe hinüberzubringen . Die Offiziere sollen aber nicht nur versorgt
werden etwa derart , das; sie vor der Not des Lebens geschützt sind
— dafür ist die staatliche und gesetzliche Fürsorge in bester Weise
aeschafsen —, sondern sie sollen alle als vollwertige, brauchbare
Glieder unseres Volkskörpers erhalten und zu Persönlichkeiten weiter-
gebildet werden, die geeignet sind, daran mitzuschaffen, dast unser
Volk in dem gewaltigen wirtschaftlichen Ringen , das diesen, Kampfe
mit den Waffen folgen wird, immer an erster Stelle stehen soll.
Unsere Offiziere, denen der Krieg das Schwert aus der Hand ge.
-wrnmen hat , wollen nicht nur Stelleninhaber sein, sondern sie
wollen in diesen Stellen etwas schaffen und leisten. Das zeigen
»lle Äußerungen, die der Geschäftsstelle zugehen.

Der Deutsche Hilfsbund ist bereit, in Gemeinschaft mit den zu¬
ständigen Stellen alle Maßnahmen zu treffen, die erforderlich sind,
im den an ihn herantrctenden Wünschen gerecht zu werden . Die
Ausbildung für andere Berufe soll zunächst in die Wege geleitei
werden. Die Ausbildung gliedert sich in mehrere Hauptgruppen:
den Abschluß der Schulbildung und die Vorbildung für kauf¬
männische, technische und andere Berufe.

Der Abschluß der Gymnasialbildung durch das Abiturienten'
-xamen öffnet alle Wege in das Leben. Jedenfalls , wer nur immer
wünscht, einen akademischen Beruf zu ergreifen , muß das Examen
gestanden haben. Da damit zu rechnen ist, daß Erleichterungen für
>ie Ablegung des Examens geschaffenwerden, derart , daß das Ent¬
behrliche ausgeschaltet und die Erlernung des Notwendigen be-
chleunigt wird, so ist anzunebmen, daß die Vorbereitungszeit sich
gegenüber dem ordnungsgemäßen Schulbesuch abkürzen läßt.

Für kaufmännische Berufe ist eine theoretische und praktische
Ausbtldung nebeneinander erforderlich. Die zuständigen Stellen
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rm Lande und die kaufmännischen Korporationen sind in Erwägungen
Egttreten , wie es zu ermöglichen ist, daß diejenigen Offiziere , die
l^ rfleute zu werden beabsichtigen, in einer den jeweiligen Verhält-
Em des .einzelnen ebenso wie der im Interesse der Allgenieinheit
unentbehrlichen Gründlichkeit der Vorbildung entsprechend vorbe¬reitet werden.
, Bei den technischen Bernsen wird es sich nicht umgehen lassen,

eme besonders gründliche Vorbildung einzuleiten. Immerhin wer-
dm d,e in der militärischen Praxis gewonnenen technischen Kennt-
uifle emzelner Herren sowie die Ziele, denen sie zustreben, Erleichte-
rungen ermöglichen.
, , , Äuch die Landwirtschaft wird geeignete Herren , nauientlich
solche, die vom Lande kommen und Vorlenntnisse haben, bei ent-
sprechender Nachschulung verwenden können.

Nicht in diese Gruppen fallende Berufe werden der Eigentum-
lichkeit des einzelnen in bezug auf die Vorbereitung entsprechend
zu bearbeiten sein.

Die Beamtenlaufbllhn kommt ohne akademische Vorbildung , im
allgemeinen mir für mittlere Stellen in Betracht . Hierfür sind die
behördlichen Bestimmungen entscheidend.

Um praktische Arbeit leisten zu können, ist unbedingt erforderlich,
zu wissen, wreviel Herren für die Einzelberufe in Frage kommen.

Der Deutsche Hilfsbund für kriegsverletzte Offiziere, E . B..
Berlin W . 56, französische Straße 29, bittet daher alle Offiziere
des aktiven und Beurlaubtenstandes sowie der Jnaktivitüt , für die
em Berufswechsel infolge innerer oder äußerer Kriegsverletzung itn.
vermeidbar ist, ihm möglichst umgehend folgende Angaben zu mache« :

1. Lebensalter und Dienststellung.
2. Eventueller früherer Zivilberuf.
3. Bisherige Vorbildung.
4. Art der angestrcbten Beschäftigung.
5. Angabe der erwünschten Ergänzungsvorbildun «, >

Und zwar:
ä) Abiturientenexamen,
b ) Kaufmännische Vorbildung,
c) Technische Vorbildung,
d ) Landwirtschaftliche Vorbildung,
e ) Sonstige Vorbildung,
f) Vorbildung für Beamtenlaufbahn.
*5. Angabe der für die Ausbildung erwünschten Städte
Der Deutsche Hilfsbund wird dann fesfftellen, wieviel Herren
, einzelnen Ausbildungszweige in Frage kommen, mrd

schaffen s»r die Organisafion des Ausbildimgswefens
, , mehr der Hilfsbund hierin unterstützt wird , um so bess-r und
schneller kann er den von ihm übe rnommenen Pflichten Nachkommen.

klus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Haushälterisch mit Zeit und Butter umgehen.
Infolge des  Fettmangels sieht die städtische

Beratung s sie l le für B o lk s e r n ä h r u n g und
M a s v e r w e r t u u g sich veranlaßt, im Auftrag des Lebens-
mrtteildezernenten der Stadt , die Konditoren  darauf hin-
Zuweifen, ihren Butter- und Fettverhrauchgehörig einzu-
jf chr ä u ke n. Man findet leider noch außerordentlichviele
Gebäckarten im Handel, die ungefähr zu ein Viertel aus Fett
bestehen. Es liegt jedoch im Interesse der Allgemeinheit, daß
das wenige vorhandene Fett an die Bevölkerung einiger¬
maßen gleichmäßig verteilt wird. Da nun in wohlhabenden
Familien , die als Käufer für die Konditorwareu vor allem
in Betracht kommen, schon durch die Fleischmahlzeiten Fett
genossen wird, so ist Fett im Gebäck überflüssig und wird für
die Ernährung nicht entbehrt, denn es gibt so viele andere
Gebäckarten, daß das Publikum sich sehr gut mit einer ge¬
ringeren Auswahl begnügen kann. Im Vergleich zu unseren
Angehörigen im Feld haben wir daheim wahrlich noch nicht
unter zu geringer Abwechslung in bezug auf Kost zu leiden.
Welche Arten von Gebäck ohne oder fast ohne Fetr geliefert
werden können, braucht man den Fachleuten nicht zu sagen,
und die Hausfrauen werden auch Buttergebäck von anderem
unterscheiden können. Deshalb wird sich die Sache am ein¬
fachsten regeln, wenn die Käufer Mandelgebäck, Honigkuchen,
Fruchtpasten und mit reichlich Fruchtmus durchsetzten Kuchen
'bevorzugen, denn wenn in Konditoreien plötzlich nur noch
Brot mit Marmelade außer den Getränken verabreicht werden
dürfte, so würde das für das ganze Konditorgewerbe eine
große Schädigung bedeuten, nicht nur für die Besitzer, sondern
auch für die zur minderbemittelten Bevölkerung gehörenden
Angestellten.

Durch verünftigen Verzicht an richtiger Stelle soll dem
arbeitenden Stand ein Teil des zur täglichen Nahrung unbe¬
dingt nötigen FettS zugeführt werden. Sollte dieser Hinweis
nicht genügen, so wird sich die Stadt zu weiteren Maßnahmen
genötigt sehen.

Die Hausfrauen  werden auch in diesem Jahre
wieder daran denken, Weihnachtsgebäck  herzustellen.
Sähen sie aber einmal mit eigenen Augen, wie einzelne Ar¬
beiterfrauen ihr Essen oft nicht nur ohne jedes Fleisch, son¬
dern auch ohne jedes Fett Herstellen müssen, so würden sie sich
!!wr sich selbst schämen, in diesem Jahre Spekulatius und ande¬
res Fett enthaltendes Gebäck verschwenderischerweise herzu-
sstellen. Man halte sich, sofern die zu erwartende Bundesrats-
berordnung nichts anderes bestimmt, in diesem Jahre während
der Festtage an Nu 'ßgebäck , Pralinees , Frucht¬
bast en,  k a n d i er  t e F r ü cht e, H o ni g ku che n usw., doch
beschränke man sich überhaupt auf ein ganz bedeutend gerin¬
ges Maß als im Vorjahr. Auch für unsere Krieger wähle
man bei Süßigkeiten fettlose Sorten.
[ _ Einige wenige Backrezepte  werden unten abgedruckt,
nicht etwa, um zum Backen anzuregen, sondern um davon ab-
znhalten, Zutaten, die der fetzigen Lage nicht entsprechen, zu
verwenden. Unsere Hausfrauen denken im großen und gan¬
zen noch viel zu wenig an die Allgenieinheit. Haben sie noch
2 Pfund Butter im Hanse, so streichen sie ihren Kindern noch
:einmal recht dick Butter aufs Brot ; und wenn eine Hausfrau
mach mit Lift Fett austreiben kann, oder sich schon einen Vor¬
rat an Fett beiseite geschafft hat. meint sie, es sei ihr gutes
«Recht, ihren Angehörigen das übliche Weihnachtsgebäck vorzu-
ssetzen oder ins Feld zu schicken. Wo ,nan bestimmt weiß, daß
-draußen fetthaltige Sachen fehlen, schicke man Wurst, Schinken
und dergleichen; das Gebäck stelle man aber ohne Öl, Fett oder
-Butter her. Man bedenke, daß z. B. in Nüssen sehr viel Fett
-enthalten ist, und man vergleiche die Preise : 1 Pfund Hasel¬
nußkerne 1.60 M., 1 Pfund Fett 2 M. Vorzüglich zum Ber-
sthicken eignet sich auch Honigkuchen. Also, Hausfrauen, setzt
lerwe Ehre darein, daß chr in diesem Jahre nichts tut was
>der Allgemeinheit schadet.
»nn^ ^' Egsapfeltorte (genügend für ein kleines Backblech).
200 Gramm Mehl, 150 Gramm Kartoffelmehl , 100 Gramm Ruder
1 Sßafrt Eipulver , 15 Pf . = 4 Eiern , eine halbe Tage Milch oder
80 Grmmn Trockenmilch ui einer halben Tasse heißen Wassers auf-
Kslost. ims man vor dem Untermischen wieder abkühlen läßt , % Tee.
M -l Bmillepnlder (besser noch echte Vanille oder geriebene
Zitronenschale), K Pakt Backpulver. Es wird alles zusammenge-
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hnrff , auf einem mit Wachs oder Ll eingcriebcncn Blech ansgerollt,

ein wenig geriebenem Brot bestreut (wegen der Feuchtigkeit der
npfcl ), dick mit 3 Pfund geschnittenen Äpfeln belegt, init Zucker be-
gebacken̂ ™ ^ Cn starker Hitze in ungefähr einer halben Sfiinde

Honigkuchen oder süßes Kriegsbrot (billig in
einer Spring - oder Kastcnform zu backen). % Pfund Honig, Kunst-
homg, Sirup oder Orangeumarmelade und % Pfund Zucker werden
gekocht. Dahinein wirkt niau 1 Pfund Mehl, % Teelöffel gestoßene
Jfelfen, 1 Teelöffel Zimint (1 Teelöffel Anis nach Belieben), 1 ge.
mnifter Teelöffel Natron iu einer Tasse lauwarmem Wasser aufgelöst.
Rum oder Kakao verbessert den Kuchen. Die Oberfläche bestreicht
man vor dem Backen mit Wasser. Zur Verzierung kann man
Mandeln anflegen. Backzeit bei Mittelhitze 1 Stunde.

Honigkuchen (auf Blechen zu backen). Pfund Honig
ftnrs gelocht,, % Pfund brauner Farinzucker, 2 Pfund Mehl, 8
Grarrwi Hirschhornsalz, 20 Gramm Zimt eingewirfi . Die in

lsrcnnm schwere Stucke abgeteilten oder in Printenform der-
arbeittten Kuchen werden auf ein kaltes gefettetes Blech gelegt.
Will man sw schon braun haben, so bestreicht man sie auf der Ober-
feite mit einer Glasur von Kartoffelmehl , das man auf einem Blech
im Ofen oder in einem eisernen Topf röstete und dann mit Wasser
^Stunde nnem  S3rC‘ t0^ te' da -kzeit bei Mittelhitze ungefähr
. ® a f e I « H Bm a kr o n e n. 8 Eiweiß (Kunsteiweiß „Ovoline"

oder dergleichen-, 1 Pnmd gesiebter Zucker, das Innere einer
Stange Vanille , ^ Pfund ungcschätte, geriebene süße Mandeln,

Pfund ungeschälte. geriebene Haselnnßkerne. Das Eiioeiß zu
I ®* nee> Zucker und dem Inneren der Vanille , wird

10 Minuten gerührt , dann werden die Mandeln und Haselnüsse
Mit Hilfe von 2 Teelöffeln seht man Makronen auf

> vder duun geöltes oder mit Speckschwatte abgeriebenes
Haselmch UnÖ ' TU<äe aUt  ® et3ier,m8 in  die Mittee eine halbe

Nachrichtenverkehr mit dem Nusland.
Zur zweckentsprechenden Durchführung der während des

Krî s notwendige!! militärischen Überwachung des
" ® 'chteuverkehrs mit dem Ausland  ist erfor-
derlich, daß der Brieftext der offen ausznliefernden P r i -
vatb riefe  nach dem nichtfeindlichenAusland, mit Aus-
nahme der besetzten Teile Belgiens und Russisch-Polens,
giewhtnel, ob die Briefe in dentischer oder in einer für den
Bwefverkehr nach -dem Ausland gestatteten fremden Sprache
»bgefaßt srntz, nicht über zwei Bogenseitengewöhnlichen Bries-
fvrmats (Quart) hinansgeht. Die Briefe dürfen keine An¬
lagen enthalten, in denen sich Nachrichten befinden, sie müssen
ferner in deutticher ohne weiteres gut leÄbarer Shrist mit
nicht zu engem ZeAenabstand ^ schrieben fein, auch dürfen
kerne Schriftzeilen über Schriftzeilen einer anderen Richtung
qner hinweglaufen. Bei Geschäftsbriefen  kann, wenn
sie rm übrigen den vorstehenden Bedingungen entsprechen, der
Inhalt den Raum von zwei Bagen-seiten überschreiten und die
Beifügung von Rechnungen, Preisverzeichnffsen und der¬
gleichen geschäftlichen Anlagen erfolgen. Zur Verpackung
der Briefe nach dem Ausland dürfen nur Umschläge verwandt
toerten, die aus einer einfachen Papier- oder Stofflage , also
ohne Futtereinlage aus Seidenpapier oder anderen Stoffen,
hergeslellt sind. Bei Briefen, die den aniĝgeüenen Anforde-
ruuyen nicht entsprechen, müssen die Absender damit rechnen,
daß fre  j «folge der Erschwerung des Prüfungsgeschäfts mit
Mehrwöchiger Verspätung am Bestimmungsort eintreffen. Bei
d« ser Gelegenheit wird besonders darauf hingemiesen, daß
der Abfluß der müh dem Ausland gerichteten Sendungen sich
naturgemäß iwn so regelmäßiger und pünktlicher gestalten
wird, je geringer die Zahl der zu bearbeitenden Sendungen
»st. Es fit daher wünschenswert, daß die Zahl der Privat-
briefe nach dem nichtfeindlichen Ausland auf das unabweis¬
bare Bedürfnis beschränkt wird.

_ S" Kriegsauszeichnungen. Mit dem Eisernen Kreuz
L Masse wurden ausgezeichnet: der Mitinhaber der Firma
M. SHneider in Wiesbaden Adolf Kleinhenz (nicht
Kleinberg) und der Musketier Otto Häuser,  Sohn te?
Schreiners Johann Häuser in Wiesbaden. — Die Hessische
Tapferkeitsmedaille erhielt der Wehrmann im Landwehr-Jn-
fmiterie-Regiment 80 Metzgermeister Konrad T h e i s ausMesbaden.

,, — Metallbeschlagnahme. Die Metallsammelstelle in der
alten Arttlleriekasernefit bis auf weiteres wieder Mittwoch-
vorniittag und Donnerstagnachmittag geöffnet. Jedoch dürfen
^ut Verfügung des Kriegsministeriums b e s chl a g n a h m t e
Gegenstände zurzeit noch nicht abgeliefert
werden, da die Bestimmungen über deren Einziehung noch
wicht erschienen sind. Es könnten somit nnr Mtmaterialien
und die besonders genannten der Beschlagnahme nicht unter¬
liege,,den Gegenstände angenommen und zu den seitheriaen
Preisen bezahlt werden.
, 7^ Arbeitsamt. Bei der Vermittlungsstelle  stan-
rJS ^ r̂ "5^ Ember d. I . in der Abteilung für Frauen
f 9 411 ^"geboten von Stellen gegenüber, von
denen 36o besetẑ wurden. Für die gemeinnützigeBetriebs-

sür Heereslieferungen meldeten sich 193 neue
Arbeitsuchende; 102 konnten im Lauf des Monats eingestellt
werden. Der Abteilung für das G a stw i r t s g e w e r b e
waren 572 Arbeitsgesuche, darunter 289 von weiblichen, zuae-
gangen, denen 489 offene Stellen , darunter 175 für weibliche
gegeiiuberstanden; von diesen wurden 473, darunter 172 buzdi

der Abteilung für Männer  lagen
50 Arbeitsgesuche vor, 572 Stellen waren gemeldet und 245

Stegen wurden besetzt. Der Rest der offenen Stellen wurde
«irch Zuweisung bon̂ Kriegsgefangenen erledigt. Bei der
F ach abtei 'lung  für das Malier-, Lackierer- und Weisi-
brn̂ rgewerbe gingen 24  Arbeitssuche ein. Offene Stellt
wurden 10 gemeldet und 10 wurden besetzt. Bei dem Stellen-
Nachweis für kaufmännische Angestellte  meldeten
stch 24 männliche Und 47 weibliche Stellensuchende; ' offene
Stellen wurden 24 für männliches und 24 für lveibliches Per¬
sonal gemelkt . Besetzt wurden 18 durch männliche und 11
durch weibliche Stellensuchende. Bei der Vermittlungsstelle
flir Kriegsbeschädigte  meldeten sich im Laus des
Monats 18 Kriegsbeschädigte, 18 offene Stellen wurden ge-
meldet uiid 15 Stellen wurden b̂esetzt. Jmsgesamt waren im
Monat November d. I . 1992 (,m Vorjahr 2009) Arbeitsoe-
Judie und 16o0 (1575) Angebote angemeldet; besetzt wurden
1514 (1364) Stellen . In der Schreibstube  für Stellen¬
lose der schreibgewandten Berufe wurden 39 Aufttäae erlediat
und 2 Stellenlose wurden durchschnittlich beschäftigt. 9

— Die Ortsgruppe Wiesbaden des Deutschen Webr-
mannsbundes hat für die Wintermonate das Schießen auf
den Militärschießständen eingestellt und dafür Schiest¬
ab ende  mit Militärkarabinern eingerichtet, die zunächst
^den Dienstagabend Sy2[ Uhr in der Kegelbahn der „Loge
Hoheuzollern , Adelheidjtratze 81, stattfinden, weitere Schiest-
ubuuigen sind an einem anbeven Wochentag von 5 bis 8 Ubr
nachmittags vorgesehen. Eine erfolgreiche Tätigkeit der Orts¬

gruppe findet damit chren zeitweiligen Abschluß. Mit großem
Eifer — wie er bei der Wichfigkeitdes Strebens und dem
bitteren Ernst der Zeit wohl begreiflich ist — haben sich die
Mitglieder der Ortsgruppe (die Zahl beläuft sich auf etwa
300) der Schießausbildung mit Militärgewehren gewidmet.
Gewissenhaft haben sie sich den einzelnen Vorstufen, wie
Ziel-, Frei- und Anschlagsübungenunterworfen, um „fertig"
zum Schuß zu kommen, und die überaus guten Ergebnisse
rechtfertigenden Gang der Ausbildung, die in der Hand ge¬
schulter fteiwilliger Kräfte lag. Hand in Hand mit der prak¬
tischen Schulung fanden wöchentliche Belehrungs¬
abende  über das Gewehr und seine Behandlung, das Aeleu,
Gefechtsschießen usw., statt. Die Vortragsabende sollen auch
im Winter fortgesetzt werden, da sie sich der besonderenZu¬
stimmung seitens des Gouvernements der Festung Mainz er¬
freuen dürfen. Viele Mitglieder der Ortsgruppe sind inzwi¬
schen dem Ruf des Vaterlands gefolgt, und Feldpostbriefeder
Dankbarkeit für das Empfangene und die Anerkennung der
militärischen Vorgesetzten sind Zeugen für das in der Schieß¬
ausbildung Geleistete. Noch ist der Kriegsyimmel von schwar¬
zen Wolken bedeckt, zu deren Vertteibung immer weitere
Kreise der Daheimgebliebenen nötig werden. Wer noch damit
zu rechnen hat, daß auch er noch zum Schutz des bedrohten
Vaterlands die Waffe zur Hand nehmen muß, trete dem
Deutschen Wehrmannsbund bei, dessen Ziel und Streben
bleibt: Wehrpflichtige Männer wehrfähig zu machen zum Heil
Deutschlands. Anmeldungen werden bei der Schristleituug
der Ortsgruppe, Schlichterstraße3, P ., entgegengeuommen.

— Die Erziehungs- und Pflcgeanstalt Scheuern bei
Nassau a. d. L. hat ihren die Zeit vom 1. April 1914 bis
1. April 1918 umfassenden 44. Jahresbericht herausgegeben,
dem wir entnehmen, daß im Berichtsjahr 417 Kranke in der
Anstalt verpflegt wurden, und daß die Zahl der seit dem Be¬
stehen der Anstalt überhaupt aufgenommenen Pfleglinge 1419
bettägt. Der Krieg macht sich natürlich auch in dem Austatts-
bettieb geltend, der aber doch in der früheren Weise aufrecht
erhalten werden konnte.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 396 liegt mit der
Marnle-Verlustliste Nr. 59, der Bayerischen Verlustliste
Nr. 239 und der WürttembergischenVerlustlffte Rr. 314 in
der Tagblcrttschalterhalle(Auskunftsschalterlinks) sowie in
Zweigstelle Bismarckrrng 19 zur Einsichtrrahme auf. Sie ent¬
hält u. a. Verluste der Infanterie -Regimenter Nr. 88 und 118,
der Reserve-Jnfanterie -Regim enter Nr. 118, 223 und 224 so¬
wie des Fußartsillerie-Reginrents Nr. 3.

— Auch der Kaffee wird teurer. In den meisten Kaffee¬
häusern der Stadt ist seit dem 5. d. M. der Preis für die Taffe
Kaffee von 26 Pf . auf 30 Pf . erhöht worden.

— Das Beschädigen der Plakate an den Auschlagsäuleu
nimmt, wie die städttsche Geschäftsstelle für Bekleben von
Plakaffäukenmitteilt, in letzter Zeit überhand. Die genannte
Stelle hat deshalb für eine verschärfte Überwachung der An¬
schlagstellen gesorgt und auch um den besonderen Schutz der
Polizei nachgesucht. In zur Anzeige gelangenden Fällen haben
die Schuldigen unnachsichtliche Bestrafung zu erwarten.
Wiesbadener vergnügungs -Sühnen nnd Lichtspiel«.

* Das K -ncphoiüheater , Taumrsstraße 1, bringt ab 7 . Dezember
Waldemar Pshlander , den beliebten Künstler , aus den Spielplan.
„Trotzköpfcheus Eroberung ", ein reizendes Lustspiel in 3 Akten, so-
wie ein tief empfundenes Lebensbild „Du hast mich besiegt", geben
ihm zur Entfaltung seines großen Könnens reiche Gelegenhett. Eine
lustige Geschichte in zwei Kapiteln , welche stch „Intermezzo " befitelt
und ebenfalls von der bestbekannten „Nordischen" stammt, sowie
„Winterfreuden in Davos " und die neuesten Kriegsbettchte vervoll-
ständigen dieses Programm. _

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

!! Rüdesheim. 5. Dez. Die Höchstpreise für Butter
im Kleinhandel sind im Rheingaukreise neuerdings wie folgt fest,
gesetzt worden: Süßrahmbutter (Tafel- und Molkereibutter ) 2 55 M
(seither 2.45 M .), Landbutter 2.20 M . (1.95 M .) für das Pfund.

fit . Usingen, 4. Dez. An Stelle des nach Braubach a. Rh. be¬
rufenen Bürgermeisters Schüring wählte die Stadtverordneten -Ber-
sammlung gestern einstimmig Bürgermeister Lißmann  aus
Neuenhain i. T . zum Bürgermei st erder  Stadt Usingen. Um
den hiesigen Bürgermeisterposten hatten sich etwa 140 Bewerber
bemüht.

8 . Aus dem Oberwesterwaldkreis . 4. Dez. über den Handel
mit Butter  hat der Kreisausschuß neue Bestimmungen erlassen
Der Höchstpreis bettägt für ein Psirnd Landbntter bei dem Verkauf
des Herstellers an Händler 1.60 Ml., an den Verbraucher 1.70 M.
beiin Verkauf des Händlers an den Verbraucher im Kreis 1 70 2Di
außerhalb des Kreises 1.80 M . Händler mit Butter müssen einen
vom Kreisausschuß ausgestellten Erlaubnisschein besitzen, der dem
Hersteller beim Verkauf, dem zuständigen Beamten und den Be-
amten an den Güterabferfigungsstellen vorgezeigt werden muß Als
Händler gelten nur diejenigen, deren Haupterwerbszweig bisher schon
der Butter - und Eierhandel ist.

8 - Hachenburg, 4. Dez. Bei der Stadtverordneten.
Wahl  wurden wiedergewählt : 3. Abteilung : Gerichtskanzlist Iran,
Brenner , 2. Abteilung : Metzgermeister Karl Kräm « ? Abteils?
Kaufmann Otto Schultz und Metzgermeister Heinr . Groß - neuac-
wählt für den zum Magistraisschöffen gewählten Sattlermcister
Johann Graf als Ersatzmann Schuhmachermeffter Franz Struif . Die
Wahl vollzog sich ohne jeden Wahlkampf.

Regierungsbezirk Raffel.
Ms . Kassel, 5. Dez. Die Kaiserin hat mtt der Prin-

zessin Maria Auguste von Anhalt,  der Braut des
Prinzen Joachim , nach zweitägigem Aufenthalt vergangene Nacht
Kassel wieder verlassen und ist nach Berlin zurückgereist. Wie ans
Äußerungen der Kaiserin und aus sonstigen Mitteilungen aus Hof.
kreisen hervorgeht, wird Prinz Joachim  nach seiner Berhei-
ratnng mit semer jungen Frau nach Kassel übersiedcln und hier im
sogenannten Prinzen -Palais in der oberen Königssttaße (dem
Restdeiizschlosse gegenüber) Wohnung nehmen.

Nachbarstaaten u»-Provinzen.
renk . Darmstadt , 5. Dez. Ein Kilo Weizenmehl  ans den

Kopf der Familie gibt die Stadtverwaltung in Darmstadt von dieser
Woche ab gegen Vorzeigung der Brotscheine an die hiesige Ein¬
wohnerschaft ab. Brotscheine brauchen dagegen nicht abgegeben zri
werden. Den Bewohnern ist dadurch die Möglichkeit geboten, ent¬
sprechende Weihnachtsbäckereien,  besonders auch fürs Feld
herzustelleu.

m . Bingen , 4. Dez. Der Steuermann Heller,  ein Sohn
des Steuermanns Heinrich Heller aus Kaub, ist unweit von hier
auf der Rhcinstrecke zwischen Bingen und Aßmannshanttn er-trunken.

Sport und Luftfahrt.
* Altdeutsche Namen für unsere Rennpferde . Wie so mancher

andere Stall , hat auch das Privatgeslüt des Königs von Württem¬
berg m Weil jetzt seinen Fohlen deutsche  Namen gegeben soaar
weithergeholte Äcamen aus der deutschen Heldensage. Da findet man
LulinewL, Floranue , Hersenier, Hütegä, Jeschntr . Lancelot. Lät
Mcstanz, Orilus , Percdur , Revelin , Repanse. Schoystüne, SK%mmr'
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Manche dieser Namen mögen ja seltsam anmuten und garnicht deutsch
klingen, auch in ihrem Ursprung nicht deutsch sein. Aber man
braucht sich nur zu erinnern , daß sie zum Teil aus Wolfram von
Eschenbachs Heldcnbuch vom Parsifal , zum Teil aus anderen dcut-
jchen Sagenkreisen stammen.

* Siegreiche Reiter in Deutschland 1S14. Zum erstenmal in
der Geschichtedes deutschen Rcnnsports steht in diesem Jahre , das
za auchmm erstenmal einen deutschen Reiter (W. Plüschke) unser
Derby gewinnen sah, ein deutscher Jockei an der Spitze der deutschen

Olachrennreiter . Es ist der aus der Tepper-Laski-Schule hervorge-
gangene Rastenberger , der in „totem Rennen " mit dem Amerikaner
Archibald, dem alleinigen Helden der Jahre 1913 und 1914, das
Reunjahr siegreich beschloß. Ihnen folgen der junge Plüschke (aus
der Schule seines Vaters ) und der einstige Graditzer Olejnik, der
erste deutsche Jockei des Gestüts Grabitz. Kasper und O. Müller
sind an dem von Hauptmann Bauer geleiteten Schmieder-Stalle

lausgebildet worden. Rupprecht hat sich vortrefflich eingesührt,
'Schläske vertrat die alte Generation der deutschen Jockeis in Ehren.
Nachstehenddie Liste: Archibald und Rastenbcrger 40, W. Plüschke 30,
Dlcjnik 29, Kasper 23, Rupprecht 11, Schläske 10, Bleuler und Heidt
8, Blume , Tosten, Korb und O . Müller 5, O . Schmidt 4, Brumm 3,

jJrntzsch, Krattiger , Kühl, Kuhnke, Opitz, v. Tucholka und W.e ler2,A.Aschenbrenner,Ackermann,Binder,Braun,Bresiel,
o, Israel , Kaiser, Kunath , Präger , Schröder, R . Torke,

lllrban , Weishaupt , Wodke je 1 Rennen . Die Liste der siegreichen
iHindernisreiter bietet folgendes Bild : Listl 9, Stubing »nd Wurst
3, Kühl 6, A. Reith und v. Tucholka 5, E. Francke und E. Weber 4,
Sandmann , M . Schmidt, R . Torke, Weishaupt und G. Winkler 3,
R . Francke, R . Fritsche, Hahn, Kubinski, Lewieki, Scholz, B . Streit
und W. Winkler 2, Atzenroth, Böhme, Gcrtais , H. Gröschel, Hufen¬
stuhl. Jirasek , Lüder, Lüneberger , Lusta, Mischon, Richter, I.
Schüller , K. Lewicki, Scholz, B . Streit und W. Winkler 2, Atzen¬
roth , Schüller , M . Seiffert , Surfon und Unruh je 1 Rennen . '

* Oberregierungsrat a. D. A. v. Oertzen, der langjährige Vor¬
sitzende der Technischen Kommission des Unionklubs , vollendet heute
sein 75. Lebensjahr . Seit fast einem halben Jahrhundert steht von
Oertzen im deutschen Rennsport , dessen höchste Palme , das Derby,
zweimal an Pferde seines Stalles fiel. Die Entwicklung der deutschen
Bollblutzucht dankt dem noch sehr rüstigen Fünfundsiebzigjährigen
!außerordentlich viel; während seiner langen Zugehörigkeit zum
Reichstag ist er stets in besonderer Weise für die Jnteresien des
deutschen Rennsports und der deutschen Vollblutzucht eingetreten.

Neues aus aller Welt.
Ein Wals ansgebrvchen. Halle,  6 . Dez. Aus dem Zoologischen

Garten entfloh nachts ein soeben eingetrofiener Wolf; er hatte den
iTrcmsportkasten durchbrochen. Me Verfolgung verlief bisher er-
gebrrislos.

Überschwemmung im Schwarzwald. Karlsruhe,  6 . Dez.
>Jm Schwarzwaldgebiet herrschen noch Kälte und starke Stürme.
Die Regengüsse find so heftig, daß das Brigachtal stellenweise über-
" • >enmtt ist und Scheunen und Häuser wie Inseln aus dem

sser ragen.
Eine Dynamitexplosion in Schweden. Kopenhagen,  6 . Dez.

In der Nähe von Lulea fand aus unaufgeklärten Gründen eine große
Cxplosionskatastrophe statt. Die Wirkungen der Explosion waren
so groß, daß in Kiruna , dem nächstgelegene» Flecken, die Häuser

wankten. Mehrere Personen sind schwer verletzt worden. Angeblich
sind 600 Kilo Dynamit cxvlodicrt.

Eine Münchener Militärkapelle in Innsbruck . Innsbruck,
6. Dez. Die Musikkapelle des Münchener Leib-Regiments tras am
Samstag zu mehrtägigem Gastspiel zu Kriegswohltätigkeitszwccken
hier ein. Vom Bahnhöfe erfolgte der Einzug in die festlich beflaggte
Stadt unter dem Jubel einer tausendköpsigen Menge.

vermischtes.
Die ersten serbischen Kriegsgefangene» in Dentschland. Dir

das buntestcVölkergcmischpräsentierenden deutschenKriegsgefangenen-
lagcr haben neuen Zuwachs erhalten : die ersten serbischen Kriegs¬
gefangenen sind in Deutschland eingetroffen und in einem der zahl¬
reichen sächsischen Gefangenenlager untergebracht worden. Vor
einigen Tagen kam der erste Zug mit serbischen Kriegsgefangenen
— 500 an der Zahl — in Annathal -Rotha an. Hier verließen die
Gefangenen den Zug, um den Weg ins Gefangenenlager nach
Heinrichsgrün zu Fuß anzutreten . Bezeichnenderweise konnten die
Serben nicht gemeinschaftlichmit den Russen in denselben Räumen
des Gefangenenlagers untcrgebracht werden, weil die Serben wut-
crsüllt wiederholt Drohungen aussticßen, sie würden sich an den
Russen rächen, die Schuld an dem Unglück Serbiens seien. Um
Raufereien zu vermeiden, wurden die serbischen Kriegsgefangenen
gesondert untergebracht.

Der Schatz im Wasser. Berlin,  6 . Dez. Um 11000 Lei
wurde vor einiger Zeit ein Rumäne in Berlin von einem jungen
Mädchen bestohlen, das er in einer Bar kennen gelernt hatte . Die
Hochstaplerin wurde in Frankfurt a. M ., wo sie unter dem Namen
Käte Fischer in einem Hotel gewohnt und verschwenderisch gelebt
hatte , verhaftet und als Käte Leinhoos aus Gotha entlarvt . In
ihrem Besitz waren nur noch 80 Pf . Die Vermutung , daß sic von
dem Gelde des Rumänen so flott gelebt habe, bestreitet sie. Die Ver¬
haftete behauptet, daß sie, als sic die gestohlene Brieftasche geöffnet
habe, sehr enttäuscht gewesen sei. Die Tasche habe, und das trifft
auch zu, lediglich rumänisches Papiergeld enthalten . Dieses Geld
umzuwechseln, habe sie nicht gewagt, um sich nicht zu verraten , nach¬
dem einige Versuche fehlgeschlagen waren . Sie habe sich dann des
nutzlosen Besitzes entledigt und die ganze Bente in Leipzig ins
Wasser geworfen. Diese Erzählung wird für glaubhaft gehalten,
nachdem sestgcstellt worden ist, daß die Hochstaplerin in Gocha noch
ein Opfer gesunden hat , dem sie 700 M . stahl.

Leere Gefängnisse. Berlin,  3 . Dez. Im Kammergerichts¬
bezirk wird auf Anordnung des Oberstaatsanwalts wieder ein Amts¬
gerichtsgefängnis wegen zu geringer Belegung geschlossen werden.
Nachdem das Gefängnis in Vietz vor kurzem seine Pforten schließen
mußte, weil es keine Insassen mehr hatte, kommt nun Triefen an
die Reihe. Die wenigen dortigen Häftlinge wurden nach dem Amts¬
gerichtsgefängnis in Landsberg a. W. übergeführt . — Gewiß auch
ein erfieuliches Zeichen der Zeit.

Briefkasten.
<Dle Echrtstleltnnn der Wiesbadener Laablatt» beanlworiet nur f*rlftltd>«
«„tragen im vrierkasien. und zwar ohne ReäNSverbindlichkeit. Leshrcchunge»könne» nicht aewäbrt werdend

A. Ivv. Es kann sich nur um die Erbschaft des Schwiegervaters
handeln . Daran hat der Schwiegersohn Erbrechte, wenn seiner Frmi

nach Einführung des neuen bürgerlichen Rechts das Erbteil Mg
ihrem Vater anerfallen ist. An dem Vermögen der Schwiegermutter
steht ihm jedoch ein Erbrecht nicht zu.

* Stammtisch Rosengärtcheu. Ilur Zuchthausstrafe schließt beet
Militärdienst aus , nicht aber der Ehrverlust als Nebenstrafe.

H. 8. Hier dürfte vielleicht das Evangelische Rettuugshaus
hier oder die Katholische Erziehungsanstalt Marienhausen bei Rüdes-
heim in Frage kommen. Wir empfehlen Ihnen , sich dieserhalb mit
dem General -Bormund , Herrn Magiftrats -Obersekretär Kasfpnann,
hier , Marktstraße 1, in Verbindung zu setzen.

5lu§ unserem Leserkreise.
(Nicht verwendete Linsendimgcnlönne« weder zurüchgesandt, noch auibcwayrtloerden .)

* In der Erstaufführung der „Mona Lisa" am Donnerstag , den
25. November, wurde einer Dame im Amphitheater  des
König!. Theaters ihr Nerzpelz  von der Stuhllehne ihres Platzes
en t w e n d e t . Dieses fast Unglaubliche soll zur Warnung den
Damen Wiesbadens mitgeteilt sein. Man sollte doch in der Tat an-
nehmen, daß die Erstausführung eines Kunstwerkes sich nur ge-
blldete Menschen ansehen und nicht auch solche, die ans Raub aas-
geben. Müssen sie sich nicht sagen, daß doch ans diesen Plätzen wobl
keine Menschen sitzen, die überreich mit Glücksgütern gesegnet sind
und daß der Verlust eines solchen Stückes den Bestohlenen schwer
trifft , doppelt in dieser so ernsten traurigen Kriegszeit. G. B.

* Viele Bäcker haben in letzter Zeit die Zwiebacke  kleiner
und leichter gemacht. Da ich aus meine Frage nach dem Mindest,
gewicht nur ausweichende Antworten erhielt , wurde mir von einem
durch das Polizeibureau bezeichneten Sachverständigen der Bescheid,
ein Mindestgewicht und Preis für Zwieback sei nicht vorgeschriebe»,
wohl aber könne man gegen Hcrgabc einer Mehlkarts von 50 Gramm
mindestens 60 Gramm Zwiebackgesamtgewicht beanspruchen. Diese
Vorschrift wird von den Bäckern keineswegs erfüllt ; soweit ich fest-
gestellt habe, betrug das Gesamtgewicht der für eine Mehlkarte von
50 Gramm verabreichten Zwiebacke nur 40 bis 50 Gramm . H. P.
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Gedenkt der Kriegerwifwen und-V? affen! I
Dankt den gefallenen Beiden!

| Betätigt Buren Opferlinn am„Eifern en Siegfried“ ! \

Handelsteil .‘
Die wirtschaftliche Not Albaniens.

Wenn die letzten Reste des serbischen Heeres ia Al¬
banien Zuflucht suchen, so kommen sie in ein Land, das
schon in den letzten Jahren wirtschaftlich arg daxniederlag.
Die Bevölkerung ist kaum in der Lage, sich selbst zu
unterhalten, geschweige denn für einen neuen Zustrom von
Menschen den Proviant liefern zu können. Die Berichte
der österreichisch-ungarischen Konsularämter geben über
die vorjährige mißliche Lage nähere Auskunft und lassen
auf die gegenwärtigen Verlegenheiten schließen. Als am
5. September 1914 die Insurgenten in Durazzo  einzogen,
wurde der Verkehr nach dem Landesinnem sofort aufge¬
nommen. Es folgte ein kleiner Aufschwung des Handels.
Es war vor allem das Binnenland, das infolge Er¬
schöpfung der Vorräte  in mehreren Waren dem
Geschäftsleben in Durazzo einen neuen Impuls gab. Be¬
sonders Kolonialwaren, Mehl, Zucker, Reis, Spiritus, Petro¬
leum und Eßwaren gingen mittels ganzer Karawanenzüge
nach dem Landesinnern. Die Folge hiervon war, daß sich
bald ein fühlbarer Mangel an diesen Waren in Durazzo
selbst einstellte . Da die Ergänzung der Vorräte infolge
mannigfacher Hemmungen, wie Unregelmäßigkeit des
Schiffahrtsdienstes, Ausfuhrverbot von Lebensmitteln usw.
sich immer schwieriger gestaltete, gingen die Preise dieser
Waren gewaltig in die Höhe. Die Teuerung  nahm
stetig zu. Als dann gegen Ende 1914 ein neuer Aufstand
gegen die provisorische Regierung von Durazzo ausbrach,
und als die Stadt neuerdings vom Hinterlande abgesperrt
wurde, hörte fast jede geschäftliche Tätigkeit auf. Die
Landwirtschaft wurde durch die politischen Unruhen stark
in Mitleidenschaft gezogen, da die Aufständischen, zumeist
Landwirte und Pächter, monatelang, und zwar in der wich¬
tigsten Frühjahrsarbeitsperiode und in der Erntezeit, unter
Waffen standen und somit die Bestellung ihrer Felder und
die Einbringung der Ernte arg vernachlässigten. In Sku-
tari  war die Lage insofern etwas besser, als die Felder
bestellt wurden und auch die Ernte 1914 befriedigend aus¬
fiel . Trotzdem gingen schon Ende 1914 die Preise für
Körnerfrüchte auf eine bedeutende Höhe. Die außerge-
wöonliche Preissteigerung erklärte sich daraus, daß sich
einerseits der Konsum von Skutari infolge des starken Zu¬
zuges von Flüchtlingen aus den verschiedenen Teilen Al¬
baniens und aus Neuserbien vergrößerte und andererseits
besonders nach dem Ausbruche des Weltkrieges ein
großer Export von Getreide  nach Montenegro
stattfand. Da nun infolge des Erlasses von Ausfuhrverboten
durch kriegführende und neutrale Staaten in der zweiten
Hälfte des Jahres 1914 neue Mengen dem Markte nur sein-
unzureichend zugeführt werden konnten, begannen die Vor¬
räte knapp zu werden, wodurch die Preise rapid in die
Höhe schnellten. Die ärmere Bevölkerung geriet in eine
mißliche Lage. Es wurden zwar von der Handelskammer
in Skutari Preise für die wichtigsten Lebensmittel festge¬
setzt, doch wurden diese nicht eingehalten. Auch die wirt¬
schaftliche Lage von V a 1o n a wurde durch die unsichere
Lage und die Absperrung vom Hinterlande sehr stark be¬
einträchtigt. Die Ernte reichte gerade für den örtlichen
Konsum aus. ' Auch die ergiebige Viehzucht  hat unter
den politischen Wirren der letzten Jahre sehr stark zu
leiden gehabt, so daß in manchen Gegenden nur sehr ge¬
ringe Viehbestände vorhanden sind. Was die Einfuhr
betrifft, so hat besonders die von Mehl  sehr stark gelitten.
Der größte Teil des benötigten- Melles kommt aus Italien!
Wie die Verminderung der Zufuhren auf die Preise wirkte,
das ergibt sich aus nachstehenden für Durazzo gütigen An¬
gaben : In den ersten Monaten 1914 wurde das italienische
Mehl zu 26 bis 30 Franken cif Durazzo, drei Monate Ziel
oder 3 Proz. Kassenskonto pro Doppelzentner gehandelt.
Nach Eintritt der Zufuhrerschwerungen notierte italienisches
Mehl 63 bis 65 Franken. Ebenso stark ging en die Preise
fei Skutari für Mell in die Höhe, während für Valona die
Zufuhren etwas günstiger waren. Daß für die Belieferung

Albaniens die jetzigen Verhältnisse im adriatischen Meere
günstiger sein sollten, ist nicht anzunehmen, vielmehr haben
die Schwierigkeiten noch zugenommen. Selbst wenn auch
die Ernte 1915 günstiger ausgefallen sein sollte , so ist der
Ausfall von 1914 doch noch nicht überwunden, besonders
wenn man erwägt, daß Montenegro fortgesetzt sehr starke
Aufkäufe von Lebensmitteln in Albanien zu machen wußte.

Zur Leipziger Frühjahrsmesse.
Aus Leipzig wird der „Voss. Ztg.“ geschrieben : Ge¬

legentlich der Herbstmesse 1915 war vielfach der Hoffnung
Ausdruck verliehen worden, die Frühjahrsmesse 1916
würde die ersteFriedensmesse werden und damit die
Wiederkehr normaler Verhältnisse bedeuten. Wie die
Dinge heute liegen , ist noch nicht abzusehen, wann die erste
Friedensmesse stattfindet. Haben ab» die bisherigen drei
Kriegsmessen und namentlich die Herbstmesse 1915 gezeigt,
daß das deutsche Wirtschaftsleben überhaupt nicht
dauernd vernichtet werden kann, so wird gemiß auch die
nächste Frühjahrsmesse ein gleiches Dokument deutscher
Energie und Sebafienskraft werden. Um den mancherlei
Schwierigkeiten, unter denen die Meßindustrien infolge des
Krieges zu leid« , haben, Rechnung zu tragen, hatten für
die Herbstmesse 1914 und die Frühjahrsmesse 1915 erheb¬
liche Nachlässe stattgefunden. Aus gleichen Erwägungen
haben die privaten Meßhausinhaber  beschlossen,
allen die Messe besuchenden Ausstellern auch für die Früh¬
jahrsmesse 1916 einen Mietnachlaß von 25 Proz.
zu gewähren, der von dem Betrage der Ostermeßmiete so!
fort in Abzug gebracht werden kann. Außerdem ist seitens
des Verbandes der Meßkaufhausinbaber an den Rat der
Stadt das Gesuch gerichtet worden, den Ausstellern in den
städtischen Meßhäusern gleichfalls einen allgemeinen Nach¬
laß von 25 Proz. der Frühjahrsmiete zu bewilligen und
weitere Mittel in der Form zu verwenden, daß allen not-
leidenden Ausstellern sowohl in den städtischen als auch
in den privaten Mefihäusera eine Sonderbeihilfe  ge¬
währt würde, wie es im Herbst 1915 mit den damals be¬
willigten 95 000 M. gehandhabt worden war. Es steht zu
erwarten, daß der Rat der Stadt Leipzig dem Gesuch bei¬
treten wird, so daß durch das Vorgehen der Meßhaus-
mhaber für die kommende Frühjahrsmesse eine gute Ein¬
leitung und Vorbereitung geschallen worden ist.

Berliner Börse.
$ Berlin, 6. Dez. Eig. Drahtbericht) Im Börsenver¬

kehr beschränkte sich das Geschäft auf ganz wenige Um¬
sätze. Bei dem Fehlen von Aufträgen außenstehender
Kreise waren die Börsenbesucher völlig auf sich allein an¬
gewiesen . Deckungskäufe der Spekulation machten sich
nicht mehr wie am Schluß der vorhergehenden Woche
geltend, daher unterlagen die Kurse mäßigen Schwan¬
kungen. Etwas reger wurden Daimler, Hansa und Phoenix
gehandelt. Deutsche Anleihen blieben unverändert fest
Von ausländischen Valuten waren österreichische
etwas gebessert.

Banken and Geldmarkt.
* 1864er Österreicher Staatslose. Gezogen wurden nach¬

stehende Serien : 89 273 306 394 458 462 578 607 655 858
929 1040 1052 1117 1289 1462 1622 1836 1940 2038 2069 2080
2192 2217 2587 2626 2710 2772 2814 2995 3118 3124 3135 3221
3245 3251 3253 3408 3506 3510 3513 3635 3714 3718 3881
Aus diesen Serien fiel der Haupttreffer mit 3 00 0 00 Kr!
auf Serie 2710 Nr. 38, der zweite Treffer mit 40 00 0 Kr!
auf Serie 3245 Nr. 47, der dritte Treffer mit 2 0 0 0 0 Kr.
auf Serie 3135 Nr. 14. Je 10 000 Kr . gewinnen Serie 3408
Nr. 5 und 16, je 4000 Kr.  gewinnen Serie 2069 Nr. 92 und
Serie 3221 Nr. 84, je 2000 Kr.  gewinnen Serie 394 Nr 5
Serie 462 Nr. 12 und Serie 2995 Nr. 37. Je 800 Kr ge¬
winnen 8. 89 Nr. 14, S. 306 Nr. 82, 8. 462 Nr. 16 und Nr. 72
S. 578 Nr. 50 und Nr. 64, 8. 607 Nr. 21, 8. 1052 Nr. 69 und
iM, S. 1117 Nr. 47, 8. 1289 Nr. 41, S. 1622 Nr. 5 und S. 1836
Nr. 73, S. 1940 Nr. 1, 8. 2080 Nr. 71, 8. 2192 Nr. 30 und 86
S. 2217 Nr. 42, 8. 2626 Nr. 4 und 74, S. 2772 Nr. 21 und 53,
S. 3118 Nr. 18, 52, 72 und 93, 8. 3124 Nr. 62, 8. 3135 Nr. 41,
S. 3221 Nr. 76, S. 3245 Nr. 97, 8. 3408 Nr. 41, S. 3506 Nr. 29
S. 3513 Nr. 9 und 20, 8. 3714 Nr. 8 .und 82, 8. 3718 Nr. 64,

8. 3881 Nr. 20 und 51. Auf alle übrigen in den verlosten
Serien enthaltenen 4450 Lose fällt der kleinste Treffer von
je 400 Kronen.

* Phönix, A.-G. für Braankohlenrerwertung zu Berlin.
Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 4 Proz.
(f. V. 5 Proz.) fest.

* Das Konsortium Konstantinopel, ein vorwi egend
belgisch-deutsches Syndikat unter Führung der Deut¬
schen Bank,  beschloß laut „Voss.  Ztg.“, die Z. Mnng  d €r
4 Proz. Zinsen auf die Kapitabchuldverachreibungen A mit
der Begründung zu verschieben, daß nicht Be¬
triebe ihre Einn ahmen an das Konsortium abf&hrten. Der
Betrag wird vorläufig gutgeschrieben. Sämfliche Betriebe
werden planmäßig weiteigeführt.

* Neue Bcleihungsbestimmungan bei den Dariehus-
kassen. Zur Beleihung bei den Dariehnskassen sind zuge¬
lassen : 1. Die vom Staat Bulgarien  ausgegebenen oder
garantierten, auf den Inhaber hortenden, festverzinslichen
Schuldverschreibungen, soweit sie an der Berliner Börse
notiert sind, bis zu 40 Proz. des Kurses vom 25. Juli 1914,
eventuell vom letzten vorhergehenden Notierungstage;
2. Die an einer deutschen Börse nicht notierten, an die
SteUe der Aktien der Nobel Dynamits Trust Com¬
pany  Ltd ., London, getretenen Aktien der Dynamit-A.-G.
vorm. Alfred Nobel u. Co. in Hamburg, bis zu 40 Proz. des
Nennwertes; 3. Die dritte össter reichisch,«
Kriegsanleihe,  auch die Zwüschensehehie, bis zu40 Proz. des Nennwertes.

Industrie und Handel.
$ Kriegsleder-A.-G. Berlin,  5 . Dez. Aus dem Auf¬

sichtsrat der Kriegsleder-A.-G. sind folgende Herren aus¬
geschieden : Geh. Regierungsrat Karl Geib, Berlin, Wirkl.
Geh. Admiralitätsrat Gottfried Greß, Berlin, Prof. Dr. Georg
Klingenberg, Berlin, Peter Kühne, Halberstedt und Geheim¬
rat Walter Römhild, Berlin.

* Die Süddeutsche Zinkbteehhändler - Vereinigung in
Mannheim ermäßigt den Grundpreis für Zinkblech um
5 M. für 100 Kilogramm.

* Auflösung deutscher Firmen in Sansibar. „Daily
Telegraph“ meldet: Der englische Kolonialsekretär kündigt
an, daß die Regierung von Sansibar folgende deutsche
Firmen aufgelöst habe: Deutsch - Ostafrika - Gesellschaft
Hansing u. Co., William O’Swald u. Co„ Afrikanische
Handelsgesellschaft, Deutsche Ostafrika-Linie.

* Rheinische Schnckert-Gesellsehaft für elektrische In¬
dustrie, A.-6 . in Mannheim. Die Gesellschaft erzielte einen
Reingewinn von 852 077 M. (i. V. 1138 212 M.). Hiervon
sollen 550000 M. als 5 Proz. Dividende auf 11 Mül M.
Aktifflikapiial (i . V. 5 Proz. auf 8 Mül. M. voll und auf
3 Mül. M. für em halbes Jahr, zusammen 475000 M.l ver¬
teilt und 302 0/7 M. (363 212 MI vorgetragen werden.

Verkehrswesen.
* Die Einnahmen des Sueskanals beliefen ach in den

ersten elf Monaten auf 84 870 000 Franken, gegen 109930000
Franken gleichzeitig im Vorjahr.

Marktberichte.
FC. Frucht- und Futtermittelmarkt zu Frankfurt a. M

vom 6. Dez. Bei ruhigem Verkehr ist die Stimmung un¬
verändert. Getreide geschäftslos, das Angebot in Futter¬
mitteln ist etwas besser geworden, doch ist die Nachfrage
nur gering. Leinkuchen 78 bis 79 M„ Kleie 51 bis 52 M„
Kraftfuttermittel 47 bis 48 M„ Rapskuchen 55 bis 57 M.

®*®tK»n nominell. Die Preise verstehen sich per
100 Kilo. Kartoffeln ab Station per 100 Rite  6J .0 M.

XHc rirorgen-AusgaVe umfaßt 12 ScUcn
_ «uo die Verla,Sbeilag« „Der Rmnan."

bra»!W»if*titer. A. Heger Hartz.
l°r d-n »oliülchen»eil: Dr, phu. A.

(■tgsml B. v. Rauen »»et : rar « achrichtsn aur
dxrctzrtcu: H. » iVjt nb ”Wt m* lia« i£ r g, «.: _ _ _
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Steßtii-AWb«le
Weibliche Persone « .

KaufmännischesPersonal.
Berkäuferin gesucht

TU.

Gewerbliches Personal.
. Tüchtige Damen

-7' Kricgerssrmien > z. Besuch von
PnvrNen mit neuen, ganz hervor.
M " m ledern Haushalt täglich ge-
brauchten leichtvettäuflich. Massen-
arEln ber gut. Verdienst sof. ges.
Wer einmal probiert hat. bestellt

8—1nvka$ u, meI*>. Dienstag «—i
Winkeler ^Straße 3, Part.

Lute Rock- u. Taillen -Arbeiterm'
sof. gesucht Nikolasstraße 33,1 r.

esl e aeü .bte Masch.-Sackflick..
auch Heimarbeit . Sperber,

DMeim er Straße 20. Mtb.
süchtiges Mädchen für den Haushalt

rum 15. Dezember gesucht. Fischer,
Gärtne rei , verl. Pattweg.

Besseres Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen in kl. Haus-
m Dez. ges. Adolfsallee 47, 3.
Borzustellen, von 8— 11 u,  8 —5 Uhr.

Mädchen für Küche und Haus
M tb. Dezember gesucht. Zu meid.
Bahnhof ,trake 1. 1. von 9- 4 HBt.
« Fwichtiges junges Mädchen ges.
Kochen nicht  verl . Scheffelstr. 5, 1 r.

Zumsofort . Antritt weg. Erkrank.
des Mädchens w,rd ein tücht. Allein-
madchen in herrsch. Hausstand ges.,
ttü . in K. u. S ., nur m. g. Zgn . N.
Schierstern. Str . 3. 2, 8—1. 6—8.

Wegen Heirat des jetzigen
«e^ fleißiges , sauberes Mädchen

für Küche und einen Teil der Haus¬
arbeit gesucht Wiesbadener Allee 53,
an der Adolfsböhe.

des Wiesbadener Tagblatts.
———— fliMM bie  ^ eilg' 6ei  Ausgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen z» Big . die Zeile.

Alleinmädchen, w. selbst, kochen
Ä für 15. Dezember gesucht
Adelheidstr aße 23, 2.

Jüngeres Mädchen?
jr>. gut Hausarb . u. etwas kochen k.,
sofort gesucht Albrecktst ra ße 23, 1.

Braves sauberes Mädchen
fofort  gesucht . Kantine IJ, Mer,
Schiersteiner Straße.
Lohn. Besch, f. stets Frauen u. Mdch.
Adolfstraße 1,1 . S tock li nks.

Tüchtiges Mädchen
für Ausgange u. Putzen tagsüber
sofort gesucht. Franz Baumann,
Kochbrunnenvlatz 1, Schneiderladen.
Ehrl , unabh . Frau -der Mädchen

.den -Haushalt tagsüber gesucht.
Borst. %7—%8 NetteKeckstr. 12. 2 r.
L Junges Mädchen für l. Arbeit
tagsüber gesucht. Borst. 11—1 Uhr
Winkeier Straße 3. 3._
Fleiß . Monatsfrau für 1% StbTT.
gesucht Dotzheimer Straße 4, 1.

Monatsmädchen von 8—11 Uhr
gesucht Kirchaaffe 18. 1. S tock

Anständ. saub. MonatSfrau gesucht
Bahnhor itrane 6, 2 links.
Monatsfrau morg. 9—10, mitt . 2—3
gesucht. Ĥeiß, Bertrcnnstraße 17, 2.

. , , Schulfreies Mädchen

6l(Ktn»liijit6ole
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Tüchtiger Reisender für hier
und außerhalb auf neuen amtlich be-
autachteteil, vorzügl. Massenkonsum-
Artikel bei hoher Provision sofort
gesucht. Zu meldeii Dienstagvorm.
von 8—1 Uhr Winkeler  Straße 3.

Gewerbliches Personal.

Tüchtige Schriftsetzer
w-,-  sofort die L. SchellenISoibuchdruckerei, Wiesbaden.
Schalter halle recksts. _ *
«> süchtiger Hufschmied gesucht
Koch. S cknersteiner̂ Straße 54c.
, , Gewandten Buchbinder
für Bersandarbeit sucht die *
L. SchellenbergscheHofbuchdruckerei,Wiesbaden.

r-, ^ Solider kräftiger Mann
As Hausdiener u. Packer, sowie für
Bedienung der Heizung gesucht. An-
mvotemit Zeugnisabschriften unter
M- L0 2 an den  Tagbl. -Perla a._

, Fuhrleute u. Taglöhner
sucht Koch, Schiersteiner Straße 54c.

üd Eteleli-KchcheJ
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

yy F ^uge Stenotypistin sucht
St ellung. Kavellenstr aße 1. 1

Än*U —r
,'uchtünabh . geschäftSkund. junge Frau

r s - Jan . oder früher Stelle
als Verkäuferin in Metzgerei oder

Schuhmacher
außer dem Hause gesuchtlasse 12. Mauer-

Aufschnittgeschäft. Off.' ' u".
an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal. _
, „„ .. Im Weißnähen
fumt Mädchen wertere Ausbildung.
Ost , u. B. 495 an den Tagbl.-Verlag.
r JL. Jute selbständige Köchin
sucA Stellung oder Aushilfe. Hirsch-graben 16. 2. Stock.

w. Besseres Mädchen,
die feinbürgerl . Küche versteht n. ,

übernimmt , sucht Ialle HauSarbei . _ _
fort Stellung . Näheres Erb «-,—
Straße 4, Hinterhaus 1 St . rechts.

Mädchen,
welches schon selbständig einfachen
Haushalt geführt hat, sucht paffende
Stellung . Äuisenstraße 43, 3._

Unabhängige Kriegersfrau,
tüchtig im ganz. Haushalt , sow«
feinbürg . Küche, sucht tagsüb . Stell«
oder auch für ganz. Angeb. nach
Bierstadt , Blumenstraße 21, 1.

rau mit guten Empfehlungen
-4 Besch, im Waschen u. Putze«,
oritzstraße 44, Stb . rechts 1.

LleSe»-8tsiicht
Männliche Persone »«
Gewerbliches Personal.

. Junger . Gärtner
sucht Stellung
geht auch als
nach Platter

in Blumenges
»ausdiener. Offerten
raße 26, 1

,Zuverl . ehrt. «. kantionsf . Mann
Nicht Beschäftigung alö Bote oder
sonstiges. Briefe unter H. 92 an
die Tagül .-Zweigst., Bismarckr. 19.

Weibliche Personen,
kaufmännische « Personal.

Braucheknndige
g?wMdtk̂ f£iner  Kundschaft

Berkäuferin
für sofort oder später sucht
Schuhhaus Reuftadt.
. .. Zur Konio-storrent -Beitragung
für halb- od. tageweise Beschäftigung
D" me ans sofort gesucht. Briefe
unter K. 92 an die Tagbl.-Zweig-
stelle, Bismarckrrng 19.

Gewerbliches Personal.
Beff. Damen, auch KriegerSfrauen,

s' Marrne -Wohlfahrtskarten
ges. Berd. tgl. 8- 10 Mk. Kl. Kaution

Kun«, Hellmuadktroße, 49, 2.
sucht jpttn  1 . Janüar eine ein¬fache. gutkm̂-

mit nur law« ahrigeii guten Zeugn.,
dre auch etwas Hausarbeit üf* r-
>nrnmt. Meldungen naĉ n. 5—3,
b. Vincke, Nerobergstratze 5.

—Erne alleinsteh. Frau oder junge
Witwe ohne Anhang für d. Führung
des Haushalls zur Aushilfe gesucht.
Off, u. 8. 591 an den T agbl.-Berl.

Gesucht zum 1. Jan . ein
HavsmSrcheu,

welches etwas servieren u. nahen
kann, mit nur guten Zeugnissen.
Meldungen nackm. 5—8, v. Vincke,Nerobergstraße 6.

Kegen Erkrankung
sauberes Miges Hausmädchen ge-
ucht, welches nähen kaum Biebrich,
üm Aussichtstur m 1._
SMdrrrs timt Hödjtn

-aSüysBj,
Frau drrimal in der Woche 2

gefucht Goethestraße 11._

Se llN'Aizebtle
»liche Personen.

Gewerbliche» Personal .

Militärfreie
-, ..iens«blosser, ev. auch KriegS-
rnvaliden, sucht LaurenS , Taunus,
straße 66.

Wo kann ein Schuhmacherlrhrling.
der im 1. Jahre lernt , weiterlernen?
Bleichstraße 15, Hth.  1 St . rechts.

sucht sofort die L. Schcllenberg'sche
Hofbuchdruckerei, Wiesbaden. Mel-
düngen Schalterh alle rechts.

Militärfreie , tüchtige
Maschinenschlosser

lohnende Beschäfttg.für dauernde,
sofort aesucht.
_vMenes ", Rbein aau er Str . 7.

Schlosser oder Ofensetzer
für sofort gesucht

I . Post, Hochstättenstraße 2.
Spenglergehilsen gesucht.

H. Ernst , Karlstraße 6._
Gewandten

Buchbiiider Ikrianöarbeit
sucht die

L- Schcllenberg'sche Hofbuchdruckrrei.
iesbaden.

Zuverlässiger Mann,tandwerker bevorz.. findet dauernde
telle. Off. an Postschließfach 80,

Wiesbaden ._
"^Durchaus zuverlässtge, unbestraftemilitärfccie,oct̂clratctcieute
gesucht Coulinstra ße JL_

Rutscher
aesucht. Gg. Kelschenbach. Ad- lfstr. k.

Kaufmännisches Personal.

Wililärstklrc sllüibilllier.
bewandert in d. Kartonnagen -Fabri.
katron, sofort gesucht.

„Menes ", Rhein gauer Stt . 7.

Großes hiesiges
sucht für das kaufmännische
einen durchaus selbständigen

ßnWIleM.ßilWilkllll
mit guter Handschrift per sofort.
Dauernde Stellung . Guter Gehalt.
Schriftliche Offerten mit Zeugnis-
Abschriften u. Gehaltsforderung an

Glvers & Pieper.
SleZes-Gesuche

Weibliche Persone «.
Gewerbliches Personal.

In allen Zweigen des Haushalts
»smeae Miltnlii

wünscht sich auf 1. Jan . ev. später
zu verändern . Offerten unter H. 593
an den Tagbl.-Verlaa.

«Lr innges allcinsteh. Mädchen
hier fremd, wird Stell , ges. in aut.
Hanse, wo selbiges gute Äufnahure
findet, gegen kleine Vergüt. Offert,
u. B. 509 an den Tagbl^ Berlag .

Geb . Nachtwache,
erst in schriftl. Arb., Maschinenschr.,
Diätküche, beste Empf., sucht Bes r3r ‘
Näh. Dotzheimer Straße 98, 3

Gebild. alleinsteh. Fra ««,
perfekt in Küche, Hans , Krank« »,a  schriftl.Arbeitrn, sucht Be-gnug, auch halbe Tage. Adresse
im TaM .-Berla >g. Vq

Sleßek-Gchch?
Männliche Persone ».

^Kaufmännische« Persoual.

Ist. Hotcl-Buchhalter,

- . > wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
^ etlicheAnzeige« ,m ..Wohn ungs-Anzeiger" 2« Pfg .. °u«wättig- Lungen »» Pfg . di- Zelle. - Wohnung-.Anze.gen von zwei Zimmern «nd weniger bei Aufgabe zahlbar,

§T KemieliiMii
1 Zimmer.

Adlerstraße 35 I -Zimmer -Wohnung—Mort bi llig zu vermieten. 2431
Adlerstr. 43 1 Z , K.. K., sof. N. L
Adlerstrabe 57 1 A. ,ft u. K. zu verm.
MM7V3 , l l.. i Zim. u. « . N. Hl
D- tzh Stn 122, L.. l -Z.-W. N. P.
Eltvillcr Str . 97̂ tb.. 1 Z.. Küche.

Keller zu vm. Nab. Verwalt . 2815
Mdttrapc 9/11, Vordcrh., 1 Zimmer

!.u.Küche sorort au verm. 2391elditr. 12. Dachw.. 1 Z. u. K. 2413
ranrennr . 15. Dachst.. 1 Z. m. Küche

^ a. gleich od. später. 18 Mk. 2346
frankfurter Str 85" 1 3 . u. Küche?
, Mit Ne benraum sof. oü spät. 2415
Frankenstr . 22 1 Ms. u.  KWc . Nil
Hallgarter Straße 4 1 Zimmer und
—Küche sofo rt zu vermie ten._ 2555
Hallgartcr Str . 6, H., 1 Z?7Ä . u. Zb.
—aus sor ort . Näb. Vdh. 1 l. 2729
Hellmundstr . 39 1 Man, , mit Küche.
Hellmun dftr. 31, 1. ar.  neub . Z.. K.
Hellmundstr. 42 Zim . u.'K., FswTbill.
Hrck ftättenf tr . 14 1 STu . K. 2825
Hoä-str. 4 1-Z?-W. sof. Näh7HsBL
_Schwibing er u. Luisenstr. 19. P.
Jahirstraße 2, Vdh7P „ 1 Z. u. Küche

zu verm. Näb. im 1.  Stock.
Jahnstr . 16, G. P ., Gas.
K°r>str.̂ 9, Msd., 1- 2OZ.? K^ 75HF?
Kelle rst». 31 1- u. 2-.st7-WOzu ' vm.
Lothringer Straße 34. 1, 1 Z. u. K7.

mit' Abschluß, aus 1. Jan . B1453$
Lothringer Straße 31, H., 1-Z.-W.,

neu hergerichtet, Gas , Abschluß,
monatlich 18 Mk., zu  verm . 2854

Nerostraße 10 1 Z. u. K. fofToF. sp
. zu vm. Näb. Moritzstr. 50. 2332
Nettelbeckstraße 24 1-Zim.-Wohnung,

Abschl., Gas , Preis 15  Mk. L148Ü9
Platte r Str . 28 Z. u. Küche. F377
Nöderstr. -t sch. l -ZOW?" KlosHAb.
Rö derst ra fie 37 1 Zim., K., K„ G.
Rumcrbcrg 5. Hth., 1 Z . u. Küche,
Römerbera 19 1 Z. Näb . H. 3. 2837
Rö merbera 14. H„  1 -Z.-W. N. P.  1.
Scharnhorststr . 44. Gth., kl. Z. u. K?
Sckwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim. u.

Küche per sofort zu verm. L9587

Schwalbacher Str . 8» Dachw.. 1
u. Kü che sofort zu verm. --»uu

Schwalbacher Str . 85, Ä. u. H. D.,
1- u. 2-Zimmer -Wohnungen bUig
zu verm. Näh. Vdb. Part.

Küche u. Keller, sofo rt . Nah.' 2. St .'
/? "ff 1 d *~OfX H rt ?— . . Mk _ 's

sofort ob. spät. N. Röde rstr. 26,
Üel lritzstr. 15, 1. Zim mer u. Lü

Westendstraße 15 1 — .. _
Mb . Luisen straß e 19, P . 2 .,.

Parkstt . 13 1 sch. Zim u. K. » 14818
Zietenring 3. Hth.. 1 Z., ÄON7H . 2.

2 Zimmer.
Adlerstr. 28 2 8 „ l K.. sof. N. Bart.
Adlerstr. 32 2 Z. u. 1-Z.-W. N. P . r.
Adlerstraße 37 2-Z.-W. N. H "2436
Ad lerstraße 57 2 Z., K. u. K. zu m».
Adlerstr. 63 2-Zim.-W?' Vl7' sos. '2437
Bert ramstr . 19 2-Z.-W., St h. N.  Pi
Bleichstraße 25 2-Z.-W. sof. vreisw.
Bleichstraße 34. Htb., 2-Z.-W. !426
Bleichstraße 43̂ P?^ 2-Z .- W7̂ L9589
Bleichstraße 47, Stb . 2, 2—Bimmer u.

Küche auf sof. od. sp ät , z. v. L9590
Blücherstr. 3 ich. 2-Z.-W. N. MOP , r.
Bülow str. 9» H., 2 Z ., Küche ec. 2835
Dambachtal 38 schöne 2-Z^ Wohn.

sofort oder später zu verm. Näb.
Hell mund straße 2, 1 lin ks.  2848

Dotzheimer Straße 11, Hih., 2 Zim.
u. Küche sof ort oder später. F 377

Drudenstr . 8 2?Z.-W., Fro ntsp., z. v.
Eleonorenstraß e 6 2~8 . u. K,̂ 16_TOl
Ellenboaeng. 9 2- auT "3 -Z. -W. sof.
Eltville » Straße 5, Vdh. u. Seitenb.

2-Z.-Wobn. aus  gleich oder später.
aul brunnenstr . 3. 3. 2-Z.-W. Mil.
aulbrunnenstr . 19, Mans ., 2 Zim.
u. Küche. Siäh. bei Letschert. 2355

Feldstraße 19.  Stb ., 2 Z. u. K, 2386
Frldstraße 18 schöne2?Z?-Wobiiunaen,

Mani u. Part ., Abschluß u. Gas,

§soi.oderspät,zuverm ieten. 2442eld strahe l g 2̂ im. u. Küche zu v.
rankenstr. 17 2 Zim . u. K. a- gWH.

lvariensewstratze 55 nev. ö. schlachlp.,
2-Z.-W., ev. m. Stall s. 2 P s.. sof.

Geisbergstraße 2, 3. 2 Zim. u. Küche?
Zentralheiz ., elektr. Bel., zu verm.
Nab. TaunuSstr . 13. 1. LaaS . 2444

iUma . Iam  Ak. Piu « n n Ci* nrv ä  k - r*

Gneisenaustraße 20, Hth., 2- u. 3-Z.-
Wohnungen zu verm. 89582

Göbenstt. 14, Fttsp .. 2—3 fl. in. Gas.
Göbenstt. 19 2-Z.-W?^ . Verwaltet
Göl^ nstr. 24. H.. 2-Z.-W. 's. 3l)0 Ml.
Goethestraße 5. Fsp., 2 Z. u. Ä. fof?

Grabenstr . 34 ftSLff rontsp.-Wohn.,
2 Zim. u. Küche, sos. od. später.

Hällgart . Stt . 3. Mtb.. S'-Z.-W. 89595
Hallgarter Stt . 6, Hth., L->.-W. per

sofott. Näh. Vdh. 1 links. 2445
Helenenstr. 18. H. 1. 2-Z.-W., 20 Mk.
Hellmundftraße 12, P .. 2 tz., Küche.

Kabinett u. sonstiges Zubehör, zu
vermieten. Näb. Laden. 2388

Hellmundstraße 17, Part ., 2 Z. u. K.
gleich oder später zu vermieten.

Hellmundstr. 18. Htb.. 2 Z.. K. u. fl.
Herderstraße 27  2 kl. Frontsp .-Zim.

mit Küche. Näh. Part . r . 2780
Herrnmühlgaffe 3 eine 2- u. 3-Zim.-

Wohn. mit Zubehör zum 1. Jan.zu verm. Näh. im Laden. 2483
Hirschgraben 10, V., 2-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. 1 St . r . 2770
Hirschgraben 16, 1. St ., 2-Zim.-W.,

Abschl. u. K.. sof. o. sp. N. P . 2481
Hvchstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von

,e 2 Zimmer u. Zubehör. Nah. das.
u. SLarnhorststraße 46, 1. 813999

Jahnstraße 42. Stb . Patt .. 2-Z.-W.
Johannisberger Str . 4 2-Z.-W. zu

verm. Nah. Vdb. Patt . 812931
Johannisberger Str . 5, Vdh?"Hochv.

u. Hth. Dach, 2-Z.-W. a. jof. Näh.
das. u. Luisenstraße 19. P . 2736

Johannisberger Str . 9, H., sch. 2-Z.-
W.. Abschl., Gas . Mil . 22 Mk. 2806

üarlstr . 44, Vdh. 1, schöne2-Zim.-W.sof. oder später. Näb. Patt . 2447
Kellerstr. 3 2 Zim . u. Küche gleiH
Kirchgaffe 22, Stb ., 2-Zim.-W.. Dach,

zu verm. Näh. Vdb. 2 St . 2448
Kl-pftockstr. 19 fcfr2 =3?7®?r <&tt>7T.

Näh. bei Kopp, Vdh. Vart . r. 2449
Langq. 54, Stb . 1, 2 fl., K.. Sattlerli

i- ehrstr. 31. Msd.. 2 Z . u. K. s. 2452
Lorelevring 1. 1. <SE? schöne

mit Zubehör auf 1. Jan . zu vm.
. Nah. Part ., Restaurant . 812975
Lorrleyring 5 L-Zim.-Wohnung sof.
. Su vermieten. Näb. P art.  2819
Lothringer Straße iCjSiXrtrZJF.

1 Küche, 2 Keller u. Zubehör preis¬
wert auf sof. od. spater zu verm.
Nah.Kbei, Prahm , Vöh. 1. F353

Lothringer Str ? 31, H., gr. l
neu Hera., Ga s, Abschl.? 25 M. m.

Ludwigstraßr 19 8 Zim. und Küche,
neu gemacht,  sof . billig zu v. 2390neu _ _ _

fla uem. 15, S ib.? 2~R.  u . W.Taf ? 2454
MichelSberg lö ~TÄone Dachw., 2 3.
_u . K., sof. Näh das., Hausmstr.
MichelSberg 26. 2, 2 3 . u. K.. sof
Moritzstraße 70, 1, dicht am Ring,

2 gr. Zimmer , evt. 3 Zim., und
Zubehör, GaS, elektr. Licht, Bad.
Veranda , sof. od. spät,  zu v.  2455

Nerostr. 11 2~B.. Kü cheu. Zub. 2456
N^ ostrahe 30, 1, schöne 2-Zimmer

Wohnun g zu verm. Näh. Part
Nerostr. 36 2?Zimmer- Wöbn. z. vm.
Nettelbeckstr. 12, bei Steitz, 2 " ^
—Vdh.̂ St ., m. Blk., sos. od. später.
Nettelbeckstr. 18? 0 ., 2-  u . 3-Z.-W.
Nettelbeck str. 21 eine 2..ZOW?O24 Mf
Nettelbeckstr. 24 sch. 2-Z.-Wohnungen

zu vm., Pr . 19—22 Mk. 814810

schone L-Zim.-Wohn. nebst Zubeh.
sofort billig zu vm. N. b. Hausm.
Wied erich  dorts ., Vdh. Sout . F354

)estricher Stt . 1. Ecke Kiedr. Str ?.
3 St ., sch. S-Z.-W.. 1. Jan . 8-4808

lranienstr . 14, best. Hth., 2 Z. U. Zub.
sof. od. spat. Näb. Vdb. 1. 2467

sos
iienstr.
ü Näh. Lui senstr. 19, P . 2738

n n * wirClr | c IX « dPtp . / JtTtCtl
2-Zim.-Wohnungen mit Küche per
sorort zu vermieten. Näheres bei
Ullmann , Vdh. 2. F 540

Lchrstr. 25, Fsp., 2 g , St., an r. L.

Näh. Luisenstraß e 19, Part.  F

I Rheingauer Stt . 15 2-Z.-W. 8  9604
! Röder str. 11 2 Zi m. u. Küche. 2748

Römerberg 6 2 Zim. u. Ntüche. 2489
Nömerbrrg 9/11, Hth. 1 u. 8. schöne

geräumige 2-Zimmer -Wohnungen
m,t Abschluß sofort zu vermieten.
Nah. dortselbst bei Berahos, tzth.
Patt ., oder Philippsberastraße 21,

>ochpart. links, hei' Steiger . F354
Nömerber, 14 2 kl. Z.. K^ f. alleinst.Person , f? 9 Mk. N. 1 <at.  8137Ü

2 Zimmer , Küche mit
Gas zu vermieten. 2807

Nömerberg 27 schöne neu herger. 2-
N-W. gl. o. sp. zu v. N. Ries . 2792

V» ” wlt « DO« w. -p.; a QiUU
- „üche so fo rt od.  später . 2484

Saaläasse 8. Laden. 1 Mans .-Wohn..
_ 2 Zim., 1 Küche, zu verm. 2066
Saai g. 32. Msd.-W.. 2
Schnchtstrghej ? P .. 2^ZI°W.  m . GaS.
Schachtftt. 12 2-Zim.-W., mtllLQM

lchtstt. 83. 2.  sch. 2 obll
ch- rnhorststtatze 27, P . ' L
2 Zimmer , Küche, 20 Mk., zu vm.

Scharnhorststr. 27, Hth. 2. 2-Zinu.
Wo hnung zu vermieten,
charnho rststr. 44. G.. 2-ZÜ-W.Nofvtt?

« chierstein. Str . 9 2-H . Kfv. 2492
Schierst. Stt . 18. S .. 2-Ä.-W. 2493

Kwalb. Str . 19, H.. 2 Zim. u. K.
Anzus. v. 4—7, bei Deufing , Hth. 1.

Schwalbacher Straße 75, bei Diener,
2 kleine Zimmer  u . Küche. 2482

Kl. Schwalb. Stt . 4 n. h. 2-Z.-W. sos?
Näh,  das . 1 St . u. Luisenstr . 19. P.

Sedanstr . 3 2 Z u. K. zu vm.  2495
Sie ing. 26 2.&-SB., Stb . 2, al. 2790
S teingaffe 32 kl. 2-Zim.-W7sO 'L768
Steingasse 34 2—3 Z. u. K . sof. o. sp
TaunuSftraße 17. Seitenbau . 2 Zim.

und Küche zu ve rm itten.  L9607
Wagemannstr . 14 2 Z. u. K. 2826
Wagcmanastraße 31, Dachgefch.?^

Z.-W. sof. oder spat. N. das. 2. St.
agemannstt . ÄS,' 1,

Walramstr . 31 sch. 2- u. 3-Zim.-W.
m. Zub.. N. S tb. r ., Tremus . 2358

Webergasse 46 2-ÄImOWobn. 2499
Weilsttaße 11. Msd.-WMLH ^"

K. u. Ä., an ruh. L. Ä. 1 St.
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Weilstr. 14, Hth.. 2 S .. fl ., sof. 2742
Weißcntmrgstratze 12, Hth.. 2 Z., W,

mit Zubch., gu v. N. dorts. 250l1
Werderftr. 10 2-Zim.-W. im Stb. P.

zu v. Näh. Ha us verw alter . B 9610
Westendstr. 8, Mtb., 2-Z.-W7̂ gleich
2-Zim.-W»bn. auf s. od. ivät . zu vm

Näh. Hellmundstraße 46, 2 l.  2503
Kutscher-Wohnnng, 2 Z., K., Stall

für 2 Pf ., Wagenremise , Futterr .,
neu herger., per 1. April, evt. auch
früher  z u verm. Kellerstraße 16. _

Gartenhaus am Jöseph-KrankenhauS
(2 Zim. u. Küche) zu verm. Näh.
MoSbacber Stra fte 36, P)  2428

2 Zim., Kücbe u. Keil. söf. ob, sp. zu
v. N. in: Laden, Saalg , 10. 2766

3 Zimmer.

Adelheidstr. 38, P ., gr. 3-Zim.-Wohn..
. auch für Büro se hr geeignet, jl  vm.
Adelheidstr. 58 3 Z. sof. od. sp. 2841
Ädelheidstr. 61, H., kl. 3-Z.-W)7Hü

herger., bi ll._ Näh. Bdh. 1.  2396
Adechcidstr. 68, Erdgeschoß im Hofe,

3-Zim.-Wohn. sof. 00. spä ter.  280t!
Mers tr , 7, Fsp., sch.  3 -Z.-,W)ö '23 M)

-Z.-W. sof. od. spät)"ldleritraße 16 3-s
Ädotsstrafic 1 3 Zim. u. Zubeh.
__ im Spedi tionsbüro. _B 9611
Adolfstr. 5, m fj. 3 u. Stb . 2, 3-ZiH

Wohnung zuvernneten . 2507
Albrechtstraße 36. 2. Stoch schöne 3T

I 'm.-Wohn. mit Zubehör. Näh.
Erdgeschoß, bei J endrusch. 2509

Bertramstraße 18 schöne3-Z.-W auf
. sof. zu ve rm. Näh. Part . 8 9612
Bertram str. 19 Mtb. g. 3-Z.-W. N. P.
Bertramstr . 23lZ öWöf ) o. sp. N. P)
Bleichste. 21, P ., kl. 3-Z.-W., sUv)
Bleich str. 30, Vdh.. 3-Zim.-Wöhn. auf

sofort od. später zu verm. B9618
Blüchcrstr. 10, 1, 3-Z.-W. sof. od. fp)
Blüchcrstraße 10,' Mtb. NT ^ Zim . m
. Küche aus sof. oder später. B 9617
Bülowsträße 5, Part ., z. 1. 4. 1916

schone 3-Z.-W. m. Balkon zu vm.,
sr. ge l., -sonnens .. k. Hth. N. 2. St.

Dotzft. Str . 41, Gth. 2, g-'Z.-W. sof.
Näh, das, u. Lui senstr. 19. P . 2734

Dotzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim .,
sof. zu vm. Näh, bei Ra uch, ff 362

Dotzheimer Str . 102, • 1 i „ 8-Zim.-
^Wohn . sok od. sp. Näh, das. B13517
Dvtzĥ Str . 169 3-Z.-W. gl. 0. sp. 2814
Dotzh. Str . 3-ZöW ., 2. St 'Zu sehest

bis 11 Uhr. Näh. Gocthestr. 1. 2515
Drndenstr . 10, V. u. H., grl^ ÄöW'
Eleonorenstraße 2/4 schöne 3-Zim.-

Wvhnungen sofort oder sp. Näh.
Hellwrg, Hellmundstr. 2. 1. 2880

Eleonoren str. 8 3 Z. u. K. Näh. Nr. 5.
EScnboqcngaffc 11, 2. 3-Z.-W., Zub.,
, s. od. spät. zu v. N. das. 1 Et . 2617
EltviÄer Str . 1 möd. gr. 3-Zim.-W.
Feldstraße 19 schö ne 3-Zim.-Wöhn.
Feldstr 22 3-Z.-W. mit 'Abschl., mtl.

26 Mk. Näh, das, b. Müller . 1. St.
Frankenstr . 18, 1, sch 3-Zim.-W.  bist)
Georg- Auguststr. 8 3~~B. it. K. H. P.
GerichKstraße 1 3-ZimöW . m. Zub.
, gl«ch od. spät. Nah. 2 St . l. 2370
Gneis enanstr . 2, 1, Ecke Els'ä'ffervl),

sonn. 3-Z.-W. sof. od. sp. B14677
Gnersrnnustr) 12 schone 3°Z.-Wömit

Bad für Jan . Göller, Parst _ 2356
Ineisen au str. 14 sch. 3-8?-W>, 1, S t)
Gncifonaustraßc 21. Sonnens., große

3-Z.-Äohn . sof. od. später. 89621
Gneikenaultraße 33, 1) 3)Z:mmer

Wohn. sof. oder später zu verm.
Näh. Hausmeister Moders. B9622

Göbenstraße 20 freundl ?-Zim.-W.
zu verm. Näh, b. Hausmstr . 2400

Göbeustr. 32, 1. Et ., 3 Zim., Küche
_ik Mansar de bald zu verm. Bl8221
Gustav-Adolfstraßc 14 3 Zim., Kucke.

2 Md. . Balk., sof . od. später. 2520
Ncnüan Gustav-Adolfstr. 17,  3 . St .,

schöne 3-Z.-Wohn. sof. oder sväter
zu vm. Näh. Pa rt, rech ts . JB9623

^ ^.inergaffe 16, 1. Etage. Kurlage.
8 Zim., 1 Balk., Klicke n. Zubeb..
sof. od. spät, zu v. Näh. Lad. 2521

Hallqartcr Straße 3 2 schone3-~Zim .-
_Wohn ., Vdh., z. Jan . 0. Avr il zu v.
Hel encnstr. 18 gr. neu herg. 3-Z.-W.
Helen cnstraste 24 sckönc 3-Z.-Wohn.,

Mtb . 1. per 1. Jan . 1916 zu vm.
Näh.  Vd h. 1. Sto ck rechts. 2713

Hellmundstraße 2, ari der Dotzheimer
Straße , Vdh. u. Hth., schöne 3-Z.-
Wohn., 520 u. 380 Mk.. z. Avril
1916. N. nur 1. St ., Hellwrg.  2847

Hellmundstr. 6. Vdh. 1, 3 Z7u7K .. m.
Balk., sof. od. spät. Näh. Part ^2622

Hellmun dstr. 37, Mth)? 3-Z.-W. 2523
Hellmundstr . 39 3 Zimmer u. Kücke
^ sofort zu vermiete n.  2382
Hellmundstr. 45, 1, gr. 3-Z.-W. 2524
Hellmundstr. 56) Stb ., 3-Z.-W. N. 2.
Herderstraße 9 sch. 3-Zim.-W„ 1. Et .,
"zu m 1. Avril 1916 zu verm. 2559

Herderstr. 13, 1. schöne3-Zim.-Dohn)
mit Zubeh. sof. od. sväter. Näb.
bei Hausmeister La ndsrath . 2526

Herdcrstraße 35, 2, 3-Z.-Wohn. mit
2 Msd. z. 1. 4. N. Frau Beck. Stb.

Hirskl.gr . 5, P .. 3 Z. u.  K .. sos. 2527
Jahnstraße 5, Vdh. 3, 3-Znn .-Wobst.

mit Zub ehör. Näh. 1 St.  2529
Jabnstr . 22. 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub ..
_Gas u. Ele ktr., sof. od. spät.  2530
Jahnstraße 49. H. P .. V-Zim.-Wohstt

sofort oder später._ B 14232
Kaiser-Friedriih -Ning 4l7"P^ 3-Zim..

Wohn, an kl. sfamilic. ^^ B 14101
Kailer -J-ciedrich-Ning 52 herrschastl.

sehr gerämn. schöne 3-Zim.-Wohn.
auf 1. April zu vermieten. Näh.
daselbst bei  Schwank . _ 2800

Käpellenstr. 49, Gth., 3-Zim.-Wvhrst
auf sofort zu vermieten._ 2861

Karlstraße iS, 2 St ., 3 Zimmer mit
Kücke u. Zub., in aügeschl. Wobn..
sos. od er sväter bill. N. P . 2531

Karlstraße 33 schone 8-Zim.-Wobn.
trt. Balk. u. Zub., 1. St ., sof. od. sp.
pi verm. Nah. Part , links. 2532

Karlstraße 36, 1, 3 gr. Zim. mit gr.
Veranda sofort oder svä ter zu vm.

Kirchgassr 7, 2. Hth., Z-Zim .-Wohn.
_sofort zu ve rmieten ._
Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.

sofort oder später zu verm. 2538
Kleiststr. 157I7 & 3̂ Z.-W. s. 0. sp.

Näh. Wielandstra ße 13, P . l. 2401
Klopstockstc. 11, schöne Fsv., 3-Z.-TIi

mit Bad, zu  v . Näh. P . r . 237)1
Lehrstraße 14, P .-W., 3 Z.. K. 2384
Lehrstr aße 33 3-Z.-W. m. Zb., Äprist
Lothringer Str . 31, 1, gr. 3-Zim.-W..

2 Blk., Speise st, Bad, sof., _550 Mk
Luisenstr. 43, sch 3-Z.-Frtsp .-Wohn.

zu v. Näh, im Restaurant . B9627
Lurcmlmrastr . 11, Hochp. L,  gr . d. Nz.
_entspr . 3-Z.-W. an r. kl. Fam. 2533
Marktstr. 17 3-Zimmer -Wohriung zu

vm. Zu erfr . bei Lugenbühl. 2536
Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Ha usverwa lter . __ _ 2537

Moritzstr. 33, 2, gr. 3-Z.-W. z. v. 2538
Moritzstraße 47 3 Zim. u. K., Hch
Nettelbeckstr. 12 gr. 3-Z.-W., 520 Mk
Rettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W., 580  Mk
Reugasse 18, Korbl., 3-Z.-W., ev. Lcch

W. u. K.I
8-Z^W.

Nicd erwal dstr. 5, H., 3-1
Niederwaldstr. 10, Hp., ß,

m. Zb. s. 0. sp. N. h. Häusmeister
Zimm ermann 0. Brühl , 2 Sst 2542

Oranicnstr . 36. H„ 3-Z.-M7̂ N. B. 2.
Phili vps bergstr. 2 8-Z7-W. söf. 2802
Philitzpsbergstr. 9, Hp., 3-Z.-W. 28 38
P hilippsbgstr.  12 , 1, 3-Z. -W. s.  o ^ sp.
Rauenthaler Str . 9, Mtb., große 3-

Z.-Dachges ch.-Wo hn. Bl 2923
Rheinqauer Str . 18, 3, schöne3-Zim.

Wohnung zu verm.  B 9630
Rhcinstraße 3V, Gth. Parst , schöne 3-

Zim.-Wohn. auf sofort od. später.
Näh, bei Gottfried Glaser . 2554

Rhcinstr. 117 3- od. 6-Z.-Wühn. mit
_ Kob lenauf z.. Gas , Bad, Blk. B12615
RieMra che5, Mtb ., sch. 3-Z.-W. 2545
Riehlstraße 6 3 -Zim.-Wohn. 2350
Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.

Näh, bei Lob, 2. Sst _ _ F 362
Riehlstraße 27, Hth., 3-Zrm.-Wohn.

zu v. Näh, bei Leu ß, Hth. 1. 2546
Röderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W..

1. Sst , s. Anzus. v. 3 Uhr ach 2547
Rödera llee 20 3-Zim.-Wo hn, sofort.
Roonstr. 22 schöne3-Z.-W. m. Maus,

sos. od. spät. Näh. 1. St . r.  B9632
Nüdesheimer Str . 40, 1, sch 3-Z.-W.
_mit Zub. fof. ob. sp. N. 1 l. B14 862
Rtidcsheimer Str . 40, Stb ., sch 3-Z..

Wohn, s. 0. sp. N.M >H. 1 l. B14561
Sckarnhorstllr . K7"P ., sch. I -Hmmeri.Wohn, sofort zu  verm . Näh. 1 r.
Sckierstciner Str . 36 herrsch.

W., Zentralh ., 1. 4. N. P . r . 2349
Scklichterstr. 11 Tiefp.-W., 8 Z., K^

'sof. od. spät. Näh. 2. Sst_ 2377
Schulbcrg 11 3 g . u. IT nebst Zub.

für glei ch oder sp ät er zu v. 2852
Sedanstraße 3, 1, schöne gr. 3-Zun .^

Wohn, s. od. spät. Näh. P . B9601
Scdanstratze 5 3 Z. u. K. sof.̂ 2731
Sedanstr . 8 3- Zirn.-W., sofort_ 2570
Sedanstraße 9 im Vlfh. schöne 3-Z.-

Wohn. sof. od. spät , zu v. B 9634
Sedanstraße 9 schöne 3-Zim.-Wohn.

im Mittelbau zu verm. B9635
Stcingasse 14 8 Zim., Küche u. Zub.

Näheres Hinterhaus Part . 2571
Stcingasse 2ü 3 Z. u. K. s. 0. später.' ' F874na . . ._ _ .Näh, bei Heller das.
Taunusstr . 44 schöne Ü-Zim .-Dobn ..

Part ., beste Lage. f. Arzt od. Ge-
schäftszwecke. Näh. 2. Stock. 2574

Walramstr . 7, LdÜ.. 3-Z.-W. Nab. 1
Walramstr . iHsch 3-Z^ W. u. Küchel

neu her ger., 420 Mk.. s. Näh. P,
Walramstraße 21 neu herger. 3-Zrm.>

Wohn, sofort od. später. B12660
Walramstraße 23, 2 St ., 3 Z., Küche,

auf sof. od. spät. Näh. P . B12148
Weilstraße 9, 1, schöne Wohnung von

3 Zim .. Mans ., Küche u. Keller,
auf 15. Dez. event. 1. Jan . 1916

> zu verm. Näh. Weilstr. 11, 1. 28 09
Well str. 23, 2, 3-Z .-Wohn.  sof . 0. sp.
Wesßen burastr . 10.  3 -Z. -W., fof.
Wellritzstr. 4ö 3 Zim., Küche u. Zu-

behör zu verm. Näh. Part . 2836
Wellritzstr. 48 3 Zimmer u. Küche zu
_ve rm. Nah. Hth. 2 Sst l.
Wellritzstr. 50 8-Z.-Wohn. s. od. spat.

zu verm. Näh. Par t. lkS. B 9638
Wellritzstraßr 51, 1, schöne 3-Z.-W.

s. 0. sp. N. 3. S t., bei Müller . 2849
Werderstraße 8 schöne 3-Zim.-Wohn.

auf sof. od. später zu  verm . 2767
Westendstr. 1 schöne 3-Z.-W. B9639
Westendstr. 8, V. 3, 3-Z.-W., gl. 0. sp.
Westendstr. Ili/Mtb . Part .. 3 gr. Z.

u. K. per sof. Näh. Vdh. 1. 2577
Wc stendst raße 12 3- Zim.-Wohn. 2578
Westendstr. 15. Vdh. 1. 3-Z..W. lost

Näh. Luisenstraße 19, Part . 2679
Westcndstraße 15, Stb .. 3-.Z.-W. söf.

Näh. Luisensiraße 19, Part . 2716
Westendstr. 20, Gth., 3-Z.-W/B12472
Westendstr. 22. V., 3-Z -̂W., 520 Mk.
We stendstr. 23 3- Zimmer -Wohnuna.
Westenbstr aste 39  3L .-W^ N. P ? lks.
Wilhelminenstr . 37 frdl. Nckp.-W..

3 Z.. K.. b., s. 0. sp. Tel. 1021. 2139
WörthktraOe 5, 1, 3-Zimmer -Wohn.
_mit Ba lkon sofort zu verm. 2580
Yorlstraße 29. Hochparterre, sehr

schön« 8.Z.-Wohn. vreisw . Bl 4856
Zimmcrmannstr . 6 3-Z.-W.. Balkon
_so fort oder sp äter ._ Näh. P arterre .
Z-Zim.-Wohn., Hth., z. 1. Nov. zu t.

Näh. Adelbeidstra ße 61,  1 ._ 2385
3-Zim.-Wohn.. Balk., in freier Lage

für 1. Slpril zu v. Jahnstr.  3 6, 2 r.
In schön gel. Villa lAußenstadt) f.

Herr od. Dame lDaucrm .) herrsch,
»nmöbl. 3-Zim.-Etage mit Küche,
Balkon, Heiz., elektr. Licht, und
all. Zub. für sof. oder 1. April.
Näh. im Tagbl .-Bcrlag . Vo

4 Zimmer.
Aarstrafie 69, 1, „Waldcck", sehr sch.

-1—5-Z.-W., Gas . Elektr. usw..
we gzug sh. zu v. N. 1. S t. r . 25 81

Advlfktrnhe 5, 1. Sl „ schöne 4-Zim .-
Wohn. per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim HauS-
meister.  2582

Albrechtstraße 36, 1 St ., 4-Zim.-W..
nur ft-rontzim. Näh. Part , rechts
oder Nöderstraße 39.  2584

Am Kniscr-Jricdrich -Bad lBüdingen
straße 2), 2. St .. 4-Zimmer -Wobn.
sof. oder später zu  ver m. 2585

Bertramstraße 9. 1. Stock. 4-Z.-W..
mit reicht. Zubeh. auf sof. od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner.
Bismarckring 2, 1 St . _ B9646

Bertramstr . 12, 1, 4-Z.-W. sof. od. sp.
Bertramstr . 16 4-Zim.-Wvhn. sofort

oder spät. Näh,  im Lad en. B9679
Bismarckring 21. 2 St ., sch. 4-Z.-W.

m. Zub. auf Avril . N. 3 r . B12 837
Bliicherplgtz 3 4-Z/-W. sof. od. spät.

zu v. N. Mentel , zfriseur lad. 2586
Blüche rstr. 15, 3,  s ch, gr. 4-Z.-Wohn.
Er . Burgstr. 17, 2, 4-Zim.-W. 2587
Eonlinstraße 3. 2 St .. 4-Z.-W. kgs.
_od . spät. Näh, daŝ von 3—5. 2589
Dotzhei mer S tr . 6, 2, 4 Z. u. Zb. 2466
Drtzhcimer Straße 42 große 4-Z.-W.,

großes Badez. u. Zubehör, zu vm.
_N . Dotzheim. Str . 46, D. P . 25 91
Dotzheimer Str . 54, 2, gr. 4-Zim.-W.

Näh. Gneisenaustr . 2, 1 l. B14739
Dotzheimer Str . 107 4—5-Z^Wohn..

große Diele . Gas u. Elektr.. aus
sof. oder später zu verm. B 9649

Dreiweidenstraße 10 schöne 4-Zim.,
Wohn, mit reich!. Zubehör, event.
auch Büro u. Lagerraum , auf
1. April oder früher zu v. Näh.
Bismarckring 18,  1 ._ Bl 3904

Emser Str . 2, 274 Zim. u. Zubehör
sof. od. spät, zu vm. Näh. P . F377

Emser Str . 8 gr. 4-§ im.-W. mit gr.
_B erel. Balkon. Näh. P . links, 3—5
Emser Str . 47, Gth., 4 Zim. m. reicht'.

Zub. an eine ruh . Ja m, sof. 2759
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
Friedrichstr. 50, 2, gr. 4-Zim,-Wohn.

sofort od. sp äter zu verm.̂ _ 2595
Olneisenau str. 13 4-Z.-W-, Hochp., 650.
Gneisenaustr . 14 sch. 4-Zk-W., 2 St.
Göbenstr. 12, 1 l„ 4-Z.-W., BadTGas

u. Elek tr ., kein Hth. Näh, das. 2596
Tnstav -Ahölfstrage 10» 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm.  2597
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim., Küche, ev.

mit Werkstatte, sof. od. spät. 2598
Hellmundstr. l2 , 1, 4 ZIm7 , Küche,

Kab. u. sonst. Zub. Näh. Lad. 2599
Hellmun dstr. 43  grTHZ.-W. Havbgch.
Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim., Mche

u. Zubeh ör. Näh, im  Laden ^ 2661
Herderstr. 17 sch. 4-Z7W. N. P. 2810
Kaiser-Fricdr .-Ning 8, 3. St ., 4-Zim .-

Wohnung aus 1. Ap ril ._ 2553
Kaifer-Fricdrich-Ring 12, 2. Etage.

4-Zjm.-Wohn. sof. od. spät. B9654
Kärlltr . 37 4-Z7W7los . 0. sp7Bl375 9
KellerstiTlB h  sch. 4-Z -K . N7N7 13.
Kirchgaffe 7, 3. Stock, schöne 4- oder

8-Ztm.-Wohnung , 1.  April 1916.
Kirchgaffe 11, 1, sch. 4-Ẑ -W. 28 23
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim., vollst. neü

herger., Gas , elektr. L. Näh. 2. 2799
Klarenthaler Str . 3, 2, 4 Z., Küche,

Bad, Elektr., Gas u. Zub. N. Sv . r.
Klopstockstraße 11. Part ., herrsch. 4-

Zim.-Wohn., mrt Bad u. all. Zub ..
sof. od. spät. Näh. Part , r.  2380

Körnerstr. 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
auf sof. od. sp. Näh. 1 Sk  r . 2607

Lahnstraße 4 schöne4-Zim.
mit allem Zubehör auf 1. Apri
1916. Zu  erfr . Part ., Lad. B 14816

Lörelchring 11, 1, mod. 4̂ Z.°W. per
1. 4. 1916. Näb. das. P . l. B14901

Lurembnrgstraße 2 schone 4-Zim.-Wohnung mit reichlichem Zubehör
sofort oder zum 1.’ 1. 16. 2788

Michelsberg 12, 1, 4-Zim.-Wohn, mit
Zubehör auf sof. zu verm. lgeeian.
für Gew.). Näh, das. Laden.  2783

Michelsberg 12, 3, kl. '4-Zim.-Wohn.
aus 1. Januar zu verm. Näheres
daselbst im Lad en. 2782

ße 9 4- od. 3-Z.-Wohn. 24 27
Ncrostraßr 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 2609
Ncrostr. 27, 2, sch. 4-Z.-W. N. f l.
Nerastr. 38 4-Z.-W.. Balk , Ert ., Bad.

el. L., Gas , r. Zub., sof. N. 1.
Niederwaldstraße9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör sof. 0. spät, zu verm.
Näheres beim Hau sm eister.  2612

Lranicnstraße 55. Vdh. 1, 4 schöne
Zimmer und Küche, Bad , 2 Msd..
1 Keller, preiswert zum 1. Januar
1916 zu verm. Näh. bei Sürig,
Part .. 0. MauritiuSstr . 7.  P . F353

Ph ilippsbergstrnßc 29 4-Z.-W. sofort
od. später. Näh. Becker,  2 . Stock.
heing. Str.  6 4-Z7W., 1. od73. St.

Rheinstraße 99._ 1 St ., 4-Z.-Wohn.
Röderstr. 38, 2. (St., schöne 4-Zimmer-
_Wo hn, mit Zubeh. k^od. sp. 2615Roonstraße 12 4-Zim.-Wohn. zu vm.
Rüdesh. Str . 31. 2. sonn. 4- u. 5-Z.-

Wobn. auf sos.  o d. später. B 9656
llüdesheim. Str . 40 sch. gr 4-Z.-W.

mit all. Zub. N. 1. St . l. B 9657
Scharnho rststr.  32 mod.  gr . 4-Z.-W.
Schiersteiner Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2 St . hock, auf sofort oder später
_zu vm. Näh, das, u. 3 S t. 2616
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer -Wohnung zu vm.  2617
Schwalbächer Str . 7 mod. 4-Zim.-

Wo hn, per sofort zu verm. B9 658
Stiststr . 197MH. 1, 4-Zim.-D .. Gas.

elektr. Licht u. Zubcb. ver sos. od.
sväter zu verm. Näh. Part . 2018

Wagcmannstraße 28, 1. Steck, schöne
4-Zimmer -Wohn. mit Bad, Gas,
elektr. Licht u. Heizung sof. zu vm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang¬
gaffe 21, Schalterhalle rechts. *

Wagemannstraße 28, 2. Stock, schöne
4-Ziminer -Wohnung, Gas , elektr.
Licht u. Heizung, sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt ^-Haus . Lang-

_ga ffe 21, Schalterhalle rechts.^ *
Walramstr . 32, 1, 4-Z.-Wohn. Näh.

das, u. We llritzstr. 57, 1. B1 3487
Waterloostr . 6, 1. St ., mod. 4-Zim.-

Wohnung zu verm. Näh. das. bei
Leibl u. Luisen straße 19, P . F 382

AL} O r\ f/firtrWcbergaffe 48, 2. Stock, schöne 4s,
_Wohnung zum  1 . April 16. 2793
Westendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn.,

freie Lage, zu vermieten. B 9659
Wtnteler Str , 8 4 Z., 1 K.< Bad,

2 K., auf sofort o!« r später. 2621
Norkstr. 6 sehr schöne 4-Z.-W., n. d.

Ring, auf Ja n , Kaesebier.  B 9660
Zietenrina 13, Part ., 4-Zim.-Wohn.,

mit Veranda u. daranst . Mädcken-
zimmer  zu v. Näh. 1. Et . l. 2715

Schöne 4-Z.-W. ver 1. Jan . 1516 m.
_ Mi einacht. Dreiweidenstr. 10, 2 r.
4-Zim.-W. m. Zentralbeiz ., Part ., el.

Licht usw., auf sofort od. später zu
vm. N. Winkeler Str . 3, 3 r. 2354

Schöne 4-Zim.-Wohn. mit ZubehTäuf
sof. N.  Wörthstraße 14, Lad. 2623

5 Zimmer.
Aarstraße 69. 1, „Waldeck", sehr sch

5—4-Z.-Wohn„ Gas , Elektr. usw,.
wegzu gsh. zu v. N. 1, St . r . 2624

Adelheidstr. 12, P ., 5-Zim.-Wohn. auf
1. April . Näh. Hth. 1. 2834

Ädelheidstr. 26, 1, 5 Zim., neu herg.,
Bad. Balk , elektr. Licht, sofort mit
Nachlaß. Schlüffel u. Näheres bei
Justizrat Laaff . Moritzs tr . 70̂ 2312

Ädetheidstraße 82, 1, hochh. 5
sof. Anzus. 10—12 u. 3—6. ff9662

Adolfsallee 4, 2, 5 Zim. mit Zub.
sof. od. spät. Anzus. vorm. 9—12,
Die nst ., Donnerst ., Freitag , 2—4.

Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh)
im Spedit ionsbüro.  2625

An d. Ringkirche9, 1, hrsch. 5-Z.
Bismarckrina 9. 1. Stock. 5^ imme,_ _ _ imer

u verm. 8 96 63
_ ^ , sch. 5-Zim.- .

mit r eich!. Zubeh ör . Näh. 1. Et . r.
Bismarckr. 25, 1 u. 2St ., 5-Z.-W., Zb)

s. od. sp. Näh, b. Gaiser . B

aus sof. od.  spät.
Bismarckring 18,

Dambacktal 19, Vdh. 1. Oberg., 5 Z.,
Bad, Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub.. auf sok od, später. Näh, bei
C. Philippi , Dambachtal 12. 1. 2629

Dotz heimer S tr . 18 5 Z„  n . herg.. sof.
Dotzheimer Str , 49, 1, herrsch. 5-Z7

Wohn, mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm.  8 9606

Geistzergstr. 2. 1, 5—6 Zrm., Küche u.
Zubeh., elektr. Licht, Zentralbeiz.,
sofort oder später zu verm. Näh.
Haas , Taunus straße  13 , 1._ 2462

Gocthestr, 15, 2. gr. 5-Z .W. m. Zb,
M od. sp. zu vm. Nah, das. 2631

Goethcstraße 25» 1, 5-Zun .-Wohnüng
sofort oder später zu verm. Näh.
Kaiser-Jriedrich -Rina 56. F377

Gustav -Adolfstr. 12, 1, ö-ZTMT^rchk
_Zub ., sof. od. sp. Näh, das. Part.
Herder str. 25, 1, sch, he rrsch,H-Z7W.
Herderstr . 26,  1 . sch. 6-Zim,-W7 2633
Herrngartenstr . 4, 1, 5iZim.-W. mit

Bad, sof. od. sp. Näh. 2 St . 2828
Herrngartenstr . 9, 2, sch. 5-Z.-W. m.

Zb. a. 1. Jan . 1916. Anzus. 11—1.
_Näh . b. Eigent .. Hth.  das . 2893
Kai'ser-Friedrich-Rina 16, 2, modern

einger . 5-Zim .-Wohn. mit reichlich.
Zub . auf Januar . Näh. HauSbes.»

erein . Tel. 439 u. 6282. 2774
Kaiser-Jriedrich -Ring 32, 1 r ., berr-

schaftl . 5-Z.-W., gleich od. sp. 2389
Kavcllenstraße 3, Erdgeschoß, 5 Z.,

Küche u. Zubehör, zum 1. Januar
1916 oder später zu verm. Näh,
Dambachtal 23, 1. 2720
irmgaffe 5, 1, 5 Zim. mit allem Zu-
behör auf sofort oder später . 2638

Kirchgaffe 29, 1, schöne5-Zim.-Wohm
mit reich!. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Hausmeister Bach.  2636

Klarenthaler Straße 2 schöne 5
Wohn, sof. oder später zu v. 2l __

Klarenthaler Str . 57P .. 5-Z.J8 )ohn.
zu verm. Näh, im 1. St . r.  8 9667

leiststraße 6» 1, S onnens., 67Z.-M.

sp äter . Näh.
^ lockst rage 21, 1. Etage, schöne

5-Zim .-Wohn. mit ollem Zubehör
u. Zentralheiz , aus sofort od. svot-
zu verm. Näh. Pa rt ._ 2638

Marktplatz 7 yeu hergerichtete 5-Zim,.
Wohn., 1. u. 2. Etage, mit Zubeh.,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werben gern
berücksichiigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelheidstraße 32. F3 41

Marktstr . 13, 2, 5 Zim. u. Zub., auch
Baff, für Arzt, au aerm. 2758

Moritzstr. 7 5-Zim.-Wohn. fof. 2640
Müllerstra '-e 5, H 5 Zim.. Bad)

Küche usw., auf 1. April 1916. 2642
Neubauerstraße 3 lvord. Dambachtak)

zwei 5-Zin).-Wohnungen u. Zubeh.
fauch für PcnsionSzwecke) zum

, 1. Ap ril 1916 zu  v . N. S. St . 2429
Billa Neüberg 2, Hoch», od. 2. Stock,

gr. herrsch. 5-Z.-W., reickl. Zubeh.,
f. gleich od. svät. Näh.  2 Tr . 2643

Niederwaldstr . 9, 2 r.. 5/Z.-W. mit
.. Zub. N. b. HauS mstr.. H. 2856
NikolaSstr. 2V, 1 u. 4 Tr ./ Wohn., 5~R

Zubeh fof. oder spät, zu v. Näh.
Kavl Koch. Luisenstr. 18. l .__2644

Oranienstr . 45, 1, herrsch? 5-Zimmer-
Wo hnung sofort od. später. 264k

Oranienstraße 60, Vdh. 3, 5 schone
große Zimmer mit Bad, 1 Küche,
2 Mansarden u. 2 Keller zu verm.
auf 1. Avril 1916. Näheres dort-
selbst Mtb . Pa rt . _ ,F354

WnlippSberastr . 29 5-'Z?M. fof. od.
spätcr. Näh. Becker.̂ 2. « tock. ^

Rauenthaler Str . 3, 1. 5-Zim.-Mohn.
mit reich!. Zubebör lofort oder
später zu vm. Näh. das. od. Part.

Nheingauer Str . 2 herrsch. 5-Zimmev-
_Wohnnna mit allem Zubehör z. v.
Rheingauer Straße 15. Part ., 5 Z.,

Küche, Bad, 2 Mansarden , Preis
856 Mk , auf 1. Jan . 0. 1. Äprrl
zu verm. Näh, ber Ha rtmcmn.

Rheinstraße 70,' Erdgeschoß, bestehend
aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, ^ sofort
oder später zu verm. Nah. Kmser-

_Friedrich -Rin g 56 ._ F 3T7
Rheinstraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn.

auf sofort oder sväter zu vermieten.
Wed, Wörthstraße 12, 1 St . 2648

Röderstr. 4». 1. Et .. 5 Z., Zub., Balk?
gl. od. spät, zu v. Näh. 2. St . 2650

Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch?,
best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., sof.
od. spät, z. v. Näh. Frontsp . F377

Rüdesheimer Str . 31. 1, Sonnenseite,
herrsch. 5- u. 4-Z.-W., sof.  od . spät-

Rüdesh. Str . 33. Hp.. 5 Z. u. Z6? 2652
Scheffclstr. 9 eleg. 5?Flm .-Wohn. mit

all. Ko mfort._ Näh. Part . 2340
Schenkcndorfstr. 5 herrsch. 6?Zlm .-W.

m. Zentralheiz., 1. 4. J .6. 2372
Schwalbacker Str . 52, 2 <StT
_5 -Zim.-W. Näh. Emser Str . 2, P.
Stiststr . 20, 1, 5-Z.-W. sosTMäh. Lad.
Waterloostrafie 6, 2, möd. 5-Zim .-

Wohn. Näheres daselbst bei Leibl
u. Luisenstraße 19, Part.  F 382

Webergafsc 8 Arzt-Wohn. von 5 Z.,
Kücheu. Zubeh. sok od. spät. Alles
Näh, das, u. Par kstra ße 10. 2654

Weitzenburgstr. 5 sch. 6-Z.-W. zum
1. Avril 16. N. Nr . 3,  P r . 2714

Wielandstr. 5, 1. 6 Zim., Küche, Bad.
Zentralheiz., sof. oder später. 2655

Wilhelminenstr. 37 (Villa ), n. Wald,
vracktv. 5-Z.-W., Hp. s.. 1. u. 2. s.
N. Bierst. Str . 7. T. 1021. 2656

Wörthstraße 17, 1, 5-Zim.-Wohn. söf.
oder spater. Näh. Laden. F 377

Zietcnring 14, 1. St .. 6-Zim.-Wohn.,
kvl. Bad u. all. Zub., ôs. od. svät.
Nahebei F rau Rin n , Mtb. 1. 2657

5?Zim.-Wohnung mit Balkon zum
1. April weg. Wegzugs zu verm.,
das 1. Halbiahr 160 Mk. billiger.
Oranienstr . 83, 2, bes. 9—12, 2—4,

Zu verm. zum 1. 4. 16 herrsch. K .,
5 Zim., Balk , Bad, elektr. Licht.
3 Mans ., 2 Keller. Zu besichtigen
11—1 u. 4—7,  ausgen . Sonntags.
Rüdesheimer Straße 6, 1.

6 Zimmer.

Adelbeidstraße 45 Ŝüdseite ). 1. St .,
6 Z., Balk , Bad rc., sof. 0. sp. 2658

Adelheidstr. 56, 1. u. 2. Et ., 6-Zinu-
Wohnung ver sofort oder später zu
verm. Näh. Hausmeister . 2659

Adolfsallee 26, 1, 6 sch. Z., gr. Balk.)
reich!. Zb., s. od. sp. Näh . 2. 2767

Adolfstraße 8 6 Zim., Bdb. Erdj
sof. od. spät. (MengeS, Hth.)

An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn.,
Part ., v. 6 Zim. u. Zub . s. 0. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
biS 2 Uhr. Näh. 1. Stock. 2661

Webricher Straße 36, Villa , 6
iiimner , Küche u. reichl. Zubehör,
" Balk .7 Ze ntr alh ), el . L icht . 2785

Bismarckr. 20 fcft. 6-Zim.-Wohn. fof)
od. fp.: el. Licht u. Gas . 8 9669

Dotzh. Str . 11 ist 2? Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-Fr .-Ring 56. F 362

Dotzheimer Str . 58, P „ nahe Kaiser-
Friedrich-Ring , Herrschaft!. 6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh. sok 0. sp.
zu vm. Näh. Rheinstr . 106, 2. 2662

Eltviller Str . 21. 1. herrsch. 6-ZöW,mit all. Komf. billig. Näh. Verw.
Emser Str . 36, 1. eleg. 6-Z.-D ) ‘

1. April. Näh. Zietenr . 3, 3 l. '
Göethestr. 5, nächst .Hänptb.. prachtv.

6-Z.-W. N. Lemv, Luremvurgstr . 9.
Kirchgaffe 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad,

elektr. Licht u. sonst. Zubebör zu
vermieten. Ernst Neuser. 2756

Langsaffe 10, 2 St .. 6- od. 8-Zim.-W.,
Geschäfts-Etage. Näh. Kors.-Gesch.

Lan,gaffe 18, 2, sch Wähn., 6 od. 7 Z.,
Warmwasserheiz., f. Arzt , Anwalt.
Bureaus geeian., f. 0. fp. zu vm.
Näheres, auch Herr. Beffcktiguiig,
Nervtal 10, Hochp. (Tel . 578). 26Z

Huifenstraße 24 moderne 6-Zim-W.
Näh. daselbst Tavetengeschüft. 2664

Moritzstr. 31, 8. sch." Wohn.. 6 Zink)
reickl. Zub., Elektr., Gas , Bad.
Balkon, vollständ. neu, aus gleich od.
später. Näh, das, bei Rapp . 2668

. — 8-Z.H
Wohnungen pre,Sw. aur sof. zu vm-
Näh HauSbesther-Verein . F 881

Oranienstr , 22, 2. 6-Z.-W. auf fof)

Moritzstr. 35, 2.  u ) 3. St ..
rhv

Hausbesttzer-!l _

Näh. Luisenstraße e9,^B art . 2739
Rüdesh. Strölä/Eü 'g., 6-Z.-W. sos)

od. sp. N. Kais.-Fr .-Rin » 56. F377
Scheifelstraße 9 eleg, 6-Zim.-Wvhn.

mit all. Komfort. Räh . Pari . 2338
Schirrftetner Str . 36 herrsch. 6-Z.-W.

m. Zentralh . z. 1. 4. N. P . r . 2348
Sch'walbacher Str . 52, 1, herrsch. 6-Z.-

Wohn, zu  v . MH. Emser Str . 2. P.
Wielandstr. "5 herrsch. 6-Z.-W., Zen-

tralheiz., 1. 4. 1916, ev. früh . 2721
Wiclandstraße 19 Hochherrschaftliche

6-8im .-Wohnung mit Wohndiele,
Zentralheiz ), Warmwaffervers.  2666

Wilhelminenstr. 8 herrsch O-Zim.-W.,
1. Et ., fof. Näh. 4. Etage . 8667

7 Zimmer.

Adolfstraße 10, 1. St ., 7 Zim. auf
sof. oder spater. Näh. Part . 2669

Friedrichstraste9 ist der 2. u. 8. Stoch
7 Zim., Bad. Gas , elektr. Licht u.
reichl. Zubeh., auf sofort oder spät,
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
9—1 vorm, u. 3—6 nackm. 2670

Kaiser-Fricdr .-Rinft 73, Ecke Guten»
beravlatz, im 2. St ., hochherrschaftl.
7 Zim. mit Bad u. reichl. Zubeh.
sof. od. sväter zu vm.. gr. Räume,
vracktv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Baubüro od. neb. Part . 2728

(Fortsetzung auf Seite 9.1
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Ohne Zahlung bis *iy m Frieden
. Lm  ff ' ,■> ) r ™ ® m  B H o m > W

™Ä !S rSSÄÄÄÄffi 14 in  jeüermann , u
Monatsraten an ernsthafte u.solv. Reflektantennodi e>neaußersewöhn?.ErIetdî enfns mn̂ uzufügenlnämfKĥ a^ ölS

1-Kale erff einen Monat n &.cfi
Beendigung des Krieges

tuueren Apparat sofort kommen ! — Da wir ^ 1 Ä | | C ZUT Proi >C
mit bedingu nyslosem RücksenÖungsrecht bei Nichtgefallen liefern habpn <;;»
®“ Ŝ nngste Ris ko. Zu- lei* m,t Sem Apparat f Sie Äsamlhlte Stws£SI »fSÄKS«
nach Jahren ebenso schon und rein erklingen wie beim ersten Ipiel . 6 ^
Lieferung erfolgt sofort ! Unser herrlicher Apparat in echt Eiche kostet nuriiiiiiiiimiiitumiiiiiMMnuramiiiHiMMitiHiiMUttt60 Mark iebe Safir Hrtrsnalnl-s**« OStet nur

beglidien sind . Bei Ni* t2efa, .en
_i _ _ <>• ,

Senden Sie uns diesen Sdtein noch heute eint
Wechsel | »iiiinnnitiimniimiiiBESTELLSCHEIN an mnummmmtnntiRE

| BialcSl Freund , Post;. 607 152 Breslau
J Senden Sie mir Ihren tridile r - und nadellosen Sprech-
3 apparat mit 20 ausgewählten Stücken auf to doppelseitig3 bespielten, 29 cm großen Safir-Platten5 Tage zur Probe
3 Wenn uh die Sendung nicht innerhalb  s Tagen nach Emp-
3 fang an Ihre Firma in Breslau franko zurückschidte, be-
3 h ' lte "* sie  und zahle unter Anerkennung Ihres Eigen•
3 tumsrechtes bis zum Ausgleich für den Apparat 60 Mark
3 und f0r  > ede  Safir -Doppelplatte 3.30  Mark in Monats-
3 raten von 4  Mark , vier Wochen nach Beendigung des
'| Krieges beginnend . Erfüllungsort ist Breslau.
= Vor- u. Zuname

Beruf Ortu.Datum

Strümpfe
und

Unterzeuge
s©
©
©
©
©
©

-§
©
©
©
©
©
©
©
§ Strumpf-, Wirk- und Wollwaren.
SS © © © © © © © © © TGSD © © © © © G © © © © © SS © S ^ G © T © © © © © © © L

Grösste Auswahl
bewährter Marken

Billigste Preise

L -SchWenck  -
K179

©
©
©
©
©
©
©
©

Mnsikiians Franz Schelleolter«;, Kirchgasse 33. Tel. 6444.
Kasino - Saal , Friedrich atr . 22.

Heute Dienstag, 7. Dezember, abends8 Uhr;
.Konzert

des Violinvirtuosen Geheimen Hofrates Professor

fOillu Burmester
unter freundlicher Mitwirkung des

Klaviervirtuosen Willy KlaS6l1 aus Wien.
Vortrags-Folge; Grieg. Sonate, C-moll; Max Bruch

Konzert G-moll (W. Burmester) ; Schumann, Nachtstück
Chopin, l allade G-moll (W. Ciasen); Haydn, Menuett
Dittersdorf, Alter Tanz; Schubert, Moment musical
Dussek, Alter Tanz; Haydn, Capricietto; Sarasate
Zigeunevweisen (W. Burmester). '

Konzertflügel: Steinway & Sons, Hamburg.
Vertreter: Ernst Schellenberg, Große Burgstrasse 14.

Karten zu 4, 3, 2 u. 1 Mk. im Musikhaus Franz Schellenberir
Kirchgasse 33 und an der Abendkasse. 1433

Von der Reise zurück.
Franz Strube, Dentist , Gr. Burgstrasse 8

Kriegerfrauen und deren Familien gewähre auf künst. Zähne und
Plombierungen 20% . - Zahnziehen und Behandlung gratis.

Größte Ttuswatjt
sef)r preiswerter

Pf)0fo~
Bafymen

Silber • Bronce
Leder • Iloh.

Eichmeijer
Jlad)fo[ger

Wiltjetmftraße 52.

Günstige Gelegenheit!
hiesige .
Pkandver :- »., _ _
Glücklich, Friedrichstraße 10: Chaise
lontme, eis Bett , Hocker, Gasofen,
schwarzer Spiegel , 2 schwarze Säulen,
Hcmdtuchh., Mah.-Salonschr., Flurst .,
Nipvtisch, Linol.-Belag. Nabkorb m
Kleiderpuppe, Wandbecken, Petrol .»
Ofen, Küchentisch, Salon , Stehlampe

Ständer (Onyx), Zimmerklosett,

Praktische Weihnachtsgeschenke.Ali. m ** *■ HDD p}i
finbet man billigst in größter Auswahl bei MaüTßr, 34.

3 Wandbretter , Hängelampe, Küche n-
tisck, 2 Küchenstühle, Küchenaiblauf,
künstlerische halzgeschnitzte Figur,
künstlerische holzgcschn. Tieraruppe,
Venetian . Damowsalon: weiß lack.
Sofa , geschnitzt, 4 weiß lack. Stühle,
weiß lack. Ti >ch, weiß lack. Paravent
lhandgestickt). 2 Polstersessel.

Mm  15 W.-Mrrr
2. Sortierung 1346

50 Stück 5 Mk.
bei Rosenau, 28 Ä-ilhclmstratze 28.

Wer von den in französischer Ge¬
fangenschaft Ansgetauachten kann

Auskunft  geben über:

Major van Asten,
der am 10. Sept . 14 schwer verwundet in Sermaizd in
Gefangenschaft fiel;

über

Oberleutnant Firmenich,
verwundet und vermisst am 10. Sept . 14 bei Maurupt
le Montois;

über

Oberleutnant Bethge,
vermisst seit 31. Okt . 14 bei Le Quesnoy en Santerre.

Alle aktiven Offiziere vom
Inf.-Regt. 116, Kaiser Wilhelm Giessen.

Auskunft an Frau Oberleutnant Firmenich , Selters*
weg 815/io, (iiitMM.

100. ordentliche
General-Versammlung

Mittwoch , den 15. Dezember 1915 , abends 6 Uhr.
Tagesordnang:

1. Genehmigung der Jahresrechnung 1914/15 und Entlastung desVorstandes.
2. Wahl der am 31. März 1916 statutenmässig ausscheidendea

Vorstandsmitglieder:
a) des Direktors,
b) des Keller-Kommissärs,
c) des Sekretärs u. der Rechnungs-Prüfungs-Kommission.

Der Vorstand.

Wiesbadener Jtof
Moritzstrasse 6 . *

Feinbürgerlicher Familiengasthoff
Während der Wintermonate befindet sich der Wirtschaftsbetrieb in den vor¬
nehmen gemütliehen Speiseräumen des 1. Stockes (Eingang durch die Halle)

Mittagessen zu Mk. 1.20, 1.70 und 2.70.
Reichhaltige Auswahl in Abendessen ::

Ausschank der beliebten Biere: SS Ä̂nẑSerLetefi
— Erste Pilsener Aktien-Brauerei

Gutgepflegte Weine erster hiesiger Firmen.
Bacheracher Riesling das Glas 50 Pfg.

Fremdenzimmer von Mk. 3.50 an einschliessl . Frühstück.

Unentbehrlich für jeden Sparer
ist meine durch D. R. G. M. gesch. Originat-Dokumenten-Mappe
für Kriegs-Reichsanleihescheine in vornehmer Ausführung mit

Verschluss. Prachtvolles , praktisches Weihnachtsgeschenk.
Preis 3.00 Mk. Nachnahme 20 Pf. mehr.

Vertreter und Re sende allerorts gegen gnte Provision gesucht.
Verlag„Deutschlands Wehr- u. Volkskraft"

Berlin-Sc’-öneberg 1. F157

Grosser billiger Weibnaehis -Verkauf in fiffenkeher Sederaareti.
98S G“ e €5 eiegen heitsposten in Daniemhandtaschen , meist öffenbacher ileisemuster , mod. Formen, Leder,

T Ä* l  r L ZU n s “ . Leder8orten’ Portemonnaies , Brief -, Zigarrentaschen , Koffer , Lederwarenaller Art verkaufe zu horrend billigen Preisen

4 ^ 4Z , lladliaus zum Adler.

Bringe meine Weine
in Erinnerung , gebe auf die meisten
Sorten Ennäßigung ; auch ältere
Wcme f. Kranke usw. Preisliste aut
Wunsch. L. Bauer , Nerostraße 31.

MM . fdjnjFrj und fleST
e Stücke, per Psd. 2 Mk. Körner.

3, 1 l. Verkauf 1—2% Uhr.

UliiiiüiüüiilUUUäilüüiJüüüi«liiliäüil«illlüülüöy5üälil
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7 Zimmer.
Kheinstraße 77. 1. Stock, 7-Zimmer-

Wohnung ,mt reichlich Zubehör.
Lad , Balkon , elektr. Licht, auf
1. 5̂an. zu verm. Näh. Pa rt. 2842

Nh«lnftraße 90. 1. bochherrsck,. 'Wi,
7 Z„ Bad . Zub., 2500 M .. 1, Avril

^oder , früher zu v.  Nb . das. 2671
Rheinstraße 96. 3, Ecke Wörthstraße,

7 Z mit reich!. Zub.. Badezim . u.
Balk. zum 1 Avril 1916. Näh , das.

Schwnlbacher Straße 36, Alleeseire.
7-Zim .-Wobn ., schön u. bell, große
Raume , 1. Etage allst frei . Vor¬
gart en, ev.  elektr . Licht, sofort . 2673

H- ckeleg. 7-Zim .-Wohn. mit Zentral-
bel-omg . Personenaufzug (zentrale
Lage , Haltestelle der elektr. Bahn)
zum 1. Juli 1916 zu verm. Off.

Taabl .-VerGa , 1114698
8 Zimmer und mehr.

Lorclelirin « 5 8-Z .-W. m. Zub . ver
_A vril . N. Kirckraaffe24 , P . 2817
RbeGstraße 34. Alleeseite . 1. Stock',

herrsch. 8-Z.-W., mit gr, geschloff.
dalton . aur sof. oder svater zu v.

_̂Nah . Gartenhaus I rechts.
Scheffelstr . 9 eleu 10- ob. 11-Zim .-

Wohn, mit all . Kom. Näh. P . 2339
Tannnsstr . 55. 2. Et .. 8 Zim .. Küche.

Gas . Elektr.. Anizna, Balkon? n
o„ r, B QR7f)

Läden und Geschäftsräume.
Ädolfstr. 1 große Gesch äfts - , sost' 2674
Bahnhokstraße 8 gr hell Büroranm

sof. od. spät. Näh,  bei Leber. 2675
Bismarckring 6 ca 36 Omtr . groß.

Büro sof. ob. svater . Näh . 1 r.
Dotzhcimer S tr.  61 Werkst, o Logen.
Dotzh. Str . 74 Frisenrloden . Bl 3845

Dotzheimer Straß e 83 Werkst. F 377
Eltv . Str . 14 gr. Lad, f. j. Gesch. pass.
Einse r Straße  2 Laden zu vm. F3 77
Fanlbrunncnstraße 10 Laden zu vm.

Näheres A. Lets chert.  2680
Friedrichstr. 27 Werkst, u Lagerraunr
Göbcnstr . 19 Lag ., ev. m. W. Verwalt.
Grabenstr . 9. Laden mit od. ohne

Einrich tung zu vermieten . _ 2840
Hellmundstraße 43/45 Läden b. 2682
Kirchg. 7 Lag , ob. Werkst. 1. 4. 1916s
Lang». 4 1 kl. u. 1 groß.' R. 's. 'Werkst.

od. Möbeleinst. _ Anzus . b. 3 Uhr.
Marktstratze 13 kleiner Laden, neu

her ger., bill. Nä h. 1. S tock._ 2743
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Kell er sof ort zu vermie ten.  F 352
Oranienstraße 48, Werkst u. Sout ..
^ je 70 Omtr .. zu v. N. 3.  St . F853
Nheinstraßc 56 Laden mit Neben¬

raum für sofort oder Gäter zu vm.
Näh , nebenan im Eckladen. 2686

Wcbergaffe 46 Laden nt Labenz, sof.
od. spät. Näh. Ziga rrengesch. 2690

Zim mermannstr . 10 Wkst., ca. 50 qm.
Ecklndcn, Bef. zu Ausstell .-Zwecken

geeignet , zu vm. Näh. Bärenstr . 2.
Kondit.. u. Luisenstr . 19, P . 2733

Billen und Häuser.

Billa z. vm. o. vk. Franks, str . 18.
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Oranienstraße 56 Ma ns.-Wohnung.
Richlstr . 11 mehrere kl. Wohnungen

zu vm. Näh , bei Loh, 2 St . F 362
Auswärtige Wohnungen.

Nhcinstr . 70, Hth., als Lager . Atelier
ob. Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Küche.
Kell. N . Kais .-Fr .-Ring 56, P . F296

Römerberg 9/11 2 schöne große
Löben, je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör , billig zu
vermieten . Näh . dortselbst Hth.
Part ., bei Bergbof , oder Philivps-
bergstraße 21. Hochparterre links.
bei Steiger. _F354

Nömerbera 19 Ecklaben, mit 2- od-r
3-Z.-Wohn „ billig zu verm. Näh.
Herrngartenstraße 13._ _ 2740

Schwalb . Str . 19 großer schon. Lab.
Anzus . 4— 7 b. Deusing,  Hth . 1.

Schwalbacher Straße 21 Laden mit
Zimmer auf sofort zu verm. 2688

Taunusstraße 55 Laben mit Wobn
(Entresol ). 5 Zim .. Küche u. reich'.
Zubehör zu vermieten . _ B 9674

Walramstr . 12 Wkst. m el. Kr. 1. 4. 16.
Wellribstraßc 51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder Gäter zu vm.
Näh. bei Müller . 3. Stock. 2851

Wiesbad . Str . 44, 1 Min . v. d. End¬
station ü. Elektr. Dotzheim, 2 Z.,
Küche. 285 Mk. N. 1. Stock. 2781

Sonncnbcrg , Adolfstroße 9, 6-Zim .-
Wohn. 1. April u. 2-Zim .-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh . Schwal-

_bacher S tr. 43, 2, Wiesbaden . 2691
Sonnenberg , Talstraße 24, 2m al

3-Zim .-Wohn. zu vermieten.

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.

Adelheidstr. 10 großes einfach möbl.
_heizb . Mans .-Zim ._ Näh . 2. Stock.
Adlerstra ße 3, P art., gut m. sep. Z.
Alb rechtstraße 3, 2, mbl. Z . m. Pens.
Al brecht str. 30.V, ' mbl.  Lim ., sep. E.
Bi sma rckring 33, 2 I., sch, mbl. Z . b.
Blücherplatz 2, 3 l., mbl. od. unmöbl.

Balkonz im. mit Ba dezim. billig.
Erb acher Str.  9 , P ., s ch, möbl. Zim.
Grabenstraße 30, 1, sep. möbl . Zirn.,

sowie Zimmer und Kü che ju  vm.
Herderstraße 11, 2 r ., m. Ms ., Ofen.
He rma nnstraße 1, 2. sch. m. Z. bill.
Herm annstraße 9 Mansarde mit Bett.
Jahnstr . 18, 2, Wohn- ul Schlafzim7,

auch geteilt . 1—2 Betten , mit
Küchenbenutzung billig zu verm.

Luisen straße 5, 2 r., schön möbl. Z.
Michclsbcrg 7, Part ., sep. möbl. Zim .,
_Licht u. Heiz .,̂ sowie möbl . Mans.
Moritzstraße 4, 2, möbliertes Zimmer

Lu_ vermieten
Moritzstr. 30, 1 l.. gut m. Z. preisw.
Nerostraße 4, 2, gut m. Z. sehr bi ll.
Oranienstr . 10, 1, gut m. Z.. 1 und

2 Betten , vo lle Pension , 70 Mk.
Rhcingauer Straße 6, 1 lks., elegant

nröbl. Zim . mit Klavier u. elektr.
Li cht sofort zu verm ieten.

Rheinq . Str . 20, P . l., schön m. Zim.
Rbeinstraße 77, 3. Stock, schön möbl.

heizbare Mans . billig  z u v. N. P.
Schachtstr. 4 S tübch. m. B ett u. Herd.
Scha chtstraße 6. Part ., eins, m. Zim.
Schulb erg 15, 2 r ., möbl. Zimmer.
Schwalbacher Straße 71, 3. schön m.

gr. Zim ., mit 1 od. 2 B ., 16 M.
S chwalb. Str. 85, P ., ein s, m. Z. b.
Scdanplatz 4, Mtb . 2 l., sch. Zim . an

solid . Fräulein zu vermieten.
Gut möbl. sep. Zim . für 18 Mk. per

Mon . zu verm . Römerberg 8. 3.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Adelheidstr. 82 , Fsp..̂ l , Z . m. H., W.
Bismarckring 32 _leeres Frontspitzz.
B leich str. 35, 1.  Et ., sep . ll Zi m. frei.
Helenenstraße 15 leer es Zim . zu v.
Hellmundstr . 2 leere Mans . N. 1 l.
Herrngartcnstraße 12 2 1. Zim ., 9—2.
Herrnga rten str. 12 leere  Mans ., 9—2.
Karlstraße 32, 1 r.. leere M ., Kochg.
Klarentü . Str . 3 P .-Z. z. Möbelei nst.
Moritzstraße 14 Mans . z. Möb eleinst.
Moritzstr. 42, Stb ., gr. Z., m. W. u.

Kockwfen, od. a. mbl .̂ m. 1 o. 2 B.
Oranienstraße 35 heizb. Mansarde.
Rauenthaler Str . 11, Sb . P „ I sehr

großes Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh . hei Ullmann , dort,
od Mauritiusstraße 7, P . F 539

Philippsbergstraße 36 schön, h. Zim,
Fernsicht, evt. mit Küche, per sof.
zu vermieten . Nä h, her Sieg er.

Nöme rberg 34 leer. Zim . sof. od. spl
Roonstr. Isst leeres Zimmer zu^ vm.
Schierstein . Str . 6, P ., sch. srdlZ . l.
Walr amstr. 11 heizb. Msd . N. 1. St.
Walram straße 37, D achz., P art .;Z.
Wellritzstraße 11 leere Ms . Näh . P.

Keller, Remisen , Stallungen rc.

Aarstraße 24 schöne Helle Räume im
Ke llergeschoß zu vermieten .

Adel he idstr. 82 hochh errsch. Stall , sof.
Ädolfstr. 10  g . Lagerkeü., Lagerr . 2287
Dotzheimer Str . 83 Garage z. v. F377
Gneisenaustr . 15 Auto - od. Lagerr.
Schierfteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
_Näh , vorts. bei Auer , P art . F 352
Westendstr. 28, P ., Bie rk., Stall. , 1 Pf.
Zimmermannstr . 3 Stall , Wagenr .,

Lagerhalle . Näh. Vdh. P . B13043
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn v Gs od spät. z. v.
Dotzheimer Str . 98, P . 2 r. 2694

k Mgesnche Z
Eleräumige 2-Zimmer -Wohnung

im Vorderhaus zum 1. April gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
L. 562 an den T agbst-Verlag.

st. lindert . Ehepaar s. 2—3-Z.-W .,
am liebst. Part , oder 1. Stock. Ang.
u.  E . 503 an den Ta gbl.-V erlag.

Kleine Familie , höh. Beamter,
2 Pers ., Dauermieter , sucht z. 1. 4.
1916 neu herger. 4- oder 6-Z.-W.,
in ruhigem Hause . Gesl . Angebote
mit äußerstem Preis unter W. 502
an den Tagbl .-Verlag .̂
2—3 Räume für chem. Wäscherei

u. Färberei zu mieten gesucht. Klein,
allcrnsteh. Bau bevorzugt . Off . mit
Preisang . u. U. 502 an d. Tagbt .-V.

jg Pkm!e«iiW» 1
2 Zimmer.

Herrilgartenstraße 16 schöne Front¬
spitze/ 2 Zim . u. K., sofort. 2796

3 Zimmer.

IFriedrichstraße 7, Gartenhaus
pari ., 3 Zimmer -Wohnung m.
Zubehör z. 1. Aprll ev . früher
zu verm. Näh. Vdh. 3. St . 2832 I

Webergaffe 58 2mal 3 Zimmer und
Küche auf gleich »d. später zu vm.

. Näh . Webcraa ffe 56. 1. 2820

Schölle Kllllerhaus-Wolj«.
3 Zimmer mit Zubehör, Parterre,

400 Mk., auf 1. Jan . zu verm.
Nah. Zietennng 7, bei Kühner.

4 Zimmer.

Wagemannstr. 28,
1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung

mit Bad , Gas , elektr. Licht und
Heizung sofort zu verm. Näheres
nn ,,^ agblatt "-Haus , Langgasse 21,
Schalterhalle rechts.

Wagemannstr . 28,
2. Stock, schöne 4-Zim .-Wohn„ Gas,

elektr. Licht, Heizung , sof. zu verm.
Nah. im „Tagblatt -Haus , Lang-
6affe 21, Schalter halle rech ts.

Wallufcr Str «he 6,
1. Stock, schöne 4-Zim .-Wohn. zu v._JP6. Luisenstra ße 19,  Part. F382
Weißenburgstr . 8, 1. St ., Südseite,

4 od. 5 Zim . mit Zubeh. an ruh.
Mlet . a. April . Anzus . 10—12. 2564

60D4 Zim.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
l früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten . 2698

M »e 4-M«er-Mm«
mit Balkon , 2 Keller u. 2 Mans . auf

1. Jan . 1916 im Hause Albrecht¬
straße 24, 1. St ., zu vm. z. Preise
von 700 Mk. lährl . Näh. b. Knapp,
Mauergafse 8, sowie Albrecht¬
straße 24. im Laden . 2830

I. «.431« ..1.54,
in Herrschaft!. Hause, Schenken-
dorfstr. 1, a. sofort zu vm . 2700 I

Billa Neubauerstraße 3 (vorderes
Dambachtal ) zwei 5-Zim .-Wohn .,
reicht. Zubehör , auch für Pensions¬
zwecke zum 1. April 1916 zu vcr-
mietcn . Näheres 2. Stock. 2430

5 Zlmmer-Wohmmg.
Geräum . 5-Zim .-Wohn . in der Rhein¬

straße, nächst der Ringkirche, Part .,
wo Aftermiete gestattet ist, zum
Preise von 800 Mk. sofort oder bis
1. April . Näh . TaM .-Verl . Vp

6 Zimmer.

Herrngartenstraße 16, nächst AdolfS-
allee, herrschaftliche 6-Zim .-Wohn.,
1. Stock, sofort »der später._ 2797

Humboldtitr . 11, Etagen -Billa , in be¬
quemer . ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zim .-Wohn , im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim ., 3 Maus ., Balkons,
Doppelte , rc. Räh . daselbst,_ 2406

Tannu - strafte 22 , II,
herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
mit viel Beigclaß sofort zu verm.
Näh . das. Kontor od. 3. St . 2779

7 Zimmer.

Kleine Bnrgstraße 11, Ecke
Webergas, e,  in , zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. Aprll 1916 zu
vermieten . F363

Kajstt'Mdllrji-Mg 59,
1. od. 2. St ., hochhcrrsch. 7-Z.-W»hn.,

Bad , reich!. Zub ., z. 1. April 1916
zu v. Nä h. 3. S t., bei Götz. 235 1

Oranienstraße 15, 2,
große 7 - Zimmer - Wohnung , mit

reichlichem Zubehör für 1500 Mk.
sofort oder später zu verm. Näh.

_1 . St . od. Gartenh aus 1 St . F539
Schierfteiner Str . 3

ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.
u. Zubehör, sofort od. spät, zu vm.
N . K.-Friedrich -Ning 56, P . F362

rnmrnüi  i.M
hochherrlchaftl. 7-Zimmer -Wohnung
mit reichl. Zubehör , Bad , Balkon,
Personenaufzug Gas , elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Wcltz uud
Adelheidstr. 32 , Anwaltsbüro . F341

Arzt -Wohnnng.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh .,

mod. cinger ., Zentralheiz ., Aufzug,
cvent. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten . Näheres Baubüro

^Hildner,T - tzh,̂ Str,43 ._ B 14001
8-Zimmrr -Wohn. mit r-ichl Zubehör

Taunnsftratze 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst 1 St . F341

Läden und Geschäftsräume.

Am Römcrtor 7 sch. Laden m. Wohn.
u.  Nebenr . sos., das. kl. Werkstatt,
Laden Kaiser -Frirdrich-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bermittlungsbüros oder

, L. Retteu mavcr, _ Nikolasstraße ^ 5,
Kirchaaffe 11, 1, 4—5 Helle Räume,

w. m. seit 10 Jahren Büro , ander-
weit ia zu vermieten . 2822

Kirchgaffe 70. 1. Stock,
El eschäftsräume mit Schaukast. zu v.
Kranzplatz 1 ist der 1. Stock, für

Sprcchzim . od. ied. Geschäft paff.,
evt. geteilt , zu  v . Näh . 1 r. 2752
— >» | ||M|

Laden
Langgasfe1,

2 Schaufenster,
a. sof. ob. spät., event . vorübcrg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Hildner , Bismarck-

Ring 2, 1. B 14002

8 Zinuncr uud mehr.

5 Zimmer.

stMlll. AM -M -Slk. 6,1
herrsch. 5-Z.-W»hn. Näh . Cramer,
oberh. v. Langenbeckpl. Tel . 3899.

Renban
Schillerplatz 2,

hochherrschaftl. 12-Zim .-Wohnung,
mit Diele , List, Zentralheizung,
elektr. Licht» GaS , Kamin , ständig
Warmw .-Bereitung , Bad , Bacuum,
auch geteilt , auf 1. April 1916 zg
vermieten . Näheres 3. Etage,
Schellenberg.

MichelSberg 28 2 Werkst, f. jed. Betr.
(Kraft - u. Lickstanl.), Büro , Nebenr.
Helle  Lagerkell ., Hofbenutz., mit
od. o. W. (Zentralh .), all . d. Neuz.
entspr., zus. od. get., auf 1. April

_o d. früh, zu v. Näb. Weitz. B13 422
Nikolasstraße 21, Seitenbau , für

Wäsch., Werkst., Laqerräume , aew.
Zwecke, sofort zu verm._ 2704

faden evt. mit Lagerr . u. einschl.
LUVkU 2-Zim .-W. B leichstratze 27.

Moderne Lüden
mst Nebenräumen zu vm. Näh.
»ilckoer , Bismarckr. 2. 1. B14003

! I
Laden Ettenbogeng. 6
_w * Wohn., Wurstküche, zu v. 2751

Für Geschäftsräume
(Putz oder Schneiderei ». 1. Stock,

5 Zim . u. Zubehör. Marktstr. 19.
Eck- Grabenstra ße 1._ Lugenbühl.

WerkMten od. Janerräume
der sof. od. sp. zu v. Kellerstr. 25.

! Kadenlokal 2373

in erster Geschäftslage sof. z«
verm. Näh . Büro Hotel Adler.

taten WmrMe 7.

Laden
zu vermieten Sedanplatz 1. B14260
(Miaban  Wellritzstraße 24 sofort
VUiu ^ eii oder aus sp äter. 2749

Laden
zu vermieten Wellritzstraße 27. 2375

Billen und Häuser.

Idfteiner Str . 18
Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim .,

mit reich. Zubeh.. per 1. 4. 1916,
evt. früher zu v._ Näh^ Part , 2485
Dills Kspellküstraße 28

ganz oder geteilt zu vermieten . Näh.
bei Lion u. Cie. oder beim Haus-
meister, Kap ellenstr aße 13. 2710

linfanu-JJtUaHUnlkmüÛlr.19
7 Z. u. reichl. Zub. al . od. sp. 2712

Billa Walkmühlstraße 73 8 große Z.,
r. Zub. N. Kirchaaffe 11, 2 L 2079

Landhaus , m. Zentralh ., n. Nerotäl.
p. s. od. G. f. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2. 1 lks.

Auswärtige Wohnungen.

Bierftadter Höhe 25.
Parterre , moderne 4-Zimmer -Wohn.

ver 1. Jan ., reichl. Zub., Heizung,
Bad , elektr. Licht, Garten . Näh.
daselbst von 11—1 und 3—4 Uhr.

Bfneme , coDiot
t-Zimer-VM « ,

Parkusstr . 4, Part.,
mit Badezimmer, Küche,

Speisekammer, Keller, Mansarde,
Soulerrainzimmer auf sofortpreis-
weri mit Mietnachlaft zu ver-
mielen. Die Parkusstr. ist die Ver¬
längerung der Kaiserstr., in bester
zentraler Lage. Näheres bei Frau
Schneider , Mainz , Kaiser-
straste 34*/io, T, Tel. 605. F200

Möblierte Wohnungen.

M miidl. PZ.-stlolim'g
mit eingerichteter Küche, in feiner

Lage Sonnenbcrgs , am Tennel¬
bach, für die Dauer des Krieges
zu verm. Näh . Tagbl .-Verl . Ut

in welchem Kolonialwaren - Geschäft
seit Jahren betrieben wurde , mit
ob. ohne 4-Zimmer -W»hnung auf
sof. ober später zu verm. 2750

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Arndtstraße 8, P ., eleg . möbl. W.- u.
Schlafz . m. eig. Ab schl. u. 1 Balkz.

Friedrichstt . 9. 1, gr. lust . Z.. 2 Belt .,
elektr. Licht. ^ non . 60, einz . 30 M.

Eoethestraße 7, Part , l., Nähe Bahn-
_Hof , schön möbl . Zimmer zu verm.f)Kj liiiliertes Zimmer
zu v. N . ,Langgaffe 8, 2, Rcitwiesner.

Mlelzestibt1
Beff. gutgest. Beamter , welcher sich

zur Ruhe setzen will , sucht für recht
bald in Wiesbaden oder Umgegend
eine gut erhaltene einsam.

SrsitziiW Alt Glitteil
oder schöne abgeschl. Wohnung , evll.
auch mit Inventar , zu mieten oder
zu kaufen. Angebote , wenn möglich
mit Ansicht ob. Skizze u. Größe , so» ‘
wie Kauf - o. Mietpreis unter 8 . 924
an den Tagbl .-Verlag. _

Ollll ju JJtnfionspcfa
in guter Kurtage , zum 1. Jan . 191«,
event. später gesucht. Off . m. Preis
u. F. 502 an den T agbl.-Verlaa„

Herr sucht
schön möhl . 1- od. 2-Zim .-Wohn . mit
oder ohne Frühstück für die Zeit vom
23. Dezember 1915 bis 3. Jan . 1916.
Angebote u. A. 917 T agbl.-Verlag.
Kinderloses EhepKar
sucht 8-Zim .-Wohnung , Sonnenseite,
Nähe Taunusstraße , auch in einer
Villa erwünscht. Off . mit Preisang.
unter O.  5 02 an den Tag bl.-Verlag.

Gesucht zum1. 4. 1916
in einem Hause ei» e 4— 5-Z.-Wohn.
und eine 3-Zim .-Wohn., letztere für
einzelne Dame . Offerten u. Z. 500
an den Tagbl .-Verlag. _

Referensar sucht
sof. möbl. Wohnung mit voll . Berpfl.
Ana, an  H otel  Berg , Zimm er 11.
S«A 2EäWierfe3« n

imb Küche. Briese mit Preisangabe
unter I . 502 cm den Tagbl .-Verlo «.

Herr
sucht gut möbl. ungestörtes Zim . zu
mieten . Off . m. äuß . Preis ohne
Frühstück u. N. 502 a. d. Tacchl.-Verl.

Aelterer Herr
sucht in kl. beff. Familie Pension.
Off , u. A. 919 cm den Tagbl .-Verlag.

Mm  tnö&liFtresz« er
gesucht, mögl . mit separ. Eingang.
Off , u.  K . 503 cm den Tagbl. -Verlag.

Gkscht ju Gllern 1916
eine anst. Pension m. Fam .-AnschO
für eine lOjähr. Schülerin . Angeb.
mit Preisangabe bis 20 . 18. unter
A. 918 an den Tagbl .-Verlag.

Pension Ossent,
Auch kl. möbl. Villa 5 Z., Küche. B.

Villa Imperator , Leberbera 10, nahe
Kurh., eleg. Zim . m. Frühst . 1.50—3,
mit voll. best. Bervflea . v. 4 Mk. an.
Beste Empf .. a. f. Dauerg . Zentralh.

je Zweigstelle der wierbadener Cagblaltr
^ und innerhalb der gleichen

nimmt Nnreigen - Nusträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts fU gleichen Preisen,

Aufgabezeiten wie im „Tagblatthaus ",Langgasfe 2 \,  entgegen.
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- ^ . ErL ^ ^ LSLSSLLS »!!̂ -
BttKäch

Privat - Verkäufe.

, . . . E'n Pferd, Geschirre
und Federroüe billig zu Berfnufen
Merktratzê Ol̂ tb. Part.

i ,Jt‘ n kräft . Doppclpon»
«ui schon. Halb verdecku. Tesche
sowie gute Rolle preiswert zû "ver'
raufen. Briese postlagernd Haupt-

ZeZZE " « " Er »egen
Tragende Ziege Erstling»

Lu_ver kaufen  Ka rlstraße 88, 1.
Deutsche Schüfcrhnndin, 1 K,

M verkam. Weber gasse lg . P.bill. zu verk. Kl.  WebermrsseE P
chl weiße Riese«

Lst verk. BrSmarckring 26, 1.
,n . Weibchen
bill^ Blcichstraße 36. Hfh. z [.
Kanarienhähneu. Weibch. <St . SeM
M_verk. Wellribstr abc 25. '.rmntkn
Schmucksachenz. Hälfte d. Ladenpr7,

Armband., Ohrringe, Broschen, Anh.,
Voriteckn adelri usw. Nerostra ße 33, 1.

Günstige Gelegenheit
zii Engros - Preisen Kavalierketten,
Union-Panzer, matte und blanke
Miederarmbander, 14kar. Boutons.
An rr. u. N. 498 cm den Taabl.-Verl.

Weitzer Tibrtpelz, wie neu, billig
zuderk . Dotzheimer Str . 82, 3 ffg

Prima Nerz-Stola «. Muff, neu.
Aö'jungst ,reis 950 Mk.. für
M . Mk. umständehalber verkäuflichRoderstraße  7 . 2 links.

Dämen-Pelz,
m"?' »̂L^ ragen, billig zu verkaufenNab̂ Weberga ffe 43,  Laden.
r Oiute Damen-Pelzjacke,
uowarz-EKinder-Samtmantel , 10 bis
U •><•- kuie schöne Puppenstubeu. ein
Kaufladen zu vk. Zieten rina 18, 2 l.

3 Mir. dunkelgrüner Astrachan,
120 cm br„ zu ve rk. Morrtzstr. 12, 1 r.
— , Braunes neues Kostüm
lKr , 41i. fnr 18 Mk. zu verk. Meine
Wilhelmstra pe 6, 2 Treppen.
. . , .. Modell-Kostüm,
dunkel.lila, Größe 48—48, billig zu
verkaufen. DamenschneiderAlt, Am
Romert or 7. _ _

-Helles Kostüm (Gr. 44»
gu verk. Heleneuürafie 27, 2. Et. l.

. .. Tut erhalt. Winterüberziehcr
fürs Alter von 12—14 I . zu verk.Rhemgauer « tr. 4. 2. Stock links.

^ Altert. Pianino,
mehrerê Möbelstücke preiswert zu
^ML- Schwalbacher. Str aße 5,  2 r.
Hochfeine Konzertzither, pr. Instr .,

eisernes Kinderbett zu verkaufen1 -eisernes Kinderbett zr
Gobensirgße 24, 2 links._

Neue Konzert-Zither zu verk.
Johannisberger Straße 6, 3. Mitte.

©eflcn Einberufung und Umzug
werden alle Zopfe sehr billig verlauft
2riseurgeschaft_ Wa!ramstr. 21, P.

4>ur», Bautasteu, Laterna Magien
und sonitige Spieisackfen billig zuverkaufen Adlerstraßc 20. 1 rechts.

Schone große Puppe u. Wagen,
Nahkasten, Eisenbahn zu verkaufen
Wtnkeler Str . 8, P . l., v. 3—6 Uhr.

Große Puppe billig zu verk.
Morltzstraße39, Hochpart.

. GaSüratofen, 4slam.,
' «eu, billig zu verk. Rompcl,
Bismarckrnig 0.

ö«
Gegerbte Kaninchenfelle

_v erk. Dorkstraße 16, 1 re chts.
Äeirßerst preiswert! Weg. ÄuflSfüng
^herrsch. Saush . zu verk.: Portieren,
Brlder, sehr schönes Êichen-Büfett,
Pracht», geschnitzt. Mahag.-Salonichr.,
massiv. Eich.-Schlasz.-Einr. mit pr.
Roßhaarmatr., Küchenmöbel, klerne
Tischchen,. Stühle , Wäschemangel,
Nabmaschine, Regulator, Pendülc
und verschiedenes andere. Händler
energisch vevbeten. Näh. Klopstock-
straße 6, Part , rechts.

3 Zimmer schöne Möbel
wegen Abreise billig zu verkaufen
Geisbergstraße 14.

Gut erhaltene Puppenstubr,
7 üinuner mit Möbel, sehr billig zu
verk. .Maurrtiusstraße 5, 2 r.
Sch. Puppcnküchcn. Stube mTMöbcl

bi ll. zu verk. Frankenstraße24, 1 r.
Extra große Puppe, Puppenwagen,
Herd, Haus, Eisenbahn, Wiege-
bettchen, Schaukelpferd billig zu verk.
Kleine Wcb crg affe 13, P art.

Guterh . Elastolin-Soldaten,
10 Musiker, Fahnenst., Hauptm. zu
Pferd u. Künstler-Bank. bill. cchzug.
Nah, im Ta sbl.-Verlao._ Bg

Rodelschlitten
SU verk. Lui seustrn ße 5, 2 r.

Schöner, gut erh. Stuhlschlitten
zu verk. Dreiweiden straße 10,  2 links.

Mittelgr. eis. Herd, re

Eleg. Salongarnitur , gr. Festung.
Duettzither, Rotsuchspelz zu verk.Blucherstraße 32. 2 rechts.

»u verk. Kaiser -Friedr.-Ring 14, P. r.
Grüner Majolika-Füllofen

u. kl. runder Ofen zu verk. Kaiser-
Friedrich-Ring 14. Par t, r.

, Plüschsofa. .ir. cleg. Puppenbett billig zu verk.
nscher, Herderstraße 35, 1.
>. Achl. Bcttst. 3, n. neu. Rachtstuhl,
c. Kleiderbrett mit Haken sehr lull.
hwakbackicrStraße 71, 3.

zu verZwei Gasöfen preiswert
rk. An der Rinakirche6, 1.

Ans berrkck,. tboriie TiiTffnm hi-r?

Fackettkl., Mäntel, ÖmättL,
ZZe vork. Raharb.. jetzt Tag 2 Mk.Werderstraße12, Mbb. 2.
Gut erhalt. Mädchen, u. schw. Kleid.
billig zu verk. verdstttraße 21, 2 lks.

GelegenheitSkänf.
Damemnante! (Gr. 44/46) 8 DA.,
Knaben-Mantel, 12—18 I ., 10 Mk.
HellmundSraße 40, 8 r._

u. ^ o^8mroch 'mod.̂ m̂ I. ^ itt.
S«. verk. Neugaske 14. Sw . Frvatkv.

Schöner Damen-Wintermantei'
. .Gneis ' 'lG roße 48». Gneisenaust raße 5, 2.

Svortjackec, dunkel. Größe 44,
Knaüenuberzieh. für 10j. billig zu
verk. Do tzheimec Straße  84 , 1
Ncberzieh., »old. H.. u. Damen-Uhr,Klerd" " . . . ,
,,-,., nv.v,

Bett, Klerde rschr.  z ^ vk. Ncug. 5, 1 r.
Ueberzicher, sch. Gehrock-Anzng

"- Frack,  m . Fig., warmer Mantel
«iit Pelerine u. ßL-Geige mit sch.
Kasten  bi ll. Fa ulbrunnenstr. 3, H. 1.

Ulster und Ueberzicher
zu verk. Erbacher Stvaße 8, 2 r.

zuu. Damen-Flauschmantel billig
verk. Erbacher  Straße 6, 3_r« Ks._
Gitarre, Mandoline, Violine m. Etui,
Zither zu verk. Jähustraße 34, 1 r.

Degzugsh . bill. : 1 kl. Kassenschrauk,
Salon m. Spiegel u. Teppich, Flur-
torl., vollst. Mägdezim. mit gut. Bett,
zweischläf. Sprnngrahmen, Küchcn-
geräte u. a. m. Dreiw ei dcnstr. 10, 2r.

Gut erhaltener Mchenschrank
zu verk. Stein , Frankenstraße 8.
Neuer Krankensessel«. Nachtstuhl

Einr ichtung bill. Ädlerstraße 16, P.
Kränkcnstuhl mit Häuschen

bill. zu verk. Oranienstraße 38, ß ._
Grker-Einrichtung, polierter Tisch,

lackierter Kleiderschrank, gebr., bill.

Näh. Tagbl.-Verlag.
halber billig abzugebcn:

mehrere sehr schöne Tür- u. Fenster-
Dekorationen, sowie 1 massiver, gut
erh. Ausziehtisch. Anzusehen 8—10,
1—3 Uhr,  Augustast raße 11, 2.

Tatort Borfenstcr zu verk.
Näh. Ädlerstraße 30.  2 l.
Große u. kleine Käfige billig abzvg.

Oranienstraße 62, Mtb. 3 r.

HLudker. Verkäufe.

zu vk. Schreinerwerkst. 'Waldstr. 49
Nähmaschine billig zu verk.

Jahnstraße 34, 1 r.
Fast neue Kinder-Nähuoaschine

u. gut erh. Winter-lieberzicher zu
verk. Rhemgauer Straß e 7, 3 r.

. Pianino , sehr gut erhalten,
m,t groß. Ton, mit Garantie zu
verkaufen. S chmi tz,_ RHei nstraße 52.

Prachtvolles Schlafzimmer,
eichen ftmrniert, mit 2Iür. Spiegel-
^rank nur 260 Mk. Bettengesäfäst,

aergaffe 15.

, .»., ,̂ ...>,^ine für Metzger
für eleLr. Betrieb, zu v« L

kSberg  7 , Part.

_Jit ti  PnppeuhauS - -
schön. Grammophon, trichterlos, bl
zu verk. Mbrechistraße 37, 1._

Rolle, 60 Zentner Trägkrast,
zu verk. Sckachtstraße5

Kinderwagen, gut erhalten,
15—20 Mk., zu verkaufen. Müller,
Oranienstraße 47, Hinterh aus 3.

Kinder-Klappwagen, _
sehr aut erhalten, zu verk. Meln-
holz, Seervben  stroße24, 2._

Eisenbahn
zu verk. Museumstraße 5,  2 r.

Sehr schönes gemaltes Theater
bill. zu verk. Röixr straße 40, L ^
' Kinder-Theater, Mhmaschinchen'
bill. zu verk. Herderstraße 17, 1 r.
01r. Puppe u. Baby m. Ausstattung, I ein

i Dofamit  4 Sesseln 28, Muschelbett36 Mk., Deckbett8—10. Kleider- und
Küchen schrank 15, Tisch:, Stühle,
Spregel, Flurtoil. Walramstr. 17, 1.
"lurwil ., Tram., Wanduhr, Bilder,

1 bill. zu vk. J ahustr. 34, 1 r.
_«kretär, Diiibel' aller SH

billig au verk. Frcmkenstoaße 15._
_ -er Trnm.-Spie»rl,~Nntzb.,

Ausziehtisch, ar. Taseltüch, 2 bequeme
H.-Sesfvl, 2 Nachtschr. m. w. Marm.,
neue Nähmasch. lRnndschisif», schöner
Kinderwaa. z. vk. Adol fstr. 5, G. P. I.

Bauern-, Näh- u. Salontische,
Galerieschr., 1- u. 2tür. Kleiderschr.,
Waschk. m. u. o. M., Diw., Ottoin.,
Bilder usw. Frankenstra ße 23, P.

Möbel jeder Art
j zu verkaufen Hermannstraße 6, 1.

Ladenkaffe, neu, 35"Mk.
Frcmkenst raße 25,  Part ._
Neue Nähm., Schwingsch., Runbsch.

i ii . versenkbar, f. bill. Ausnahmepr.
| K. Menche,  Me ch., BIcichstraße 13.

Klappwagen8, Kauflad. 10, Zimmer.
vadeosen zu verk. Walramstr. 17, 1.

Puppenwagen sehr billig,
ein Deckbettchenu. Rißchcn  umsonst.
Bettermeschäft, Mauergasse 8.

OlaSherdu. GaSofen
Frankenstraße 25, Pari.

Gaszuglampen, Lüster u. Pendel
bill. Schwalbacber Straß e 85, P ._

Hängelampe, kompl., 9.50 Mk.,
u. schone billige eis. Zuglampen.
Rompcl,  Bismarckring 6.

Kschesache I
/co  Ein junger Spitzhund
jRattensanger» zu kaufen. - lies bad ener S tr. _
^bckvagci, sprechend, zu kaufen ges.Schwalbacker Str . 43, r. Mtb. 3 r.

Mmichk
Buchs., Stcnogr., Sckfreibmasch.!

Schönschrift, Deutsch, Franz., En«
). Hemmen , .
beerd. Dolrnet
:l, Reugass, £

itjwla
—iww

Italien ., Handclssch. Hemmen, 15 l
i. Ausl, diplom. u. beeid. Dolmetsch
b. Laudgerichtsbezirk, Neusäss» 5.

löfardtioc gold. Herreniihrkette
3« k. gef. Off. mit Preisang . unter

503 an den Tagbl.-Berlaa.

Gut erb. noch mod. Plüschmantel
>ür nnttl. schlanke Figur zu kaufen
gesucht. Offerten unter T. 502 an
den Tagbl.-Berlaa.

Cutaway-Anzug, dunkel»
ui g. Zust., Mittl. Fig., aus vrivater
Land zu kaufen gesucht. Offert, u.
G. 503 an den Tagbl.-Berlaa.
Arbeiter sucht Anzug und Mantel

Offert, ii. A. bcmvtpostlagernd.
. . . Ulster zu kaufen gesucht,

mittlere Figur. Offerten u.
£ . 503 an den  Taab l.-Berlag.
. Gut erhaltenes Klavier
mlli« zu kaufen aefucht. Schriftliche
auß. Preis -Ofs. siägcritraße 11, P.
.Pianino  für Wirtschaft gesucht.
Off, u. W. 487 an den Tagbl.-Verlag.
Cello-Uebcrzug zu kaufen gesucht.

Ang. u. H. 502 an den Taabl.-Verl.
Phot. Kamera, so» . Laterna magica
5U kaufen gesucht. Angeb. unter
I . H. L. 1861 bauvtvostlagernd.

1 oder 2 gut erhaltene Betten
au Lou K"  oder zu leihen gesucht. Off.
u. F. 503 an den Taabl.-Verlaa.
Möbel aller Art, sowie Federbetten
kauft Walramitraßc 17, 1. Stock.
m-r Kaufe ausrang. Möbel,
Nahmmck., Klaviere. Briefe u. W. 91
Taqbl.-Zweigstelle, Bismarck ring 19.
Zadellos erh. Handnähm. zu k. ges.
Off, u. G. 502 an den TaÄ>l.-Verl.

, Kleiner Handkarren
ob. grwßerer Leiterwagen zu kaufen
gef. Off, m. Preis C- stellsir. 4, 2r.

Ein Hnnd-Fedcrroüwagen
kaufen gesucht. Offerten unter
503 an den Tagbl.-Verlag.
.Gut erhaltener Holländerzu kaufen aei ucht Neulmike 14, 2.
. , HoSänder

zu kaufen gesucht. Off. mit Preis
rrnter N. 501 an den Tagbl.-Verlaa.

Eisenbahn, elrktr. »der Dampf,
Mit Zubehör oder Dampfmaschine,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Ang.
stach« edanvlatz 6. 1 St.

Gebrauchtes Packmaterial
«Holzwolle, Stroh usw.) kaust stets
Erlemann. Telephon 2439.

Oü

f BeröSll
_ 1

Fii r MihnachtSaeschenk
u. billig zu verk. : hellblau. Tuch-

_ Baumstück Lcbrrberg
als Schrebergärten zu verpachten.
Alexandrastraße 15, Part .

[ PMelMe
Ackerland

?u pachten ges., Mainzer Landstr. od.
’n Nahe. Nah. Tagbl.-Verlag. Ti

Verloren S »»nt« «rbrnd
von Dotzh. Str . 109 b. Gneise,
Perlentasche, enthaltend 5 Schli_
u. Portemonnaie mit 2 Mk. Inhalt.
Abzugeben gegen gute Belohnung
jrundbüro der Poliz eidirektion.
Halbf. geftichstTischl., weiß"mit rot.
Sonntag vor 8 Tag. veri. v. Kochbr.
bis Luisenkirche. Gegen Bel. abzug,
Adelheidsträße 72, 2.  _

Dunkesbraun. seid. Damenschirm
mit dunkler Borte in voriger Woche
und ein schwarzseidener mrl silbern,
Griff u. ausgeschrieb. Namen schon
langer abhanden gekommen. Äbzu,
geben Wrberaaüe 4. 2

Perltäschchen von Bilden entriss-
wenn gefunden, weil ohne Geld, bitte
abzugeben gegen Belohnung auf de«
Fundbüro, Friedrichstraße.

^KeschDIßWithliWiiH
. Vergrößerungen nach jedem Bild
m allen Ausfuhr, u. p. Rkchmen u.
GelegenheitSk. in (Staffel.  Sehr bill.
Pr. B.  Ri ebold. Fran kenstraße 24.
Klavier stimmt, sow. jede Reparatur

Klavierm. Tu rnsek, Hcllmundstr. 45.
Heizungen nimmt an.

Sonne nberg, Ramüacher Straße 12.
Puppenwagen

werden reparier, lackiert, garn. usw.
Kinderwagen- Reparatur . Werkstatt
Schulze, nur Bleichstraße 17, Mtb. P,

HerrenschneiderI . Fleischmann
empf. sich zur Rep., Aend., Reinig, u.
Aufbüa., neue Arbeit reell u. billig,
Bitte Postkarte. Waaemannstraße 29.Bitte Post  karte. Waaemannstraße

Schneider-Arbeiten
werden noch angenommen. Offert.
u. D. 503 an den Taabl.-Verlag.

Für 25 Mark"
erhalt. Sie Ihr Jackenkleidv. perf.
Damenschneider gar. auttitz. an ges.
An«, unt.  F . 92

ucht noch einige Kunden in
Ubenstr. 19, 1 l. Puppen
ür Weihnachten auch awgt

Schnoiderrn
Kunden im Hause,

werde»
angonommerr.

hat jetzt Täge frei"a 2 BriesP
u. K. 502 an den Tagbl.-Berlag.
Ausb. u. Aend. v. Kl. u W- a. neu,
ubern. Näh. in u. auß. d. H. E. B.,
Zimmermannstraße 8, Gib. P . M.

Buntstickereien,
Decken, Kissen usw., feinste AuSführ.
Wieicmdftraße  28 , Part._ _
Monogr. ». Buchstabenw. tadellos

u. bill.  angef . Wielandstr-che  25 , P.
Erstkl. Modistin empf. ssch nn Umarh.
von Hüten, Pelzen u. Muffen billigst.
Heine,  Morltzstraße 68.

Kranke Kriegersfrau
bittet edle Herrschaft um ein Krnderz
bettchen. Adr, im  Tagbl .-Berl. U,

Privat - Verküufe.

Ein kleines Pferd
zu verk. Näh, im T agbl.-Berl . Bd
Junge Gordon-Setter
zu verk. Beide Eltern prämiiert u.
eingetragen. Beste Jagd- u. Begleit.
Hu nde! Näb. Gr. Bur gstraße 7, 1 t

Frettchen zu verk. Georg Kr»»,,
Mainz, Rechengasse 13

Damen-Brillantring, gold. Damcn-
Nhr. mit u. ohne gold. Kette, zu vrr-
ka ufcn Blsmarckrina 11, 3 rechts.

Göld.ssrerrk!l-UIirm.Kpr!n8d.
glatte mod. Fass., gold. Panzer-Durch.
ziehkette od. Band-Anhänger mit
Medaillon, Herren-Nadel mit schöner
Perle 65, Brill.-Ring 30 u. 100 Mk.,
gold. Armband m. Saphir u. Perle
60 Mk., zu verk. Rheinstraße 68. 1
1 gold. R.-Herren-Uhr, Glashütte,

1 gold. Uhren-Brmband, 14 K., ein
Perser Teppich zu verk. Schwalbachrr
Straße 45, 2 r.

Wegen Sterbefall bin beauftragt
VreiSw. zu verk. : Antik. Diamant-
Schmuck ans Aufg. 1800 u. a. :
Brosche in sehr schöner Fassung
(Prunkstück), Ohrringe, Ringe, ferner
schönes masstv gold. Gliederarmband,
neue nngebrauchtr Damen-Nhrkette,
mattgold., 585 gest. Bnzusehrn von
12—4, Hellmundstraße 26, 2. St . r.
Händl er verbeten̂ _
Herren-Pelzüverzieher

feSr gut erh., Ucberzna schwarz, echt

schwz. Gesellschaftskleid(Gr. 44», nur
einmal aetr., weiß. Taffett-llnterrock
mit Val.-Spitzen. Anzus. 10—11 u.
4—6, Sonnend., Wieso. Str . 37, Hp.

SetjrsltzSnePelr-KltiMlldelke
(japanischer Seefuchs) preiswert ab-
zuaeben Rheinbahnstraße 3, 1. An-
zusehen vormittags 10—12 Uhr.

Görtz Trieder-vinocle,
6mal Vergr., Ladenpreis 130 Mk.,
für 90 Mk. zu verk. Rheinstr. 68. 1.

Pianino, Ia, sowie Speisezimmer
an verkaufen « m Römertor I, 2.

Gin nenes Klavier
u. Trumeauspirgel sofort billig zu vk.
Scharnhorststraße6, Part , links.

SlSM-hMSssreidAsWile
tÄ»ellos erhalten, billig zu verkaufen
Wörchst raße 17, 2.

Ssln-MWsz.
fast neu, vornehm gediegene, Maha.
goni m. Messing-Beschlag, Umstände
halber billig abzugeben. Zu erfragen
Tagbl.-Berlag. \ 'g

Eine gebr., elektr. eingerichtete
Mittelzugkrone

sehr billig zu verk. Anzufchen bei
W. Hiüncnberg, LaiiMaffe 15._
Markthänschcil für"GartenhänSchen
bill. zu verk. Dotzlreimer Str . 88, 2 l.

Wafchkeffel
in jed. Größe lief. k. 4. liegen.
Wagemamistraße37. Telef. 52.

Weißblrchdoscn. 50 Stück k. Vkd.

Händler. Verkäufe.

Feine Altertümer,
echte Spitzen u. schöne antike

AkSermier-ZjUUer
zu verkaufen Stif tstraße 10, P art.

t
Wegen Wegzug

verk. Kiich.-Einr., Bettstrll., Schrank,
Uhr, «ofa u. and. Albrechtstr. 31, 3.

^ l \mnm -w
100 Stück v. 4.50—18.00 Mk.

Prima abgel. Ware.
Für Händler

günstige Gelegenheit.
Weibnachts- und Feldpost-

Packungeu billigst!I Techer,"JSrS fc
mmmmmmmammmma t-

KKKG

l B Ifaiaos,
neue und gebrauchte, wie neu
hergerichtet, in alien Preis¬

lagen mit Garantie.
Irnim  Franz ScMleiteg.ß

33 Kirehgasse 38. ^
®®@®@i ®®@

Möbel
. BUt und billig.

Da ,rch mich auf Urlaub befinde.
verkaufe ich vor dem Krieg einge¬
kaufte Möbel, wie alle Arten von
Schlafzimmern mit 2- u. 3tür.
Spiegrlschränken von 180—800 Mk.,
Speise-, ^ Herren-, Wohnzimmer,
Pstsch-Kuchen, Schrerbtische, Auszieh¬
tische, Banerntischc, Büfetts, Vertikos,
Sviegelschränke, Büchcrschr., Sofas,
Flurgarderoben, Paneelbretter usw.
in ansnatsmsiaguc ftio.ütelfgn.

Möbel-Bauer,
Hellmundstratze 45, 1,

kein Laden.
Maschinengewehr.

u. Kürassier-Uniform billig zu verk.
Philippsbergstraße43, 2 r.

dchchchc 1

mer 9
Neugasse 19, 2 St., kein Laben»

Telephon 3331,
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr..,
Damen- und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold, Silb ., Br illant,.
Pfandscheineund Zahngebisse.

HurD.Sipper,

Irbisse, Gold. Silber, Möbel, Tepp.
Pelze  u . alle auSrangierte Sachen.

Komme auch nack, auswärt»

Altes Gold«. Siliree
r~ r -i ü  kaufen gesucht.Fr. Schäfer, Juwelier . Bä ren» ,-. 1.

Mes« li« e»ÄM
Zahngebibe usw., sowie Damen- u.
Herren- Garderoben kauft Frau
Sippcr. Oranienstr. Li. Tel. 3431,

Beim Verkauf
von getragenen Kkeldern
ist es sehr empfehlenswert, das

Telefon 4424
anzurufen, oder durch eine Postkarte,
_ erscheint sofort die Fra«
brgüimt.lÄÄL '» «
u. zahlt mehr wie in FriedenSzeite»
(weil größte Nachfrage am Platze)
f. getr. Herren-, Dam.- u. Kindcrkl.,
Wäsche, Pelze. Sckiuhe, altes Gold,
Silber u. Brillanten, Pfandscheine
und alte Zabnaebisse uiw.__Kc»eO0vsfra«
bittet zur Erhaltung des Geschäfts
um Wgabe v. getr. Kleid., Schuhen,
Zahngebissen u. Musikinstrurnenten.
Zahle reelle Preise. Christ!. Händll
Zimmermann, Wagemcmustr. 12. 2.
Altmodische Möbel

Zu kaufen gesucht. Offerten unten.
<k. 497 ai\  den TwM .-Bcrlaü.



9to. 569. DrrnStag, 7. Dezemder 1915. MssbadrrrrV Tagblatt.
Abg-paPer Teppich,

Morgen -AuSgabe. Zwettes Blatt. Zette tU

__ _ « rftf
Ernr ' mlt etchaktene

Dezimal wage
mit 4-—5 Ztr . TrcogsShigksst zu kEf.
att-  Off , u. R. 503 a. b.  TE .-Verl.
«lt »s JJimt Bl»

kauft Flieg»«,
Berzinnerei,

’SüSir'
Rkrff

Immobilien - Kaufgefnche.

er

für ^ ottoä  Men , Metalle,Raschen, ©uawwi u.
ufte. «Mhridte Wolkumwen . .. .

% « -uzel . Mfcafce _ 14^

ISU»
mtm \ Sks.  1 .40.

jedes Quantum g ^ Kss ««
wi bauten gasiwbt . Angebote unt.
P. 583 an den Tagbl .-Verlag

Jayjsasrfcst:
Wmw

Lumpen »«* Kilogramm 8.12 Mk.
®ete . Wollnmpe« per 9g. 1.40 Mk.
Mititärtnch -Abfälle per » g. 1.- Mk.FrsvUH. Klrm Wm^
Teletchon tStL  39 WrSriptzraße 39,Cntnsea.zimnelr.%£•
kaust 8. Sipper, Oranienst. 23, Mtb. 2

T Zmedille» 1
_ ^ « mobttte» . Verkäufe.

Billa HeMratzc 7
mod. eingetv 7 Aim^ m. Nebenr. n.
Garag e z. « . R. Bterstadter Str . 10.

Berkaufe event. vermiete meine

Billa.
modern, in guter Lage. billigst per.
hältniffehalber . Anfragen erbitte u.
G. 501 »»
Hübsch Landhä
a »erk. Näh.

vor Birrstadt
erih str. 15,  Bierstadl,

Größte Gelkjrrlhck.
vktttl. GeichäftshanS. in .
baul . Zuffi. aut. Stadtkurl
mit großen Hellen Räum ..
leb. ÄefchSstSbetr. paß, event.
auch befl. ^ estaur^ ^ it>rl . m.
Anzahl, verk. w. OffT nur v.

' “ ‘ 81 Tagdi .-B.

In Wiesbaden »der Bororten wird
eine kleine
Mt » Wille«_

für höchstens 32,000 Mk. gegen sofort
bar zu kaufen gesucht. Angebote mit
Bauplänen u. A. 923 Tagbl .-Verlcrg.

tT llalmitzt 1
Lehrerin

(für höheres Lehrfach geprüft ), 1 Jahr
in SnglanÄ gewesen, seit etwa vier
Jahren in Deutschland an Privot-
schuleu. Volksschule tätig , sucht Stelle
an höherer Mädchenschule (auch
Privatschnle ). Kriegsvertretung nicht
ausgeschloffen. Briefe unter M. 503
an den Tagül .-Berlag.

Mklscher Lehrer
gesucht!

Junger Militär möchte türkischen
Unterricht nehme«, am liebsten von
türkischem Kamerad . Offerten an
Zimmer 357, Hotel Metropole,
Wiesbaden._

AWWLM.
WM -iSCttHb

WMM

Nur "W&
46  Ntzeiittaßk 46,

Elke Moritzstratze.
Inhaber und Leiter:

Prospekte frei.

einervame
M ? Angebote u. S . 502

an den raM .-Berlag erbeten.

Aus Italien kommende gebildete
vrrh. Dame (staatl. gcpr. Lehrerin,
vereid. llebersetzerinl, prrf . in Engl .,
Irans ., Spanisch, Italien ., Deutsch,
sucht Unterricht, Aebersebnng. Leistet
Damen Gesellsch., Borlesen. Nimmt
Kind. u. i. Mädch. in Bens. N. vorm.
10—sh.3 Gneisenaustraße 18, 1 St.

f Berl«re«•Wunden
Verloren Sonntagnachmitt . kleine

goldene Brosche»
Familien -Andcnken, untere Wilhel-
mincnstrwße, Platter Straße , Hell-
kundwcg, Leicktweish., Nerotal . Gute
Belohn. Wilbelminenstraße 3, 1.

77~
.EWlchlwlikiiZ

_ Guter Mittagstisch 70 Pf.
Oranien  strotze 10, 1 St.  _

Schriftttche Heimarbeit
gesucht. Angebote unter A. 920 an
denTagbl .-Berlag._
Cöntinental -Schreibmasch .-Vertrieb.

Heümundstrasse 7. Tel. 4851.
Verl.,Verkauf , Ankauf , Reparaturen.

Möbeltransport.
Advlf MsuhR, Scharnhorststratze 29.

WM -RWMW
Keffer. Körbe, Möbel re. von Haus
zu Haus und nach alle« Stationen

wird sofort biMa außaeführt.

MWlkA ' MkWWfl 0111,
Eonlinstr. 3. Tel. 2574. 2575, 5074,im^ _Armer blinser
Korb- u. Stuhlstechter, völlig mittel-
und arbeitslos , bittet cdeldenkende
Menschen um Arbeit. Billige und
saubere Ausführung . Wagemann-
straße 33, frühere Mepgergaffe.

DsRpf - LrMrrv - NkiÄMS
mit ctektr. Betrieb. Telephon 1544.

Tb. Bader , Karlstrgß e 38, 1.
Bettfedern -NeinigungS-Anstalt

(Tel. 6122s, Mauergaffe 15, reinigt
Bettfedrrn , mit allerucuest. Maschin.
El. Betrieb. Bardient , Jederlei «, bill.
ßjrrren- uZdS«Kel!pet;e

l^ r Art w. billig faffo«., »usgeb.
. eingefütt. Wagemannstratze 13, 1.

Sdfnittraulfcr aa®sca.iHa|.
Rockmuster1 Mk. ltzeckrttsn. Mäntel
von 1 Mk. an, Kinder- und Knaben-

muster von 50 Pf . an.
H. ttUUer, T «v«»sstr . 29 , 1.

Massage. — HeNetzmnastkk.
drieck» Mebel, ärztlich geprüft.

19. 2.

MskMerBornehm
wirk.

nach Maß liefert unter weitgehender
Garantie für tadellosen Sitz u. erst-
klassige Verarbeitung Rich. Breitrück,
Damenschneidermstr., fr . Zuschneider,
Bleichstraße 21, 3 St . Reparaturen
und Modernisieren preiswert.

4vW Knopflöcher
können täglich hergestellt werden mit
den neuesten Maschinen. Bei Bedarf
bitte Bestellungen. Offerten unter
W. 481 an den Taabl .- Berlag._
-rfnuitniEiütti Ära+
Schülerin v. Dr . Thnre Brandt , Berk
irr . K. Rusert, Seerobenstr aße 4.

üüArtffftrtP ärztlich geprüft. Harte
JlTu || dyt , Langner , Lchwalbacher

Str . 69, ll , früher F ried richstr. 9, II,

M«AR - WkllWk"
Löt e Wesp, (ärztl . gepr.). Schulz. 7,1.Mit —AMÄ.
Aerztl . gepr. Eilte Bomersheim,
Nerostraßc 5. 1. am Kochbr. T. 4332.

llla ^Kageii !AK
_Trude Forst ner , Aapellenstr. 3, P.

Mar^ KaraeUskvf
ärztl. fiept , Bahnhofstrahe 12, 2._

Elektr. Bibrations -Maffage.
Frau Bcumelburg . ärztlich geprüft,

Kaclstraße 24, 2.

WrMMe.UmsörDWkii!
Fr . Franziska Hafner , geh. Wagner,
ärztl . geprüft , Oranienstratze 50, 3 r.

Sprechstunden 3—5 Uhr.

Von der Reise zurück.
Ob *.  Bsermeis

Unma Rehjagd
(3000 Morgen). Hafen und
Hirsche als Wechselmild, im
abzngeben. Anfragen unter
an den Taabl .-Berl «a.

tdgl. ev. b«de«t?mebr erz.
m fleiß, Pers. d.Verk. m. Nah¬

rungsmitt . Spez. Boaillonw ., Honig-
pulv .,Ei -Brs , etc . Prosp . voltet . koetJ.
Gross, wo 11. Spez .-Off. verl .v. Klrurh-
teld, Berlin 8, Hefaersdorfer Str. 38.

Welches kapitalkräftige
SsNMrds.KstzV.-Mr.
würde sich mit Fcnkmann cm
HeereSlwsernng b« eil. (Ge-
webrschäste). Schnelle Snt-
schllebun« u. A. 926 Tngchl.M.

Körrisl. Theater.
1 Achtel 1. Rang , Rr . 34 h. Ab.

abzugeben.
Born u. Schotte«selb,

Hotel Nafianer Hof. Telenba«

!Photographen!
Wer übernimmt Negativ -Retouche?

Gefl. Offerten unter F. 503 an de»
Tagbl.-Berlag erbeten.

— UkSktpSeße,
Läte Laebnrann , ärztl. gepr.,

Adolistra he 1, l . an  de r Rheinstr.
M « r - AWlieze

Ann« Lebert, ärztl . gepr., Goldg. 13,
1. Stock, Tore infi. r„ Nähe Langgaffe.

MaBage
System Thnre . Brandt , Bismarck¬
ring 25, 2 St . r ., Dora Bellinger,
ärztl . gepr.
4  SWeh. tjcllwallflie. 4
Behandl. v. Frauenleid . Staatl gevr
Mid! Smoli . Skbwalbach. Str . 10. 1.

ü Strsihkieiel I
Verreist bis 24.Dezember.

Dr. W. Lossen
lfn «gDi » gtra «we 5.

lugt gtb. hall. Pilot
wünscht sich in der Kramkenpflege
cmszubilden. Gest. Offerten unter
A. 922 cm den Tagbl--Verlag ._

terem Herrn eine 8
Betracht kommen tt
in geficherter Stellu

möchte mit älteren!
schließen. In
altere Herren in
und Rang . Offerten unter A.
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

nur8

WWMDM.
Geb. ev. Dame, Ans. 40, s.

gesellschastl., musikal.. ar. schlä. _. -
stand, gesund, sehnt nch nach gllickl.Ehe und möchte mit vornehm den!
Akademiker oder sonst in geficherter
Lebensstellung bestndl. Herrn big
55 I . zwecks Heirat bekannt werde».
AEührl . Schreiben unter A. 921 «
den Ta»bl..Verlag.

Metallsammlung.
Die Metallsmmnelstelle ist bis auf weiters wieder geöffnet und

zwar jede»
Mittwoch vo« 9— 12 Uhr und

Dsrinevstai , von 2—b Uhr,
jedoch «rar für Altmaterial und «icht beschlagnahmte Gegenstände
und zwar:

Bürstonbleche. Eimer, Kaffekannen, Tselannen , Kuchsnplatten, Milch,
sannen, Kaffeemaschinen, Teemaschinen, Samovare , Zuckerdosen, TeoglaS-
Halter, Menagen , Mes'erbänke, ZahnstochergesteNe, Tafelauffätz« aller Art,
Tafelgeschirre, Rauchsewire, Lampen, Leuchter, Kronen. Plätten , Rtppsachen,
Thermometer , Schreibgarnituren , Bc» wärmer Säulenwagen , Badeöfen aus
Kupfer und Reinnickel.

Beschtagnahmt« Gegenstände dürfen bis auf weiteres von der Sanmnck.
stelle noch nicht angenommen werden. F400

Wiesbaden , den 6. Dezember 1915.
_ _ __ Der Magistrat .

:MlittsdiuhE:
neueste Systeme,

RsdelsdiiitteB
fSarte« MBH
UteikwmforMte

marnung
betreffe»- das Beschädisen der Plakate a« den

A»fchlagsä«le».
Die Beschädigung der Piakate au den öffe»Üichen Anschlagfiiuleu

nimmt in letzter Zeit überhand. Wir haben deshalb für eine verschärfte
Ueberwachung der Anschlagfäulan gesorgt und auch um de« besonderen
Schutz der sßolirei uachgelncht. I « den zur Anzeige gelangenden Men
haben die Schuldigen unuachfichtlichc Bestrafung zu erwarten.

Wiasba - e«, den 6. Dezember 1915.
Sräivtisch- « eichifftsftalle für

_ _ Beklebe» vou Ptakatsänle«.
Viels 100 OOO schon Ins Feld gegangen.

Krie« spackuBjj , sehr geeignet nm Beipacken:

Einser
Gegen Hesten,He »8er*eit,
Verschleimung sowie « -
folge des Znefcergefcaltes
ah Siffrkungamiitel sehr behebt bei den Feidtruppen

Pastillen
F200

Deutscher Wehrmanns-Bund
Ort *jfTnppe Wiesbaden.

Das Sehiessen findet während der ’Wintermonatem der
Lote Hohem eitern, Adeihadstr. 8i (Kegdbaim) statt. Erster
Schiess-Abend Dienstag, den 7. Dezember, abends81/a Uhr, wozu
die Mitglieder höfl. eingeiaden werden. Der Vorstand.

LShasIm
fiaMbanbc

für Dilettanten
mit komplettem Werkzeog

empfiehlt in nur besten
Qualitäten K109

L.fl. jung,
Kirässasse 47.

Schol-
räHzen
&rössteAnswakl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. LeWsrt,
FaulbruBueovte.

ll» 1339
Reparaturen.

DIMMU»«MINNMIMIM»IMMNM»M »lL'

16a -u. eMtriite 1
[ peiz-pefen|

empfiehlt 1342 s

| F . VMM . fS. riS : |

Nur kurze Zeit!
Feldwesto« . gef. «efch.. wafferdicht

«. warm . Mk. 6. 7. 8. früher 15 Mk.
25 Marktstraße 25.

L. Schellenberg ’sche
Hof-Buchdruckerei

Keator: 91
fertigt in ktesester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle

Trauer-Drucksachen.
Trauer-Meldungen In Brief- and
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungs-Karten mit Trauerrand,
Todes -Anzelgen ab Zeitunge-
beUagen, Nachruf« u. Grabreden»

AuMruoka am Kranz schielten.

Ledersshlen prinm,
Damen-Sotzlen2.S9,
Herreu-Sohlerr3.70,

iss ’äSüMi-AKk,
Matchftratze LS, Lader »«

I zmilin-Rchrlihtei1

TAG BLATT¬
FAHRPLAN
Wl  nter -Ausgabe 1915 - 16

(Taschenformat) ist an
den Tagblatt-Schaltern
im „Tagblatthaus"und
in der Tagblatt-Zweig-
steile Bistnarckring 19
zu haben. Preis 15 Pfg.

Ifjre am 25, flauem ber in Kircbbain voll¬
zogene KriegsIratmng beehren sieb anzu¬
zeigen

Waldemar Schmidt
Letii Schmidt, ga>,stamm

z. Zt, Crefeld.



Serie 12. Picehnitntr Tagbla» .

Garnierte » amen hüte
voh  heute an weit unter Pr eis.

Anfertigung von Stolenu. FantasiemüfFen billigst.
JK. Sekhardt, vsUntE 11.

Informell na« letzter Kaiserl. Serorönii
Jos. Riegler, »nifnti-SHiitilittti. ... A,„

Zur Kenntnisnahme.
Um in dieser für unser Geschäft besonders schweren Zeit

etwas umzusetzen, erniedrigten wir die Verkaufspreise auf das
aufierste und ersuchen die offene Auszeichnung in unsern
Schaufenstern zu beachten.

Kühn & Lehmann,
Juweliere und Goldschmiedemeister, ,

Kirehgasse 70, neben Thalia-Theater. '
Fernruf 2327 u. 2335. Goldene Medaille.

Ankauf von Grillanten, Gold und Silber.

Düoefar. Kur-RestaurantI.Ranges
Hei*rnmülilgasse 9

Rn flßlsditan Tagen mm  feosomta zu empfehlen
G! mÜSen>Eier-’ MeM-u- ^ ßspeisen, Suppen usw’

sorgfalägst zubereitet. - Spezialität : Eier-Pfannkuchen mit Apfelmus
JedenDienstagu . FreitagT. eUhrab : Vorzügl. Kartoffelpuffern, . Apfelmus!
^ag - und Abendessen. Reichste Auswahl von Spezial-Gerichten.

Zubereitung  der Speisen mit nur feinster Molkerei-Tafelbutter.

Schuhhaus Sandei
Marktstr. 22 Kirehgasse 43

empfiehlt alle Arten Herbst- und YVinter-
Schuhwarcn für Damen, Herren u. Kinder
in grosser Auswahl zu bekannt billigen
Preisen und guten Qu alitäten . 1372

Dienstag , 7. Dezember 1915. Nr . 569.

VORNEHME DRUCKSACHEN
FÜR HANDEL , INDUSTRIE UND
GEWERBE NACH EIGENEN
KÜNSTLERISCHEN ENTWÜRFEN

ELEGANTE DRUCKSACHEN
FÜR FESTLICHE VERANSTAL¬
TUNGEN IM HAUSE , IN VEREINS¬
UND WOHLTÄTIGKEITSKREISEN

Egg

ÜÄCCD

IL.SCHE 11  FNRFRri sr !UF|
HOFBUCHDRUCKEREI - WIESBADEN

Verabreichung warmen Frühstücks
an arme Schulkinder.

Winter eingeführte
warmen Frühstücks an

Schulkinder erfreute sich seit-
^ « » .-.^ ^Emung und werktätigen

weiter Kreise der hi«.
l'Zen Bürgerschaft. Wir hoffen da-
her. dasi sie uns auch in diesem

Mittel zufließen läßt , um
^ . armen Schulkmdern, die zu
Huuie fern ausreichendes Frühstuck
erhalten , m der Schule einen Teller
Suppe und Brot geben lassen zu
tonnen . Im vergangenen Winter
J unten  durchschnitllich 1340 vm: den
Herren Rektoren ausgesuchte Kinder
wahrend Ser kältesten Zeit gespeist
werden. Die Zahl der ausgegebenen
Portionen betrug 99226.

einmal gesehen hat. wie die
wgrme Suppe den armen Kindern
Mm eckt, und von den Aerzten und
Er?ol^ .sü°r

rd, ist aew
rnes Opfer

au bringen.
deren Empfang öffentlich

s,^ 69  Mfrd , nehmen ent-gegen die Mitglieder der Armen-
deputation . und zwar die Herren:

^ "ft, Biebricher
fetrake 36, Stadtverordneter ©ul,
^garrenhandlung , Bleichstratze 9
Stadtverordneter Sanitätsrat Dr
droebsting , Rotzlei ratze 3 ; Stadt¬
verordneter Bauunternehmer Ochs,

^ ^ M^ ^> Stadtverordn,-technmigsr-^ ^ ~
wbenstr. 3!

So*i“ |*j.uBe o, i ; wezirrsvor-
steher-Stellvertreter Lehrer Henrich,
Erbacher Stratze 6; Bezirksvorsieber
Privatier Karl Uhrig, Albrecht-
nratze 31; Bezirksvorfteher-Stellver-
krter Schloffermmster Karl Philippi,
.Sellmundsttaße 37; Bezirksvorsteher
Rentner Kadefch, Querseldstratze 3;
Bezirksvorsteher - Stellvertr . Elektro¬
techniker August Iekel , Zietenring 1;
Bezirksvorsteher Kaufmann Flötzner,
Wellritz,kratze 6 ; Bezirksvorsteher-
Stellvertreter Lehrer a. D. Kuphaldt,
Gustav-Adolfstraße 16; Bezirksvor¬
steber Kaufmann Stritter , Kirch-
6asse 74; Bezirksvorsteher-Stellver¬
treter Rentner Rcichard, Müllerskr. 4;
Bezirksvorsteher Schuhmachermeister
Rumps. Saalg . 18; Bezirksvorsteher-
Stellvertreter Rentner Peter Klein.
Uglandftraße 12; Bezirksvorsteher
Kaufmann Reitz, Marktstraße 2^, so¬
wie das ftädt. Armenbüro , Markt-
stratze 1, Zimmer Nr. 22.

Ferner haben sich zur Entgegen¬
nahme von Gaben gütigst bereit
erklärt : der Verlag des ^Wiesbadener

Tagblatt". Tagblatthaus, Schalter¬
halle; Herr Hoflieferant August
Engel. Hauptgeschäft. TaurruS-
MMel2/14 ; Zweiggeschäfte, Wil-
helmstratze 2, Neugaffe. 2 u. Rhein-
stratze 123«; Herr Hoflieferant Emil
HeA Große Burgstraße 16; Herr
KEefexant Karl Koch. Papierlager.
Ecke.Michelsberg und Kirchgaffe. *

Wiesbaden, den 22. Oktober 1915.
Namens der ftädt. Armendeputation.

Borgmarrn, Beigeordneter.
Bek«nntmachung.

Da es in der letzten Zeit häufiger
koxgekommen ist, daß unter miß-
brauchlicher Benutzung der Feuer¬
melder die Berufsfeuerwehr blind
alarmiert wurde, machen wir hier¬
mit darauf aufmerksam, daß diese
Tl̂ t unker denJ  304 des Reichsstraf,
gesetzbuches fallt und mit einer Ge¬
fängnisstrafe bis zu drei Jahren,
oder mit Geldstrafe bis zu 1500 Mk.
bedroht ist
. Indem wir bis auf weiteres für
wde Anzeige über einen blinden
Alarm , drc zur rechtskräftigen Der-
urteirung des Taters führt , eine Be¬
lohnung von 20 Mk. aussetzen, be¬
merken wir , daß nach den Bestim¬
mungen der Strafprozeßordnung
,edermann berechtigt ist. den Täter
bis zum Eintreffen eines Organs der
Sicherheitspolizei vorläufig festzu-nehmen. •

Wiesbaden, den 15. Sevt . 1915.
_ Der Magistrat.

Verdingung.
Die Ausführung der in Holz her-

uitellenden Ausstelluugsschranke für
,en . Neubau des Landesm-ufeumS
soll im Wege der öffentlichen Aus-
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
inittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude Friedrichstr. 19, Zim¬
mer Nr . 13, eingesehen, die Ange¬
botsunterlagen , einschließlich Zeich¬
nungen, auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder besiellgeldfreie Einsen¬
dung von 0,75 Mt . bezogen werden.

Verfchloffene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 72, Los 29—30" ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis
Donnerstag , den 9. Dezember 1915,

vormittags 9 Nhr,
hierbei einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er-
wcht — unter . Einhaltung der
obigen Los-Reihenfolge — in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden An¬bieter.

Nur die mit dem vargeschriebcncn
und ausgefüllten Vcrdingunasformu-
lar eingercichten Angebote werden be¬
rücksichtigt. •

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden, den 2. Dezember 1915.

Städtisches Hochbauamt.

U Tages -veranstattungen -Vergnügungen?
Zinkt•8<nittl(

KSrrtgttchs d
Dienstag, de« 7. Dezember.

267. Vorstellung.
17. Vorstellung. Abonnement 8.
Dev King des Nibelungen.

Ein Bühnen-Festspiel von Richard
Wagner.

Vorabend:

Das Rtzeingsl!».
Personen:

Wotan \ » . . . . Herr de Garmo
Donner s « . . Herr Geisse-Winlet
' roh L . Herr Scherer

oge 1 Herr Forchhammera. G.
Fasolt 1W- . . Herr Eckard

r-Efen Bohnen
Herrv. Schenck
. . Herr Haas
. FrL Engletth
.Frl . Schmidt

Fafner ( '
Mbenchl Nibelungen

Göttinnen
. . Frl. Haas
Fr. Friedfeldt

Mime
Fricka
Freia
Erda 1
Woglmbe „ _ ,_
Wellgunde Rheintöchter Frau Krämer

lde I . Frl . Haas
Nibelungen.

Schauplatz der Handlung: 1. Szene:
In der Tiefe des Rheines. 2. Szene:
Freie Gegend, auf Bergeshöhen, am
Rheine gelegen. 3. Szene : Die unlev-
irdischen Klüfte Ribelheims. 4. Szene:
Freie Gegend, auf Bergeshöheu, am

Rheine gelegen.
Anfang 7 Uhr. End« gegen 9*/« Uhr.

Krstdertr-Ttzeoiro.
Dienstag, de« 7. Dezember̂ M

Dutzend« und Füufzigerkarten gültig.

Herrschaftlicher Diener
gesucht.

Schwank in 3 Akten von Eugen Burg
und Louis Taufstein.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit:
Gegenwatt. — Der erste und zweite
Akt spielen an einem Tage im Herbst
1914. Der dritte Akt spielt im Früh¬

ling 1915.
Nach dem 1. und 2. Ave finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Taunusstrasse 1.

Ab 7. Dezember 1915:
Valdemar

fsgiatuttr-
Woche.

O Trotzköpfchens
Eroberung. Q

Reizendes Lustspiel in
3 Akten.

Wlnterlreuden in Davos.
II.

O Du hast mich
besiegt. Q

Lebensbild in 2 Akten.
Der beste,bisher erschienene

Fsylaader -Fihn.
IH.

O Intermezzo. Q
Eine lustige Geschichte in
2 Kapiteln mit der lieb¬
reizenden Ellen Aggerholm,

sowie
Die neuesten

Kriegsberichte
von allen Fronten.

Jtnrhans au Wiesbaden.
Dienstag, den 7. Dezember.

Nachmittags4 Ohr und abends8 Ohrj
Abonnements - Konzerte.

[ Leitung: Städt. Karkapelta. Jrmer.
Programme in der gestrigen Abend-A.

D iMoria-Lidiftpieie1 Wellritzstraße 1.
Schönste Lichtspiele d.Westend*

Ab heute bis Freitag:
Der Weg zur Sühne
od.: Ein Sträfling kann d. Vaterland
nicht dienen. Kriegsdrama in3Akten,
Ld.Hauptrolle Walter-Schmidthäßler.
Eia tiiedtiM Mädel hilft sieh selbst
Flottes Lustspiel in 2 Akten , sowie

ein reichhaltiges Beiprogramm.
Erstkl . Musikbegleitung . Kleine Ein¬
trittspreise 35—60 H. Um zahlreichen
Besuch bittet Frau Hermann Kubbe.

- © ■
Thalift~?heafer
Kirehgasse 72. — Tel. 6137

Erstes und führendes
: : Lichtspielhaus ! : :

Moderner Theaterbau mit
Bang nnd Logen.

Heute letzter Tag!

Die Hochzeit
von Valeni.

Schauspiel in 4 Akten von
Ludwig Ganghofer.

Als zweiter Schlager:

.Hasenbraten*.
Aus dem Tagebuch einer ver¬

liebten Köchin.
Schwank in 2 Akten.

Das Hydro-Anto.
Eine sensationelle Erfindung!

Neus Kriegsbilder!

ökMiWW'wsl
Dotzheimer Str . 19 :: Fernruf 810.

Bom 1.—15. Tczemder:
Wf *» Neues - WW

Weltstadt -Programm mit
Neritz

HE9DEH
her berühmte rheinische Humorist

Monopol-
Jtl Mtspiele
9  WaheiMteMs * 8.

Heute letzter Tag!

##
_ Der grandioseste

s Sensations- ::
und

ülirbus - TUmS
Sine /Hoffe

flog zum Lieht
Spannend.Schlager in 4Akten

(Spieldauer l 3/t Stunden)
mit AUein-Erstauffükrungs-

recht!

und

CDRfiAH
das schwankeude Phänomen!

WP1* Das Unglaublichste
WT " auf dem Gebiete
VW'  der Akrobatik!

Außerdem:
3  Komanis 3
in ihrer Ansstattnngs-Szene:

„Die Mosauue va» Jericho"
und weitere

!! 8 Attraktionen 8 N
Eintritt auf allen Plätzen : 60 Pf.

: : Wein- und Bier - Abteilung. : :
Sonntags 2 Vorstellungen, V-4 und

8 Uhr (nachmittags 39 Pf.).
Die Direktion.

fern Andra,
die schöne Tänzerin in

entzückenden

_ Brefft-Tänzen
iMeasmarkf!

im Film.
Lustige Jahrmarktsbildar,

sowie reichhaltiges,
lustiges Beiprogramm.

Beginn 4, 6l/4 u . 8Vj  ühf.

jlllein-Srstaufffihnma
des neuesten

Fihns mit

Maria Carmi
demnächst in den Monopol-

Lichtspielen!
Außerdem baldigst:

Tlaeh der SddaM
zusammen mit

zweitem groß. Schlager II
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